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Um die (3esundheit der Landbevölkerung

Aus  diesem  Grunde  startet  ab sofort  die  Tiroler

Arztesqhaft  'und;die  5oziafüersicherungsanstalt
.der  Bauern.eine  gemeinsame  Aktion,  durch  die

die Gesundenuntersuchungeh,' die für je4er-
a mann  ab dem  19. Lebensjahr  möglich  sind,anicht

nur angeboten sondern gesteigq7t werden sollqn.
Wie es um dieÖesundheit aer L4ndbevö1kÖrurig
steht, erlfüterteri  be:i4erLffn4espressÖkonferenz
am 11. November  1981 ÄrztekammaerprÄsident
OM  Dr.  Winkler  und  Kammeramtsdirektor  Dr.

Juen  sowieVorsitzende  der  Sozialversichetungs-

anstalt  dei  aBauern für  ganz  Österreich,  Brschof,
,. dqrVorsitzendederLandesstelleTirol,Kammer,

-. ,ntsdirektor  NR  Dr.  Halder  und  der leitende

-Angestel1teaDirekt6r  Dr.  Plffnk. Die  Referenten

wieseri  daraufbin,daß-nur  e'in geringer  Prözent-

satz  (3-4  Prozent)  dieaim Jahre1974  eingefiihrten

Gesundenuntersuchungep  beansprucht  - hat.

Deshalb  hat man'sich  entschlossen;  durch  Set-

zung  vörsffihiederfü  Schwerpunkte  die Effizienz

aerGesundenuntersuchungenzu  heben.  Soyur-

den  in  12 Titole;  Gemeinden  in  Zusatttpenhang

mit den Arzien sorche Untersuchun@en dutchge-
fiihrt,  mit  dem  Ergebnis,  daß eiüe  Beteiligiings-,

quote  von  über-90  Prozerit  erreicht  wurde.  Bei

51,5 Prozent  der  Untersuchungen,  wurden  neue

Erkrankungen,gefunden.  Dies  ist vor alläm

darauf  zurückzuführen,  da der  Versicherte  oft  ei-

ne falsche  Vorstellung  von  Gesundenuntersu-

chungen  'hat,  da er nicht  weiß,  daß QS sich  um  ein

Testsystem  handelt,  bei  dem  Risiko-Krankheiten

herausgefunden  werden.  Eine  meitere Üarriere

liegt  im  Anmeldesystem,  das aber  jetzt  so verein-

facht  wurde,  daß'einem  jeden  Interessenten  ifn

Rahmen  dieser  Aktion  nach  Erhalt  eines  Irifor-

mationsblattes  ein  Rückschreiben  zugepandt

'yird,  wodurch  eine Term-invereinbarung  mit

dem  Ärzt  ermöglicht  -werden  kann.  Vor  allem

hofftman,  als Zielgruppe  diei45-bis50jährigenals

möglicheKrankevon'morgenansprechenzu  kön-

-nen.  . .

Statistisch  gesöh6n  steht  fest,  daß 4,5 Pro»ent

der 40jährigen im Laufe 4er nächsten acht Jahre
einen  Heriinfarkt  erleiden.

,Weiters  wurde  festgöstellt,  daß neben  dem  ver-

stärkten  Auftreten  des Brustkrebses  im  bäuerli-.

chen  Bereich  vor  allem  Erkrankungen  des rheu-

matischen  Formenkreises;Herz-  und  Kreislauf-

beschwerden  oder  auch  Atemprobleme  zu den

Hauptleiden  .unfüer  ländlichen  Bevölkerung

zähleri.  Die Gesundheit  der,Jugendlichen.  ist

schon  sphwer  in  Mitleidenschaft-gezogen  durch

Haltungsschäden  und,  schweren  Einzelerkran-

kpngenwie  Störung  der  Sehkraft,  Hör-und  Zahn-

schMen.  "  "

Die  Soziafüeräicherungsan"stalt  der  Bauern  hat

1978 7,2.Mio.fürGesundenu.ntersuchungen,

1979.'8,2  Mio.'S  und  1980  9,4 Mi'o.'S  Äusgegeben.

86,5 Mio. S kaföen 2979 ir;  diei Resene, die durch
a Nichtirianspruchnahme  öritstanden  sind.

Es sind  also  allein  derLamdwirtschaftlebendeh

= Menschin,  vtj;  allem  diä  45 bis 50jährigen,-ab  so-

fort  aufgerufen  sich  der  kostenlosen  Gesunden-

uhtersuchung  Pu ihrem  eigenen  Vqrteilzu  stel-

len.  - a  Faür den Landespress-edienst;

' Dr.  Heinz  Wieser

BAUSPA-Ri  AGE  1981-
.vom'23.  November.bis  7-. Dez'einber
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Die  Namenstage  derWoche:  FR (20.11.):  Feli*,  Edmund,  Bernward,  Koföinian  -  SA(21.11.):  Alberich,  Bernhard  -  SO(22.1L):  Cäcilia,  Phifömon  -  MO  (23.11.):  Clemens,-Kolumban,  pelizitas,  Detlev  -  DI  (24.11,):  Chrysogonus,  Flora  -'MI (25.11.):  Kaföarina,  Egbert,  Elisabetji  =  DO (26.11.),: Konräd,  Ida, Alt»ert -  FR (27;11.):  Oda, BilMld  -.' Neumond  am 26. 2Nov@mber. povemberschnee  mt den SBiaten wohl,-nicht  oeh.

Österr.  Buchk(ub  der  Jugend

Liebe  E1tern4
Dre beste  Bildungshilfe.'  Sprachförde-

mng,  je  früher.  -  desto  besser!
,,Dre Ausgaben  für  Brldung  verzrnsen  srch

am ehesten"  -  lautet  eine  moderne  Rede-
wendmg.  Viele  Eltern  bringen  daher  große

06fer. um ihrem Kind eine m25g1ichst gutÖ
Laufbahn  zu sichern.  Äuch  derStaat  schaffl
immer  bessere  Bildungschancen  für alle.
A(le  diese  Bestiebungen  werden  eher  zum
Erfo1g führen,  wenn  die Eltern  aus  dem  Be-
wuf3tsein  handeln,  daß ihr  Kind,  schon  vom
ersten  Lebensjahr  an sprachgefördert,  die
besseren  Chancen  als,ein  sprachlich  nicht
getördertes  Kind  hat;

'l,

Sprache:  WerkzeugderDichter  -
Hilfe für E1tern und Kinder!

Es liegt,nicht  arlen  Eltern,  von  sich  aus  die
Hochsprache  Mt-dÖm  KiFde  zu  pflegen  und
immerne'ue  Wörter:andasKindhÖranzutra-

a gen.  UmsowertvolIeristdieHilfederBilder-

b ücher.  DieKinderbenennenmitdenEltern

gemeinsam die Bilderllsre  prägen sich die
Verse in.der Hochsprachp etn. Sie fiören

aMärchen  und  Geschichten,  diesiebaldaus-

wendig ("rachsa@en können..
Auf  rkse  Weise  entwickeln  srch die  Intel-

ji@enz und das spraÖhliche Ausdru-cksver-
' me»ger)oesvsinaesbesser.  ishateinesrük-

ke  in das  Schulleben  und  zugleich  zu  einem

sctR5nen Schu14eugnis  und"iu eii'iem  späte-
ren  lebenserfo1gl

Das'Lieblingsbuch:  Vergnügen
und Lebenshilfe  in einem!

Wer  seinen  Kindern  die  besten  Bildungs-,
und  Iebenschancen  sichern  w///, bedrent
srch  der  Hilfen,  dre fm richtrgen  Spie.lzeug,  in
Bi1derbücherp  undReimen  undMärchen  lie-
gen.  Wir  bereiten  unsere  Kinder  damit  aber
nicht  nur  rür das  zukünffige  Leben  vor, son-
dern  wir  schenken  ihnen  vier Freude.

Zeit für jhr Kind -  Zeit für ein
Buch!

Liebe  Mutter,  lieber  Va(er, Sie wrssen  es
ja:  GeteilteFreudeistdoppeIteFreude!Wid-

men  Sie Ihrem  Kind  viel  Zeit  und  einen  Tei)
dieser  Zeit  sernen-  Büchern.  Sie werden  in
dergemernsamen  Beschäffigungmitseinen

Brlderbüchern  schöne,  ertüllteStunden  erle-
ben.

Österreichischer  Buöhklub  der
Jugend  -7 Buchauswahl

Nicht  nur  zurö  nahenden  Weihnachtsfest
bietet  sich  ein Buch  als GÖschenk für rhr
Kind  an, auch  zum  Geburts-  oder  Namens-

. tag, zu Ostern  rst es rmmer passeryd.  Wenn
Ihr Kind  berm Österreictiischen  Buchklub
derJugendist,  hatesinderScguIdeineAus-

Wie
Tri'sannabrüche  (5paniiweite I;,O m, ööhe vori.viet ?!ilsoMe aei m)

niit Schlou Wiesberg und Elektrizitätswevk

früher war

Die  aJteTrisannabriicke;  Bild  von Flora  Netzer,  Pians,  znr  Verfiigung  gestellt..

wahlliste  und  eine  Klubkarte  bekommen.  Im
Mitgliedsbeitrag  von 35 S ist ein altersge-

mäßes,  spannendÖs  Jahrbuch  eingeschlos-
sen:Mrtdieser  Karte  erhalten  Sie alle  Bücher
derAuswah)listein  jederBuchtiandlungum

25o/oermäf3igt.  Hat  Ihr Krnd  gar  acht  Bücher
mit  der  Krubkarte  eingekaÜff  und  der  Buch-
händler  dies  bestätigt,  erhält  gs vort'i  Oster-
reichischen  Buchklub  nach  Einsenduög  die-
ser  Karte  ein Anerkennungsgeschenk.

Liebe  .Elternl  In der Auswahlliste  des
Buchkrubs  finden  Sie die  besten  österrerchi-
schen  Kinder-  und  Jugendbücher.  Sie sind
zudem  heryorragend  ausgestanet.  Der
Buchklub  macht  Ihnen  dre wichtige  Bera-
tungsaufgabe  insofern  leichter,  indern  erge-  i:
naue  Altersstufen  (ür  seine  Bücher  angibt,
Es hat  sich  nämlich  herausgestellt,  da(3 Le-

seanfänger und auch mitun'ter ältere 4eser
gegen  das,Lesen'eine  Abnergung  haben,
weil  ihre  Bü,cher  zu schwierig  jind.  Da die
Lesefähigkeif  aber sehr verschieden  ist,
können  Bücher,  die alJgemein  für' eine
Altersstufe  empfohlen  werden,  von  sehrgu-
ten Lesern  ein Jahr  früher  ünd  von  schwä-
cheren  Lesern  ein oder  sogar  zwei  Jahre
später  gelesen  werden.  .' Alfred  Wolf

Bei  einem  franziisischen  Zeihingsafökel  muB man
sich imtfür  fragen:  ,,Was wi71 der Manq?"  und:
,,Wer  hat  ihn  dafttr  bezahlt?"
Rei  einem  deutschen  Zeitungsafökel  muß  man  sich
fragen:  ,,Was  verschweijt  er?"  und:  ,,Wer'hat  ihn
dafüraufdieSchultergeklop.fi?"  KurtTucholsky

Auch  heuer  wieder

Fam'dipnsföiurlaube
Innsbruck  (pdi)  - Wie  jedes  Jahr  ist  es dem  Fa-

milienreferat  der Diözese  Innsbruck  gelungen,
aÜch  heuer  wieder  in  den  Bnergieferien  yon  6.2.-
13.2.1982  Schiurlaube  für  die ganze  Farürlie  zu
veranstalten.

Zur  Auswahl  stehen  ffir  Südti'rolfreunde  Rat-
schings  bei Sterzing,  wo Kinder  ab S 660. -  und
Erwachsene  ab S 1.360.  -  Halbpension  unbe-
scHwerte,"Tage  mit  Liftwochenkarte  (vori  S 370.  -
bisS510.-)genießeiikönnen;a  '

Für  jene,  die  das Land  nicht  verlassen  wollen,
yarte:t  Ladis  im  Oberinntal.-Die  Preise  bewegen
sich zwischen  1.170.  -  und 1.640.  -  Schilling.
Das ,,liftige  Vergnügen"  kostet  zwischen  400.  -
und  600. -  Schilling.

Die  Urlaube-werden  in Zusammenarbeit  mit
dem  katholischen  Familienverband  Tirol  durch-
gäführt.  Für  Kleinkinder  ist  eine  kostenlose  Be-
treuung  von  9-16  Uhr  vorgesehen.

Nähere  Auskünfte  erteilt  das Famflienreferat

Wilhe:li-Grfü1-Str3ße 7, '6020 Inrisbrua. -(Tel..
05222/33621  K].  47)
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Aus r1em Tamlecker'  (iemtafü«1tai',li

In der  Gemeinderatssitzung  Gom 12.11.  hatte

sich  der  Gemeinderat  mit  zahlreichen  Anträgen

des Stadtrates  und  derverschiedenenAÜsschüsse

zu-befassen,  die  nach  entsprechendör  Erörterung

durchwegs  im  Sinne  des Antrags  erledigt  we;deri

konnten.

Zur  Pendlerstube,  für.  die die  Gemeinde  einen

Betrag von 36.500tS  beisteuerte, sagte Btirgermei-
ster  Anton  Brauf,  die Stadt  werde  die entspre-

chende  Kontrollfunktion  ausüben,,damit  die Sa-

che nicht  ,,in  irgegdeiöe.Richtung  ausartet':

Stadtrat  Mag'. Carl  Hochstöger  hatte  Bedenken

angemeldet,  daß aqs der  Pend1erstube  eine,,Pen-

nerstube"  werden  könnte.  Ing,  Waltle  bemängel-

te, daß die"  Mitjlieder,  4es -Jugendausschusses

nicht  zur  Eröffnung  dipse:r  Einrichtung  eingela-

aen  worden  seien,  obwohl  es siöh  um  eine  Initiati-

ve dieses  Ausschusses  handle.

Dem  Ansuchen  von  Peter  Kogoj  um  Erteilung

einerTaxikonzession  (drei'Fahrzeuge;Jägerlegte

Konzession  ziirück)  würde  stattgegeben.

' F{ürdenTrauungssaalwurdenSessel(Fa.Ham-

..arle)  ztim  Preis  von  12.653  S angeschafft.  Der

Fa. -,,Inntalmilch"  wird  die Verwendung  des

Stadtwappens  gestattet,  dem  Ersuchen  uyn Qex

bührerlassung  (2000 S) jedoch  nicht  stattgege-

)en,  da es,sich  bei  Joghurt  um  keinen  sog. Sozial-

artikel  handle.  In  Abwesenheit  von  VzBgm.  Ing.

Gus%v  Belina  trug  Stadtrat  Hgns Holzer  die
Anträge  des Finanzausschusses  vor.  Es handelte

sich  dabei  ym  die  Bewilligungvon  Studienbeihil-

fen,  Sied1er4  arlehen,  Hundesteuerbefreiung  und

die Ubernahme  .von  Bahkschulden  der Thial

Ges.m.b.H.  m der  Höhe  von  41.439  S sowie  um

Übernahme  rfü;kständiger  Abgaben  und  fö1liger

Raten  in der  Höhe  von  75.874  S. Nach  erneuter

Beratung  im  Bauausschuß  wurde  der  Antrag  auf

Ankauf  'eines Unimogs  mit  Schneepflug  und

Streuautomat  zum  Preis  von  insgesümt  686.090  S

bewilligt.  GRHochstögerplädierte  dafür,  an Stel-

le von.Pflug  und  Streugeföt  eine  Fräse  anzükau-

fer',  da dips.im;Moment  gichti@er  sei,GR  Wa1t7e-

set'zte dägege',  daß die Ge'meiÖde-sehr viele

söhmale  Wege  freizuschi'eben  habe. %it  einem

Betrag  von  20.000  S beteiligt  sich  die'-Gerffieföde  -

an den  Kosten  4erVer1egung  von  Natursteinplat:

ten  auf  dem  Stiegenaufgangvon  derInnpromena-

de beim  Touroteil,,Post".  Die  Heizöllieferung  für

die  öffent-lichen  Gebäii'de  der  Stadtwurden  an die

Fa. Thermoshell  7qm  Preis  von2,589.560  S verge-

ben.  -  "  :"

Das  SchlÖßbachgerinne  im  Bereich  der.Tram-  '

ser Wieser';  wird  demnächst  mit  Tr6ckenmauei-'

werk-  ausgebaut.  Ein  Drirtel  der Kosten  (Sctföt-

zung:,  400.000  S) soll  von  der  Schloßbachinteres-  s

sentschaft  und  der Stadtgemeinde  geleistetwer-

den. Bei der Wasserrechtsverha,ndlung,  bei der

ein  Ver[reter  der  Stadt  anwesend  sein  wird,  sollen

die tatsächlichen  Kosten  festgestellt  werden.  Der

Gemeinderat  vertritt  die Auffassung,  daß der

Drittelbetrag  von  Gemeinde  und  Interssent-

schaft  zu gleichen  Teilen  geleistet  werden  soll.

Durch  falsche  Situierüng  der Gartenmauer

beim  Gfündstück  des Helmut  Maier  im  öberen

-Siedlungsweg  wurden  40 qm-Gemeindegrund  in

Anspruch  ge:nommeff,'  der von  Maier  nun  -zum

Quadratrrieterpreis  von-  500 S abge]öüt  wird.  Auf

den  Vorwurf  von  GR  Koch,  daß man  aufsolchem

Weg  nicht  zu Grund  kommen  dürf'6,  antwortete-

Bgm.  Bräun,  das Bauamt  werde  auf  seine  Anwei-

sung  hin  in  Zukunft  konseqfünter  durchgreifen.

AufAntrag  des ScHu1ausschusses,.vorgetragen

yon  Obmann  Ing:  Waltle,  bewilligte  der  Gemein-

derat  die hschaffung  eines  Brennofens  für  die

Hauptschule  mit  der  Auflage,  daß der  Ofen  auch

füt'diaVolksschule  und  für  dön  Poly%chnischen

Lehrgang  *ur  Ver%ung  ste5en  müsse.  Der.Ofen

kostet 70.000:S, Installation.und  Anschiuß e4for-
dern  einen  Aufwand  von  30.000  S.

Der  Antragdes.Sozialausschiiss.es  tietr'af  die

Umsatzste)uerbefreiung  für  Heimbeiträge  im

Altersheim.  Die  Rückvergütung  für  einen  Einhei-

misqhfö,  der  *oll  zahlt,  beträgt  1980  S. GR  Abg.

Mag.  Leitl  erläute;te  dafü  die etwas  komplizierte

Rechtslage,  Leitl:  ,,Die  Verwaltung  schlägt  hier

- Kapriolen."

Die  Planung  Locltödele.murde  an die: Archi-

tektengernöinschaft  Egg/Häusler  zum  Betrag  von

932.931  S vergeben.  StR.  Nuener  bezeichnete  die

Planungskosten  von  24.000  S pro  Einheit  als'zu

Boch:  ßr  fürffiiffise  eine  Ausschreibung.  Diese  sei,

so jPlffinungsausschuß;Obmarin  StR.  PölJ,-. in

Form  des Architektenw,ettbewerbis  erfol§t,  ür»

dessen  Ergebnii  man  sich  je'tzt  halten  solle.  Dies

wär  aiich-der'Tenor  der  Debatte.  Laut  Pöll  wird

man demnäcpst  mit  Wohnbaugesellschaftfö  in

Kontakt  treten  und  die Bauwerber  in..däj-  Pla:

nungsgesche5en  mit  einbeziehen.a

-800  Schfüerwerden.auf
uiuloiisieiten  Stdenverkehr

- vorbereitet  -
(LPD)  - Da  die  Anzahl  der  Unfölle  mit  Kindern

nach  wie  vor  besonders  in  der  Freizeit  zunimmt,

muß  man  alles  unernehmen,  um  dieser  Entwick-

lung  entgögenzumirken.  "

Das  Referat  Verkehrserziehung'  beim  'Landes-

schulrat  für  Tirol-.versucht  daher  laufend  in

Zuammenarbeit  mit  daem Amt  der  Tiroler  Lan-

desregierung,  der  Exekutive,  den  Elternvereinen,

den  Bezirkshauptmannschaften  und  anderen

Institutionen  und  Behörden  'diesem  Umstand

durch  verschiedenste  Aktiviföten  Rechnung  zu

trügen.  In  einer  Pressekonferenz  erinnerte

LHStv.  Prof  Dr.  Fritz  Prior,  daß in der:Vergan-

gönheit  die Aktionen  ,,NUR  BEI  GR{JN  - DER

KINDER  WEGEN"  und,,FAHREN  MITHERZ  -

DERKmDER  WEGEN"  zu Schulbbginn  in  garfz

Tirol  durchgeführtwurden;  sowurdevor2  Jahren

ein einheitliches  Konzept  fiir  die Durchführung

derRadfahrprüfungenipTirol  Örarbeitet,  das seit-

her  allen  Schülern  der  4. Klassen  der  Volksschu-

len  die  Ablegung  der  Prüfung  ermöglicht  und  so-

mit'  zu einem  festen  Bestandteil  der  schulischen

Verkehrserziehung  auf  der  4. SÖhuMtufe  wurde.

Als  Vorbgreitung  ftir  die Radfahrprüfung  wur-

de in  Zusffmmenarbeit  mit  dem  Pädagogischen

Institut  ein,Lehrplan  für  die Verkehrserziehung

di)rch  eine Projektgrupße  erarbeitej,  durch  den

die Kinder  auf-den  Besuch  der  m6bi1eü  Jugend-

verkehrssöhuIe.genau  vou'bereitet  werde'n.  Durch

die güte  Zusammenarb;it  zwischen  Schu'le  und

Exekiitive  können  so jährlich  ca. 18.000.Kinder

im  Rahmen  des Einsatzes  der mobilen  Jugend-

verkehrsschulen  erfaßt  werden.  Ca. 7000 Rad-

.fahrprüflinge jährlich  stellen g5 o/o der'lO bis 117
jähri'genSchüler  dar.  '

Wie  StadtratKlaus'Nuenerunter,,AIJflilliges"ausführte,  seidasVerhaltenvielerVerkehrsteilnehmerinder

Bniggfeldstraße  (Überholmanöver  voffi Schwertransportern  etc.)  für  die Bevölktrung  unfümutbar

Neben  verschiedeneri  Schulversuchen  im

Pflichtschulbereich Qibt- es.4uöh.einen Schufüer-
such-bzw.  urrverbindliche  Ubung  für  jene  A,lters-

gruppe,  die das Radfahraltei  überschritten  hat

und sichderrr  M6ped  zuwendet.So  nehmen

-' heuer  an diesem  Versuch,,Vorbereitung  auf  den

mötorisierten  Straßenverkehr"  neb6n  1l  'Poly-

technischen  Lehrg;ingerf  auch  7 Höherbildende

Schulen  mit  insgesamt  809 Schülern  teil.

Dr.  Heinz  Wieser
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Unterland,  du schönes  Land

Dressurquadrille  - vorgeföhrt  mit  den'Zuchtshiten  des Fohlenhofes  Ebbs;  Foto Kemmler

Organisiert  von  der Bezirkslamdwirtschafts-
1
ammer  Landeck,  führte  die  diesjährige  Bäuerin-

nenlehrfahrt  in dieses  Gebiet.  Als  Hauptbesi,chti-

gungsziele  wurden  der  Fohlenhof  Ebbs  und  das

Kramsacher  Höfemuseum  ausgewählt.  Daneben

war  für  das leibliche  Wohl  bestens  gesorgt.  

Besondere  Begeisterung  löste  bei  den  Bäue'in-

nen  die Besichtigung  des Fohlaenhofes  aus. Kein

Wunder,  denn  der  Geschäffsführer  Otto  Schweis-

gut  und  seine  Tochter  verstanden  es, dieBäuerin-

ricn  für  die  Haflinger  zu gewinnen.  Die  Führung

durch  das Gestüt  vermittelte  einen  Uberblick

über  die Aufgaben  des Fohlenhpfes.  Große  Be-

wunderung  löste  die  -anschließende  Schauvor-

tÜhrung  aus,  die  spezie1l  für  die Bäuerinnfö'ver-

ansta]tet  wurde.

,,Ein  Rößleiö  rüüßte  man  haben!"  -  Dieser  ge-

heime  Wunsch  yurde  dabei  in mancher  Bäuerin

wach,  besonders  inj"enep  dierr(iteinerKutschen-

fahrt  beehrt  wurden.  WÖrweiß,  vielleichtist  er bei

irgendeifür-schon  wahr  geworden?!  Rasch  war

der  Vormittag  verflogen,  das Mittagessen  in  aller

:)kuhe  verzährt,  und  schon  war  es Zeit,  zum  näch-

- steri  Programmpunkt  apfzubreöhen.

Im  Museum  Tiroler  Bauernhöfe  in Kramsach

lernten  die Bäuerinnen  verschiedene  Hof-  und

- Haujformen  von  Tirol  kennen.  Sicher  war  vieles

davon  für  sie nichts  Neues,  denn  Oielfach  leben

und  grbeiten  siö heute  noch  unter  ähnlichen  Be-

dingungen.

Danach  ging  äs wieder  dem  Oberland  zu. Daß

es den  Bäuerinnen  gefallen  hat,  beweisen  ihre'be-

geisterten  Aussagen.  Auch  jetzt,  einige  Wochen

nacFi der  Lehrfahrt,  reden  viele  noch  von  diesem

schönen  Tag.

Eine  kleiüe  Bemerkurig  zum  Schluß:

Immör  und  überall  wird  behauptet,  daß die

Unterinntaler  lebensfroher,  humorvoller  und

lustiger  sind.  Mir  scheint,  daß die Oberländer

Bäuerinnen  ganz  gewiß  nicht  weniger  Schwung

in die  Runde  bringen,  als die  der  untern  Region!

Dazu-folgendes  Gedicht:

Heind  Bäurinna  geahts  amol  auf

do worta  mir  schua  long  drauf.

S'gonz  Johr  miaßa  sie dia  Bäurinna  ploga

schinta  und  orbada,  es tuat  kuana  kloga.

Obs  schia  isch  oder.schiach:

es weard  it  gfrogt,  ob da heind  orbada  mogsch.

Außa  aufs  Fald'va  früh  bis spat

amol  #eard  eintou  und  amol  gmaht.

Der  Bauer  söt,  jo  dös geaht  it,  a

d'Bäürin  dia muaß  freili  mit.

Die  gonz  Monnscloft,  dia isch  oft  klua,

Kinder  dia  gia zmoargats  fort  derhuam.

Konnst  sa ou it derhuam  heba:

von  Baursc6aft  allua  kopn  föan  ou numma  leba.

Jo wenn  d Faldorbat  alls  war,  dös  war  jo  nou  rar,

wenns  it  im  Haus  nou  mia  Orbat  gab!

Olls  wortat  auf  Bäarin;  dös  isch  ja  a Graus,

hie  und  do kennt  ma  si gor  numma  aus.

Wascha  und  flicka  und  pu €za und  b.ögla,

beir  Koch-erei  söttsch  sei mit-uam  Ogla.'

Im  Stoll  war  guat,  tat  ma ou nou  schauga

d Henna  ii'nd d Schweir,  dia kehra  scheints  da

Fraua.

In  mancha  Baurahäuser,  do isch  t'iou  it  gnuag,

do isch,,Urlaub  am Bauernhof"  ou nou  derzua.

Do  muß  sich  dia  Bäurin  iB der  Rrüh  presentierw,

ober  zerst  muaß  äie um  frischa  Semmel  marschie-

Um  dia  Orbat  war  jo  sinsch  it a sou  a Griß,

ma braucht  holt  'ou d Schilling,  dös i5ch arnol

gwiß.

Der  Herbst  isch  do,  ober  nou  isch  kua  Ruha,

weard  bessers  Wetter,  käma  d Erdäpfl  und  der

Türga  verzua.

Der  Petrus,  dös  hob,ats  woll  gsöcha,  

der  hot  huira'mit  da Baura  gor  kua  Eisöcha.

Es hot  holt  sovl  gregnat,

ober  der  Himm]votr  hot decht'  wieder  olls

gsegnat.

Im  Herbst,  do hoba  Bäurintia  an schiana  Tog,

auf  den  Ausflug  ma sie schua  long  gfräba  mog.

Huira  geahts  amol  ins Unterland

wearats  secha,  do sieht  ma  gwieß  ol]erhont,

schiana  Rössla  und  Fohla  und  a olti  Häusep-Mu-

seum;

iglob,  dös  gfolIt  olla,  sinsch  kehr  mar  holt  wieder

um.

Do  loß  ma'fs  ins  heind  richti  fei tunka,

asin@a und locha und o a poor Witz mocha.
A Schnapsli  sall  weard  woll  ou uana  hoba,

daß siö olla  könna  a bissli  dron  loba.

Heind  loß  mar  ins  nuit  ogia,

weard  guat  gessa und  trunka,  es weard  amol  it

gsport,

dös tia mar  derhuam  auf  ü ondara  Ort.

Der  Tog,  der kehrt  ins, dös war  decht  zum  Lo-

cha,

moarga  kenn  mar  wieder  El ondars  Gsicht  moc§a.

Landtagsvizepräsident  Le$n-
bichler  weiter  aktiv  fflr  die  Tiroler

Landwirtschaft

Landlgsvizepräsident  Adi  Lättenbich]er  hat  bei

der letzteri  Sitzung  d-es Tiroler  Landtages  einen,

Antrag-auf.Anpassung  des-Alpkostenzuschusses

seirens  des Landes-Tirol  an die  Länder  der  ARGE

Wie  er als.Agrarsprecher  der  Tiroler  SPÖ dazu

ergänzend  t'eststellt,  stelle  er sich  VOri da%3 ian
den'Zuschuß  des Landes  von  dzt. ca. 60 S pro

Großvieheinheit  auf  200 S anhebt.

LettbenBichler  mill in diese  Förderung  auf  jeZ

den Fäll  aucfi  die Schafe  einbezogeffl  wissen,'ist

doch  das Schaf  heute  der  Landeskulturerhalte

sch1echthin,geworden.  Lettenbichler  fordert  die

nöti@eÖ Mittej,im  Landesbudget 1982 vorzuse-
hen,  damit  diese  neuen  paßnahmen  unverzüg-

lich  in  Kraft.treten  können.

Auch  zu.viel  Lichtkann

slraffiar  sein!

Wenn  auch  in  den  meisten  Fällen  das Gegenterl

zutrifft:  MancalvermendenAutofahrer  im  Ne-

bel  auch  zuviel  Licht  - und  machen  sich  dadurch

strafbar.  Wenn  man  statt des' abgeblendeten

Scheinwerfers  dasFernlichtverwendetund  dabei

nicht-nur  sich, sondern  auch die entge8en-

kommenden  Kraftfahrer  blendet,  trifft  dies etsva-

Weit  häqfiger  jedoch  ist -die rriißbräuchliche

Verwenduüg  von  Nebelscheinwerfern  bei  glei,ch-

zeitig  eingeischaltetem  Fernlicht.  Solche,,fahreA-

den Christbäume!'  gelten  oft  a]s schick,  sie sind

laüt  ÖAMTC-Rechtsabteilun;'  jedofö  nur  auf

engen  kurvenreicheri  Straßen  gestattet,  wenn  kei-

ne aureichende  Beleuchtung  vorhänden  ist und

auf3erdem  eine  Geschiindigkeit  von  mehr  als 50

km/h  zulässig  ist.  Als,,eng"  sind  auch  nur  solche

Fahrbahnen  zu bezeichnen,  die schmäler  als 5

Meter  sind.

Werin  die  Beleuchtungseinrichtungen  des Wa-

gens mehrere  Kombinationen  zu,lassen,  sollte

mai'sich  daher  genau  über  die  erlaubtenVerwei-

dungsmög1ichkei €6n  informieren.  A]leine  die

Verkehrssituation  ,,Nebel  auf der  Autbahn"

rechtfertigt  drei  verschiedene  Lichtkombinffitio-

-  abge):ilendeter  Scheinwerfer  (alleine)

- abgeblendeter  ScheiÜwerfer  Ünd  Nebelscheiri-

werfer  "-

-  Nebelscheinwerfer  und  Begrenzungslicht

Durch  den letzten  Punkt  wird  laut  ÖAMTC

verdeutlicht,  daß bei Sichtbehinderung  Nebel-

scheinwerfer  auch  staft  des Abblendlichtes  ver-

wendet  werden  dürfen.  Nur  in  einem  solchen  Fall

ist  daher  das Einschalten  des Begrenzungslichtes

bei  Nebel  erlaubt.

Die  Nebelschlußleuchte  darf  in  Österreiöh  bei

Nebel  und  jeder  s,onstigen-  Sichtbehindefüng

(Schneöfall,  starker  Regen)  verwendet  werden.

Im  Ausland  gelten  teilweise  Sonderbestimmun-
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Stanzer  Landesste

Von  rechts:  Fili,  Guggenberger,Miiller,  Lettenbichler

Im  Zuge  des Neubaues  der Stanzer-Landes-

-traße  wurden  die  Bauarbeiten  heuerisoweit  erle-

.Agt, daß nunmehr  ein  Reststück  von  ca. 150  m  bis

zum  AnschluÜ  an die bestehende  Straße  fehlt.

Dieses  Reststück  wurde  zum  Teil  bereits  ausge-

schpben,  ist  aber  nicht  befahrbar.

Vizepräsident  Lettenbichler,  SPÖ-Bezirksob-
mann  Mag.  Guggenberger,  Vizebürgermeister

rng.  GustI  Belirra  und  KR.  Müller  benützten  die

Anwesenheit  des Tiroler  Straßenreferenten,  Lan-

deshaup €marin  StV.  Fili,  um  die  Befahrung  dieses

Teilstücks  für  heuer  zu verlangen.  Wenn  dieses

Teilstück  noch  heuer  befahr5ar  gemacht  wird,

wenn  auch  einspurig  und  ohne  Belag  könnten

sich'  die Bewohner  der Prandtauersiedlung  und

die Stanzer  die steilen  Stücke  der alten  Straße

ersparen.

Da  diese  Strecke  duüh  von  der  Post  mit  Bussen

befahren  wird,  würde  dieser  relativ,  geringe  Auf-

wand  eine  wesentliche  Verbesserung  für  die wiri-

tersichere  Befahrung  dieser  Straße  bringen.

I!iufü$'«llfüwiili  1981  der  Jungen  ÖVP

Siegergfüppe,,TSAIBOY-Rockband",  links  Obmann  Peter  Fröweis,  rechts  Peter  Scheiber,  der  durch  die

Veranstaltung  föhrte.

Am  Sonntag,  15.11.1981,  fand  wieder  unser

Bandwettbew-erb  statt.  Der  Obmann  der Jungen

ÖVP  Landeck,  Peter  Fröweis,  begrüßte  die Zu-

schauer,  und  Landtagsabgeordneter  Mag.  Kurt

Leitl  richtete  einige  nette  Worte  an das Publikum.

Unter  diesem  befanden  sich der Bezirkspartei-

obmann  der  Jungen  ÖVP,  Konrad  Bock,  und  Be-

zirkssekretär  Friedle  Peter.

In der  überbesetzten  Aula  wartete  dann  alles

gespannt  aurdie  Wertung  der  siebenköpfigen  Ju-

ry, was bei den durchschnittlich  guten  Leis,tun-

gen  der elf  mitwirkeMen  Bands  sicher  nicht

leicht  war.  Der  l. Preis  in der Höhe  von  4000 S

ging  wie  letztes  Jahr  an die,,Tsaiboy  - Rockband"

aus Vorarlberg.  Den  2. Preis  in  der  Höhevon  2000

S errang  Schrott  Roul  mit  seiner  überaus  guten

Darbietung.  Der  3. Preis  in der  Höhe  von  1000  S

ging  an die,,Jokers"

Unser  Dank  gilt  auch  der  Landecker  Jugend,

die sich  so diszipliniert  verhalten  hat,  und  ganz

2. Platz:  Paül  Schrott  (Mitte)la  a

besonders  dem,,Sandy"  v. Musikhaus  Oberland

in Imst,  der  die  komplette  technische  Anlage  zur

Verfügung  stellte!  :Tunge (WP-Landeck

Showband,,Die  Ärder"

ZAMS

 StpnpnsmssrhrpihnnB
. Im  städt.  Bauhof  wird  ein

MAmR
angestellt,  der  allerdings  auch  für  Hilfsarbeiten

verwendet  wird.

» Höchstalter:  35 Jahre;

Bewerber  mögen  sich  bis rängstens  27.11.1981

im Stadtbauamt,  tnnter  Mitnahme  von Ausbil-

dungs-  und  Arböitszeugnissen,.vorstellen.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Yolkshochschule  Landeck

Lfüaai;+i(lii  Lisung
Am  Dienstag,  24. November  1981,  um20  Uhr,  fin-

det im  Musiksaal  des Gymnasiums  Landeck  ein

Löseabend  mit  Regine,  Dadois,  Wien,  statt.  Die

Schriftstellerin  ist in Terlan,  Südtirol,  geboren.

Sie hat Schauspielausbi%dung,  arbeitet  als Eng-

lischlehrerin,  schreibt  Lyrik,  Schauspiele,  Erzäh-

lungen.  Ein  Kinderroman,,Das  Sonntagskind".

1964  Rosegger-förderungspreis  für  Kurzgesachich-
ten.  Lebt  in  Leoben  und  Wien.  Auch  als Malerin

tätig.  K,irten  zu 30. -  S und  15. -  S an derAbend-

kasse.

Mit  dem Tode ist alles aus. Auch der

Tod-? Kurt  Tuchosky
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Dr_. Öeinrich  Zangerle  war mehrere  Jahr'e  - _
,_ Lehre'r und ist  seit  Abschluß des Studi,ums  '
.' (Ezw. und Psycholog.)'  ars Beräter  für"ErL  ' -

ziehungs,  und Schulfragen  än den Erz.iÖl"iunjs-,
beratungsstellen  des Landes Tir,o-l täti_§..  _

-aaö

Werderi  Kinder  immer  schwieriger  -  oder  geht  es'

. a ihnen  etwa  heutzutage  schlechter?
Waö ist eigentlich wahr an Zeitungsb;richten, den Me]dungerrim Ruridfunk und FernsehenLan  den K]a-

gen  vie16rLehrerund  Eltern?  Stimmt  dieBehauptuiig,  daß Verha}tensstötungenund  Schulschgierigkeiten
bei  Kindern  noch  nie  so häufig  festgestellt  worden  sind  wie  heute?  Wie  kommt  man  zu Zahlen,  wonach  30 -
40% aller  Kinder  konzentrationsgestört  siM;  jedes  5. Kind  Verhaltensstörungen  aufweist,  und'  10'Vo aller
Kinder  im Pflichtschulaltet  noch  bettnässen?  -

Auf di'ese Frage.gibt es für viöle  die einfache  Ar{twort:  Heutzutage  wird  alles zum  Problem  gemacht.
SchwierigÖ Kinder  hat es immer  schon  gegeben  ! Daran  ist sicher  etwas  richtig,  geändert  hat  sich  aber  die
Häufigköit,  die Art  der  Probleme  und  ihr  Schweregrad.

Durch wissenschaftliche Untersuchungen ist allerdings  d.ie Frage auch nicht  zu beantworten,  etwa
indem man die  Zahl  vörhaltensgestörterKinderzum  heutigen  Zeitpunkt  ermittelt  und  dieUntersuchung  in
IO Jahren wiederpolt. Zu  sehr  ist  4as, was wir,,autälliges  Verh.alten"  nennen,  einem  Wandel  unterworfen.
Durchdielaufe'ndenVorgängein  %'issenschaft,Po]itik,inderOffentlichkeitändernsichunsereBewertun-
gen und Meinungen  ja  ständig (dies  zeigt  sich  beispielsweise  sehr  deutlich  amMeinungswandel  im  Bereich

- derSexualerziehungwährendderletztenlOJahre-wasfrühersogarzurHeir4einweisungführte,wirdheu-
te weitgehend  geduldet).

*ir  müssen aföers an die Frage herangehen.  Etwa,  indem  wir  uns überlegen,  ob nicht  das Leben  fiir
unsere Kinder anders, schwierigergeworden ist. Ob es heutzutage  unsere  Kinder,,schwerer  haben"  und  sie

fidraümheitrznwIcahntglsII_äudfiagsalsutcehInschha.wui,eIgriggeerhworetiedse,n g"usmo leenict.ht wie Kindern heute alles gemacht wird - das ga'B's
Doch sehen  wir  uns in der  Lebensumwelt  unserer  Kiffder  e€was um:  '
Dieerste,,Lebensumwelt"desKindes,derMutterleibbüßtnachAnsichtvonGynäkoIogenzusehends'an  -

.Lebensqualität eiB: zunehmend  sind Babies  bei der Geburt  uÖterentwickelt  und zu klein.  Neben  der
hormonalen Empföngnisverhütung dürf'ten  Ursachen  in der  ungesunden  Lebensweise-  der  Mütter  liegen,
die sich aus der Hetze und dem Streß derDoppelbelastul'ig  vie1erFrauen  ergibtund  durch  gestiegenen  Ziga-
retten4, Alkohol-  und Medikamentenkonsum sowie  durch  wacKsende  Belastung  durch  Uiweltgijte  ver- -
schlechtei't.

Die  wohl  bedeutendste  Lebensumwelt  des Kindes,  die Familie,  unterliegt  in der  Geg'önwart  einem  star-
ken Wandel.  Sie wird  immer  kleiner,  paradoxerweise  aberwerden  die  Beziehungef  derFamilienmitgIieder
zueinanderdadurchabernichttiererundin_iger.GanzimGegenteil:geradedieKleinfamilieistschutzlo-  a
ser, psychisch  anttllliger.  Der  -  berechtigte  -  Anspruch  der  Frauen  auf'eineVeränderungdersttfrren,  einsei-
tigen  Festlegung  ihrer  Rolle  auf  Hausfrau  und  Mutter  bringt  es mit  sich,  daß immer  mehr  Mütter  nach  der.
Geburt  eines  Kindep  berufstätig  bleiben  oderwerden.  Da meist  kein  befriedigenderErsatzdurch  einehnde-
re, Bezugsperson  fü? das Kind  vorhanden  ist, ist die Gefahr  eine:r Schädigung  für  das Kind  in den ersten
Lebensjahren  besonders  groß.

Die Abwesenheit des Vaters in der  Erziehung,  ein  weiterer  Minuspunk[  im  Leben  vielerKinder,  ist nicht
nur im Falle der geschiedenen a}leinstehenden Mutter  gegeben.  Die,,Väter  im  Abseits"  gibt  es auch  in der
Normalfamilie.  Siesind  stolzaufihre  Kinder,  wennalIesklappt,aberjedesmal  unscHuldig,wenn  Probleme
auf'treten.

Die  Abwesenheit  des Mannes  in der  Erziehung  unserer  Kinder  und  Jugend  setzt  sich im Kind:irgarten
fest, auch ist eine starke  Zunahme  des Frauenanteils  im Lehrbe-ruf  festzustellen  (im  Pflichtschulbereich  .
schon  be"i 90o/o) - eine  Einseitigkeit,  die sicher  nicht  ohne  Auswirkungen  bleiben  kann.

Die  Wohn-  und  Spielsituation  unserer  Kinder  wird  zusehends  eingeengt.  Die  Zunahme  des AiitoQer-  '
kehrs  etwa  ynit all seinen  Gefahren  fiir  Kinder  und  seinen  hohen  Forderungen  an Rau,  hat die Welt  der

Kinder eingeengt und fortschreitend zum Verlust derfreien Naturgeführt.  Es is(in diesöm Zusammenhang
müßig,  auf  die abgezirkelten,,SpieIpIätze"  eng besiedelter  Großstadtgebiete  hinzuweisen.

Wie  steht es scfüießlich mit  det Schule  und  ihrer  Wirkung  als kindlicher  Umwelt?  Wird  nicht  schon  die
Volksschule  zum  Vorfeld  des Kampfes  um  soziiil  en Aufstipg,  Karriere,  Prestige  und  Besitz?  Daß  a.m zu früh
einsetzenQen Druck  aui'Kinder  natürlich  nicht  allein  die  Schuleschuld  ist,  sondern  genauso  die  Angstlich-
keit  und  Uberi'orderung  vieler  Eltern  liegt  aui'  der  Hand.  Einem  6-jährigen  ständigvorAffgen  zu iiihren,  daß
er nur dann zählt, wenn  er den  A-Zug  schafft,i  fös Gymnasium  kommt,  die  Matura  ablegt  etc. -  dasist  doch

. Ausdruök einer  massiven  Einengung  der kindlichen  Persönlichkeit  einzig  und  allein  aui'  schulische  Lei-
stung. Die  Angsi  der  Eltern  kommt  natürlich  nicht  von  ungeföhr,  zu sehr  und  immer  stärker  werden  Schul-
zeugnisse  zu Eintrittskarten  ins weitere  Leben  unserer  Kinder.

DasBiIdderkindIichenLebensumweItverschIechtertsichabernichtinalIenBereichen.Vielfachwirdin  '
diesem  Zusammenhang  materielle  Besserstellung  angerührt. Merkwürdigerweise  droht  aber  gerade  im
Schlaraffenland  WohIstandsgeseIlschaft  ein guter  Teil  junger  Menschen  am Mangel  befriedigender
menschlicher  Beziehungen  zu verhungern.

Vor  einiger-Zeitwurde  eine  LawinelÖsgetreten,

als ein  Grenzgänger  beim  Finanzamt  Landeck  ei-

nen  AntragaufGewährungeinerAusgleichszula-

ge 'zur  Familienbeihilfe  stellte.  Das  FinanzarÖt

ställte  fest,  daß  dibser  Grenzgängör  in  Österräich

seinör  Steuqrpflicht  nicht  -nachgekommen  war.

Weffere Erhebungen  ergaben,  daß rund  220

Grenzgänger  in  unserem  Bezirkvon  aieser  Rege-

lurig  betroffen  sind,  ohne  bisher  in Öiterieich

Steuern  bezahlt  zu  haben.

Nach  Art.  15 des Schweizerisch-  Österreichi-

söfün  Doppelbesteuerungsa6kommens  aus  dem

Jahre  1974  sind  nämlich  Gr'enzgänger,  die  weiter-

.hin  in  Öst'erreich  ansässig'sind;  vori  der  S'chweiz

mit 1-'Vo ihrer Einkünfte  aus- unse]bständiger

Ärbeit  zu  besteuern.  Sie  unter)iegen  aber  vo)l  der

österreichischen  Steuerpflicht.  Die  in  der

Schwt.iz  erhobenen  lo/o für  EinküÖfte  we'rden

angerechnet.

Vom  Finanzamt  Landeck  wurdefi  pflichtge-

mäß  an alle  Betroffenen  Einkommdnserklärun-

gen  ausgesandt.  Viele  der  Grenzgänger  arbeiten

bereits  tnnf  Jahre  und  mehr  im  Ausland  und  h-

ben  daher  mit  enormen  Stuernachzahlungen

rechnen.  In  Einzelffülen  bis  zu 100.OOO Schilling.

Vor  einiger  Zeit  war  SPÖ-Bezirksparteiob-

mann  Mag.  Walter  Guggeriberger  mit  Dr.  Walter

Hengl,  AK-Amtsstellenleiter  Willi  Traxl  und  Fi-

nanzkontrollor  Gerhard  Jubn  bei  einer  Informa-

tionsveranstaltung  in Nauders,  bei  der  rund  80

der  Betroffenen  anwesend  waren.  Man  hatte  Mü-

he,  die  Leute  nur  h,albwegs  zu beruhigen.

Guggenberger  legte  in einem  Brief  an Flfanz-

minister  Salcher  diesen  Sachverhalt  dar  und  ffihr-

te weiter  aus

,,Ein  zusätzliches  Problem  e:rgibt  sich  daraqs,

daß die  Schweizer  Behörde  entgegen  dem  Dop-

pelbesteuerungsabkommen  nic)t  -' nur  '  lo/o

St"euern.erhoben  hat,  sondern  8oiii,u.nd  mehr.  Qas

Finanzamt.Landeck  sieht  sich  abör,gesptilich

außerstande,  mehrals  I v. H.Bufdievorzuschrei-

bende  Steuerleistung  anzurechfün.  ',

Ich  darf  Dich,  sehr  geehrter  Hert't3undesmirii-

ster,,  -dringend  bitten,  eine  Lösung  dieses,

Problems  zu veranlassen,  die  diesen  Mensche

die  mangels  entsprechenderArbeitsplätz6im  ffe-

zirk'im  Ausland  Arbeit  suchen  müssen,  weitest-

gehend  entgegenkomm.t.  Als Ideallösung  wäre

selbstverständ]ich  jene  anzusehen,  die Steuer-

vorschreibunjen  nur  ffir  die  Zukunft  vorsieht.

Es ist  dies  eine  für  den  Bezirk  Landeck  wirklich

" überqus  ' wichtigä  Angelegenheit.  Ich ersuche

- Dich  odes.halb freundlich,  mir  möglichst  bald

zweckdienliche  Informationen  zukommen  zu

]assen, 4amit  ichdenBetroffenerjBesche-id  geben

kann."

Fahff  zur  Lehar-Operette
,,7,TGF,i  JNF,RT,TF,RF,"

,Am  Freitag,  4.12.1981,  findet  unsere  Fahrt  ins

Landestheaterstatt.  WirladenalleMitgliederund

Theaterfreunde  aus Zams  und  Landeck  dazu

recht  -herzlich  ein.  Anmeldungen  mit  einer

Anzahlung  von  S-100.  -  bis  spätestens  27. 11.1981

bei  prieda  Plankensteiner  Tel.  21424  oaer  an  Ma-

tl'iilde  Köchle.

Abfahrt,  Freitag,  4. Dez.j981,  um  18.00  Uhr,

Gasthof  Haueis  Zams.

- ÖVP-Österr.  Frauenbewegung  Zams



20. November  1981 GEM  ElNDEBL  ATT Nr.  47

Dör,,eilige"  Kirrhenchor

Von  links:  Kassiörin  Albertini,  Chorleiter  Juen,  Wzebürgermeister Spifl, Obmann Köck, Pfarrer P. Her-

mann

t

Bei  der  Generalversammlung  des Kirchencho-

res Landeck/Perjen,  welche  am 14.11.  im  Hotel

,,Nußbaum"  stattfand,  meinte  der  Perjener  Pfar-'

rer P. Hermann,  diä Kirchenmusik  habe  Fröhli-

ches,  Heilendes,  ja,  Heiliges  ana5ich, im  Falle des

Perjener  Chores  aber  etwas,,Eiliges".  Die  Berich-:

te des Obmannes,  des Chorleiters  und  de'rKassie-'

rin  hätten,  so Vizebürgermeister  Karl  Spiß,  derals

Vertreter  der  'Stadtgemeinde  der Versammlung

beiwohnte,  ,,fa5t  erschlagen".  Spiß:  ,,War  schon

der musikalische  Teil beeipdruck,end, so w@r der
gffisellsct;af€liche uföwÖrfend!",DiÄff sei eiffe Wi-

derspiegelÜng  des herrsöhe'nden  Geistes.  Uber

das gemeinsame  Singen  hinauj  habe  sich hier

Schöner
Bezirk
Landeck

Hauptschule  Pmtz-Ried

und  Umgebung-

,,L,IjIS"

,,Neigungsguppe  -Fotogra-'

He4i

ROPE

eifü  Gruppe  zu wciterem  gerneinsamem,Tun  ge-

 funden  (-kulturelle  VeranstaltuÖgen,a -Päri'srei;e

'u.a.m.).'..

Niföt  zuletzt  müöse-auch  dern  b6sondersguten

VerM)tnis  zwischen  Pfarrer  P. Hermanri  Qasser

und  dem  Cho-r,  dem  Einsatz  des sich,,zerfetzen-

den"Obmannes  Waltey  Köck,  der  Kassierin  Elsa

Albertini  urfö  nicht  zuletzt  des Chorleiters  Otto

Juen  tragende  Bedeutung  zugemessen  werden.

Wenn  auch,  so Pater  Hermann,  die  Gatt(inn)en

der  Chorleute  oft  aufff-häusliche  Duell  (äh,  Duett)

verzichten  müßten,  sei ihnen  doch  der  Dank  der

Pfarrgemeinde  gewiß.

Perjener
Fasnacht

1982

Die  erste  Perjener  Fasnacht  begann  mitten  im

Sommer:  am  17.'Ju1i  trafen'sich  im Perjener

,,Tirolerhof"  die Obrnänner  der verschiedenen

Vereine  und  andere  Personen,  die an einer.Fas-

nacht  interessiert  sind.  Initiator  des ganzen  war

Klaus  Kö]l.  Bei  diesem  für  die Perjener,,Dorftra-

dition"  vielleicht  dereinst  denkwürdigeri  Treffen

wurde  danü  auch  die,,Perjener  Fasnacht  1982"

aus der  Taufe  gehoben.  Dazu  yurde  ein eigenes

Komitee  gewählt,  dem  Klaus  Köll  als Obmann

vorsteht,  das mit  Unterstützung  der  Vereine  und

aller  Interessierten  die Vorarbeit  für  diese  Fas-

nacht  leisten  soll,  die für-die  gesamt,e  Landecker

Bevölkerung  gedacht  ist und  keine  Konkurrenz

fiir  die,,Narrengaise"  darstellen  sollte.   =

.Am  Mittwoch,  11.11.  um  11. 1l  Uhr  (bekannt-

lich  der  Beginn  desFaschings)  wurde  riuÖ  bei ei-'

ner  Sitzung  des'Komitees  das Konzept  der  Perje-

ner  Fasnacht  vorgestellt.

Sie soll  am  Faschingssamstag,  20. Februar,  von

1;'bis  22 Uhr  über  die  Bühne  gehen.  Die  Lustbar-

keiten  werden  unter  dem'Steriizeichen  von  Ritter

Hubert  I. und  seinerBurgfrau  Kunigunde  stehen.

Das  edle  Paar  wird  in  einer  Kutsche,  gezogen  von

zwei  -nicht  weniger  edlen  Haflingern,  vorfahyen

und  die  Fasnacht  gebührend  eröffnen.  Von  den

Vereinen  werden  für den Umzug  Festwagen

errichtet  und  das Komitee  wäre  erfreut,  wtirden

solche  auch  aus den  anderen  Städt-  und  Erdteilen

- Landecks  kommen.  Die  Aufstellung.des  Zuges

beginntum  12UhramPerjenerweg..DieFasnacht

geht  dann  über  die Römerstraße  zur  Kreuzung

Cafö  Freddy  mit  Ende  Schrofensteinstraße,  bis

zum  Malermeister  Fleisch  tind  Kirchenstraße  bis

Abfahrt  Sportplatz.  Das Fasnachtstreiben  wird

dann  in  diesem  Bereich  bis 22 Uhr  fortgesetzt:

I)ie  Unkosten  will  das Komitee  durch  Spenden

und  den  Verkauf  vonaus  Lehm  gebrannten  klei-

nen  Larven  bedecken.

Der  Fasnachtsruf  von  Perjen  lautet,,Schalla  -

Schalla!"  Bei der  Sitzung  am 11.1l.  wurde  auch

schon  fleißig  an einem  Fasriachtslied  gebastelt,

die Melodie  wird  nach  dem.alten  Perjener  Lied

sein.  -,Sch-alla  -  Schalla!"
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Philatelistenclub,,Merkur"
Vorläufig  Taauschabende  im Cafe  Windegg,  ab

15.  12. wieder  im  Gasthof  Nußbaum.

' ThTiu<olaim'bcqnfö  '

- in  der  Familie
Anme)dungen  in der  Buähhandlung  Tyrolia,

Telefon  2541 und  im Kindergarten  Brixnerstraße
1.

, Näheres  im  nächsten  Gemeindeblatt.

Orföopädischer  Sjrechtag
Am  Montag,  23. Nov.  1981,  findet  ziisöhen  9

und  II  Uhr  in  der  Gesundheijsabteilung  der  BH.
Landeck,  Innstr.  15, l. Stock,  Zimmer  5;. der
ORTHOPADISCHE  SPRECHTAG  statt.  Erwird
von  Herrü  DDr.  H.  Walch,  Fachartzt  für  Orthopä-
die,  abgehalten.

Bezirkshauptmannschaft  Landeck
Gesundheitsabteilung

Die  Nammey  förArböiterund  Angöstellte
für  Tiröl  gestattet  sich,  Sie  höflichst  zur

 Eröffnung
der  AK-Kulturtage  1981 einzuladen.

Pfösentation  der Werke  'des AKt3i1därver1eihs;
44, II.  Ort:  Landeck,  Aimfsstelle  der  Arbeiterkammer,

Malserstraße  41; Zeit:  20. November  1981,  t9.30
Uhr. Die-Ausstellung  f'indet vom  20. bis-2p. No-
vember  1981 statt.

Öffnungszeiten:  Samstag,  Sonh-und%iertäge
lO.OO bis  20.00  UNr;  *erktage,-12.00  bis  20;00  Uht
u-nd nach  Vereinbarung  (z.B.  für  Schu)klassen).

ÖVP-Sprechtag

Mag.  Kurt  Leitl
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  LA  Beziiksparteiob-

mann  Mag.  Kurt'Leijl  findet  am  Montag,  23. No-
vern5.'er1981,v6n-10.aObis 11.30Uhr,imOVP-Be-
zirkssÖk?etariat  I;a6deck.-  Malserstraße

OVP-Sprechtag
mit  Sozialberater  Wenier  Doblander
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Sozialberater  Werner

Doblande:r.findet  am Dienstag,  24. Noyember
1981  im  OVP-Bezirkss'ekretariat  Ldk.  Malser-
straße  44. II.  Stock.  von  9.30  Uhr-'11.30  Uhr.  über
Wohnbauförderung,  Wo5nbauhi1fen,  Mietzins-
beihilfen,  Pensionsversicherung,  Krankenbeihil-
fen und  alle  übrigen  Sozialfragen  statt.  pie  Bera-
tung  ist kostenlos  and  wird,ohne  Rüöksicht  auf
die  Parteizugehörigkeit  durchgefiihrt.

Sixtus  Laiiner  in  Landeck
Am  Freitag,.20,  November  1981,  spricht  in

Landeck  um  20 Uhr  iit'i  Tourotel,,Post"  der  Gene-
ralsekretär  der  ö.vp, NR  Dr.  Sixtus  Lariner  zum
Thema:  Modell  Osterreich  - Neue  Wege  för  eine
besserPolitik.  Anschließendan  dieses  Referat  be-
steht  für  jedendie  Möjlichkeit  zu einer  offenen
Diskussiori;  sowohl  mit  dem  Generalsekretär,  als
auch  mit  führenden  Funktionären  der  OVP-Be-
zirksparteileitung.

Nützen  Sie die Gelegenheit,  sich  darüber  zu
infor,mieren,  wie  die ÖVP  die Probleme'  der-80er
Jahre,  insbeson<let'@  Arbeitslosigkeit,  zu hoher
Steuerdruck,  Staatsverschuldung,  'WoFinungs-
not,  usw.  lösen  will.  Im  Hinblickaufdie  kommen-
den Nationalratswahlen  sicher  eine  interessante

und seh5 informative %ranstaltung.
Die  OVP  Landeck  lädt  Sie herzlich  dazu  ein

und freut  sich  auf  Ihren  Besuch.

Konrad  Bock

Osterreichgespräch,
mit:  SPÖ'-Bezi;ksobmann,  Mag.  Walter  Guggen-  .
berger  -  am:  Freitag,  20. N6v.  1981 Q um:  20.00
Uhr  -  irp:  Gasthof,,Traube"  in P[unds.

Nütz'en  Sie die  Gelegenheit  zur  Diskussion  mit
SPÖ-Bezirksobmann.  Ma-g. WalterQuggenb?'r-
ger.  "  'Die  SPO Pfunds  -

' SPÖ-Spreöhtag
- a mit LW  Adolf  Lettenbichler  - ,

Am  %o'ntag,  23.11.  )981,  findet  von  9 biü il  Uhr
im SP07Bezirkssekretariat  Länd'eck,  Mai'sen@ffis-
se 20, (Eingang  vom'Schulhausplatz)ein  Spreph-
tag mit  LVP,Ad-olf  LettenbiöhlÖr  stat €.

SPÖ-Sprechtag
mit  Bez.-Obm.  Mag.  W. Guggenberger

Sprechtag  mit  SPO Bezirksobmann  Walter
Guggenberger  am Freitag,  27. November  1981,
von  14.30tJhrbis17UhrimSPÖBezirkssekreta-
riat Landeck,  Maisengasse  20 (Eingang  vom
Schulhausplatz).  .

I'ernfö  im  Fernunterricht
Die  Fernschule  der  I,ändwirtschaft,  6021 Irins-

bruck,  Brixnet  StraßÖ  1, will  durch  Ihr,Bildungs-
angebot  auch  jenem  Teil  der bäuerlichen  Be-<zöl-
kerung,deryoniuHausesch<verabkömm1ichist,

 '
fülegenNeit  zur  beiuflic-hen  Weitarbildung  biö-
ten.  Wer  sich'für  dieses  Bildungsangebot  ipteres-
siert,  ist eingeföden,  das) kostenlose  Kur5prö-.,
gramm  bei  der  obgenanten  Fernsöhule  aim
Ümfang  von  !8  Sei €en anzufordern.  '

Das  oKutsprogramm 1981/82  enWlti
Vorbereitungskurse  -auf  die. Fachar6eiter-.bzw.
auf'die  Meisterprüfung  in  der  Landyirtschaft,  21'
Spezialkurse, angef4ngen von der  Milchproduk-
tion  über-das  Näfün  bis  für  Standes-  un'd Staats-
bürgerktinde  80 Kurzlehrbriefe,'i  8 Weiteibil-
dungslehrhefte  und  ll  Sonderhefte:

Volkskochscktile  Landeck   

.Kurs  Weihnachtsbasteleien  '
Gezeigt  werden  das Gießen  vop  Weihnachts-

kerzen,  Makrameearbeiten,  Advföjgeätecke,
Christbaumschmuck:  'ÄÖschränkte  Teiltiehmer-
zahl.  Kursta@  n-ach VereinbaHung.  6-Abendö,  Bei-
trag  230.=  S, Kursleitung  HL  Blvira  Pichler.  Vor-
besprechung  Freitag,  20.11.81,  um  20Uhr;  Volks-
schule  Landeck  Angedair.

Schach

Kqmprqkföb  Lpndeck

]ich  einladen.  Der  Abend  steht  unter  dem  'Motto
,,Oberländer  Impressionen"  und  zeigt  einen
Querschnitt  durch  Land  und  Leute  unserer  Hei-

-mat.

5ie  musika)ische  Umrahmung  ges-tfüten die
- Traxl-Dirndln.  Der  Reinertrgg  diese:r  Veranstal-,
tung  fließt  der  Lebenshilfe  Landeck  zu.

Pro%ramm:  Sifürettaüberquerung  Emanuel
Kirschner;  ' . '
Ein  Riese  rfült,  Alfred  Pö)l;
Motocross  - Prutz  1980,  Walter  Steiner;
Narrengasse  1979,  AntoriPfe!fhofer;
Schnapsbrennen,  Walter  Steiner;
Garrisbrunft',  Ru,di  Matt;

In dem'Film',,Narrengasse  1979"  werden  sich
sicher  viele  Besucher  wieHererkennen  und  für  die'
Jägerschaft  wird'.det'  Streifen,,Gamsbrunft"ein
besonderes  Erlebnis  werden.
Auf  Ih-ien  Besuch  freut  sich der Kameraklub
Landeck'.

Kartenvorverkauf:  Friseursalon  Wa)ter  Steiner,
Fotohaus  Mathis;

Die  Gesellschaft  för  psychische
.   Hygiene

abie €et Hilfei  und  Beratung  6ei Lebensproblemen
und'p.sy6hischen  Schwierigkeiten.

Sprebhshindeö:

Brigitte,  Saurwein,  Dip1.-Sozialarbeiterin:  jeden
6reit@g vön 10-13 Uhr.
Dr.  Petqr  Pilgprmair,  Psycho)oge:  nach  Vereinba-
füng:  -

Nervenärztliche  Beratung  durch  den Facharzt
Dr. Robert %ber  jeden Samstag von 10-12 Uhr.
 Ort:  Beratungsstelle  Landeck,  Schulhausplatz

4a, Töl.  3695.

piö  Beratungen  erfolgeri  ganzjährig  und
kostenlos.  Es. können  auch. Hausbesuche  ange-
fordert  werden.



4B. Folge vom

22. 11. bis

'- ). 11. 1981

FS  1

ö1
ffllii

öR

ö:i
jlll!l  lll!llllll

ARD

QIII

ZDF

Bayer.

TV

Schweiz.
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Auif e:nen B!:ck

ponnerstag,  26.  Nov.,  20.15  FS  1

Samstag,  28. Nov.,  20.15  FS 1

PETER  ALEXANDER:
WIR  GRATULIEREN
Eine  6pezia1itätenshow  3im  Jubiläen,  Ge-
burtstage  und  Erejgnisse.  Mit  Ingeborg
Hallstein,  Willy  Millöwitsch,  Harald  Jifön-

ke,  Dschinghis  Khan,  Helmut  Zacharias
und  anderen.  Musikalische  Leitung:  Heinz
Kiessling.  Regie:  -Dieter-  Wendrich.  Eine

Koproduktion  des  ZDF/ORF.
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11.OO  Auffakt

11.15  0RF-Stereo-Konzert

ßerge  Raöhmanlnoff:  2. 87m-
phonie,  e-Moll,  op. 27
Serge  Rachmaninoff:  2. Kon-

"  zert  für  Klayler  und  örche-
ster,  c-Moll,  op. 18

12.45  Dagegen  sein  ist

immer  leicht

15.20  Mandrin,  der  tolle

Musketier
Historischer  Abenteuerfllm,
1962
Mit  Georges  Riviere,  Jeanne
Valärie,  Silvia  Montfort,  Geor-
ges Wilson,  Armand  Mestral,
Dany Robin  u. a.

16.45  Toby  und  Tobias_

17.15  Nils  Holgersson  -

17.40  Helmi

17.45  Seniorenclub

18.30  Wir  -  extra

19.00  österreich-Bild

am  Sonntag'

aus  dem  Landesstudio

Oberöstenelch

19.25  Christ  In  der  Zeit  '  -

19.30  Zeit  irn  Bild

19.50  Sport

2(}.15  Sommergäste
Bilde.r  von Mexim  CiOrkij i

- Mit  Notbert  Kappen,  Erika
Pluhar,  Gertraud  Jesserer,
Helföut  Rühl  Wo4fgapg  Öas-
ser, Elisabeth  Orth,  'Heinrich
e!-l-v*a»*a'v+  AAeyzeii  I-l!'iinar

17.00  Na,ree  -  Mttbürger

aus  der  Steinzeit
Die  Yalis  in Neuguinea

'i . .- .* .- i2
4, .  ..r'):(;, ,  ;,,.:-  ,,  }  a  -  .  ;;

'.,.' ";.3,%.'«

W@:""  "'-.....-=0. '.ai  }=-  ,zs-'  :..  .. 0aa  , . ii, .<  ..  }   ,;_l  ,_  i. , _ ,.

'(l a 1 }rj-  '!i"_ ',4 = ' ;  ' ;4V4i.  '  "  '
:':'a'aJ"aaoo "  " ;"a !. ' "a"; "  :')a"a.: i"  a" o I

Naree:  Schanplatz  ist  .das  Dorf
Segerek  der  Yalis  irb  Neuguirbea

17-45  Ella  FitHerald
Ausschnitte  eines  Konzert-
abends  in der  Wiener  Stadt-
halle

18.3Ö  Okay

19.30  Zeit  im  Bild

19.50-  Wochenschau

20.15  aaunerlehre
Komödie  nach  dem Roman
,,Elien  mal aquis"  von  'Frank

- Nevil}e
Mit  Robert  Lamoureux;  Chri-
stine  De'joux,  Clslude  Pi$lu

21.45  Sport  -

-22.00  Die  Rebejlen  vom

Liang_Shan  Po

Folge  4: ,,Der  tätowierte  t)ra-
a&llThlgöl,  iviaiiiia  IlVIVll,p-l,

Ernst  Jacobi,  Kurt  SoWinetz,
1nge  Konradi,  Brigitta  Furgm,
Johannes  Schauer  u. a.

23.30  Sch1u13nachrk:hten

23-35  Sendesch1u8

Ulltl

22.45  Jazz  aus  Fatty's

a ßaloon 1
Mit  Fatt.y (3eorge  und  tiekisir-

' Chlcago-Jazz-Band

O.OO qchlußnachdchten

ARD  l ZDF  I Bayern 3
«1 "lfl  Vi»iaa»ir  «ivl  pltta  I 411 Illl  Viq»a«lvaaa  I 4A  41e  a*k«»k_lllll»l*«lal*s_

ARD-%Ögramffi  dlr  allf daS 'PrOgrömm dtlr  @d%Bll
Woche  kommenden Woc"'  14.46 Dle I*tzten  Taga

10.OO Dla CJinaten  10.30 ZDF-Matlnee iri.is  Unbekanntes
10.45  Dle Nachtlgall  12a'5  D'  8oÖnfag'  Deutachland

Puppenspiel  der Kmi- konzert 17;tK1 Klnderprogramm
nen BilhnL' 12.46 Prellt  j8,45  Rundsctuiu

1t15  KaffeO  m0r  TäO?  13.15 ChrOnlk  «hr  Ig,@@ Rya-Rya  _  Nur
12.00  Der Internatlonale  Wocha eina  Mutter

Frühschoppan Fragen zur ZL'lt  21,45 pl  oder  macht
'12-46 TagesaChau  13-40 AIJä melner tinl  dle Areit
13.15  Reiseinagazln Aktenmappe krank?
13.45  Magazln der WOCml  14.1ö Löwenzahn 22,30 Edward  Bond
15.10DleMa-rchenbraut  14.40heute  23.15Ruridschau
15.40  D*r  neue  Mann  14.45  Danke  schön

16.S5 Tageaichau Wie(IcAmkteiotn Soyenk4nd S ch  w  ejzts_s8  Dle äoortschau

17.40  Der  Doktor  und  1"  D'  Fau" "
derTasche  13.45  T*leaquard

da"  ie" V'h ")  16.40  Sehen  wie  14.0ü  Tagesschau
'18.30 Der Traum vom cözann@  14os  Pan  Tau  -

Lokomotlvführer

19.15  Wir  über  uns  17so Tagebuch 15ao5 :hr'ffs'raB"
19.20  Wettapiegel  1'45 D'  spo'- 16.10  Atlantlka  -  eln ver-Reportage

Auslandskorresponden- ia.  N  zDF  _  gesaenes Bergland
tl-l1brl(t  inNordkamerun

2oa"  Tagesac"au  'h'  P'gramm 18.00  Tatsachen  und

_20._1!ajInxsp,e.mle,tioenaalch _ ti'j2.ONonne_,re9ooheu'a-rapek- 1a,5  Sport  am Wochen-
Melnungen-  -  -

Heinz  Sielmann  zeigt  ÜlVOn
Riesenvögel  aer  19.50  Daa  Traumschiff  enda
Savannen  Urlaubsgeschichten  19-30 Tagesachau
Das verzwiekte Ehele- auf See 20.0«) Eln Plah an der
ben der Strau%  21.ö5 heute  . SOnlN-

21.00 Der  7. Sinn  Sport  am 8onntag  2Q.'00 Tageffichau
21-05 Zeu9N1n (ll)  21.20 Aul  den  Spuren  von  22.1(1 Neu im K}no
23-o5 Tagessc"au  Johannes  XXIII.  22.20 Für  Augen und.Oh-
23.1Ö Büche4ournaI  ItaIienischerSp:eIlilm-  ren

Leilung: Dieter Zilligen  auS  dem Jahre 1ge4 23.05  Tafüachen  urid
23.55 Tagesschsu  22.50 Splelwlese  Melnungen

Sommergäste
Eine  Gmppe  von  Men-
schen  im  Ruj31a'm  vor
der  Revohttion  1905  -.
jeder  «rsncht,  dem
Lebert  irgendeirben
Sinn  zu  aeben.  Aü

Jazz  aus
Fatty's  Saloon

F41r alte  Fremde  der  Jazztwustk
b'riru;)t  aer-  ORF  in  seiner  Sonntag-
Nachtsendbng,,J»z  aiu  Fatty's  Sa-
toorb"  mtt  Fctty  George  utid  seiner
Chicögo-Jazz-Band

Kieiner  Dreh

mit  großer  Wirkung
8a1omon  schließt  mit  SX  60 und  SX  70 Skischuh-Lücke

Gut  im  Tritt  zeigte  sich  Salomon

bereits  in  der  vergangenen

Schneesaison  mit  seinen  neuen

Skistiefeln  ,,sx  90 Equipe"  und

,,sx  9ü",deren  revolutionäre  Fer-

senfixierung  allerdings  nur  die

Spitzenfahrer  unter  den  Brettl-

Enthusiasten  schätzen  lemen

konnten.  Denn  nur  für  diese  Ziel-

gruppe  waren  füese  Modene  kon-

zipiert.

Doöh  jetzt  könngn  auch  weniger

sportive  Skifahrer  den  ,,kleinen

Dreh  mit  der  großen  Wirkung"  am

eigenen  Fuß-  verspüren.  Mit  dem

,,sx  60tt  bzw.,,SX  70"  präsentiert

Salomon  zwei  Skischuhe  für  Sie

und  Ihn,  deren  Technik  vom  ex-

trern  sportlichen,,SX  90 Equipe"

Größter  Unterschied:  Bei  diesen

neuen  Modellen,  die  fürdie  große

Gruppe  der  MID-Skifah?er  ge-

dacht  sind,  entfällt  die  Vorder-

fußanpassung.  Unverändert  da-

gegen  die  Fersenfixierung,  die

mit  einer  Justierschraube  am  Ab-

satzschaft  mifümetergenau  ein-

gestent  werden  kann.  Das  garaH-

btieesrtserHealstkl.ufünhdruSnigtzl, ned"'k"ogn;'ti..ili

Durch  die  optimale  Gestaltung

der  Paßform  hat  Salomon  seine

beiden  neuen  Modelle  auch  be-

sonders  ,,bequem"  gemacht.  Ein

Argument,  das  vor  allem  bei  der

anvisierten  Zielgruppe  von  Ge-

wicht  ist.

Bedienüngsfreund1ich  die  Hand-

habung:  Nur  eine  Verschluß-

schnane  macht  diese  beiden  Ski-

stiefel  schnell,,startklar".

Der  Lady-,,S:X  60",  dessen  Pd-
-form-auf  D;amenfüJ3e-abgestimmt-

ist,  wird  mit  einer  weif3en  AuJ3en-

schale  und  mit  blauer  Manschette

geliefert:  ,,Maskuliner"  die  Optik

dagegen  beim  ,,sx  70":  Die  Au-

ßenschale  ist  marineblau,  die

Manschette  grau.  Beide  Modelle

werden  für  zirka  S 2190,  -  (unverb.

Preisempf.)  ange)'oten.
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Dallas  -  1,:i;:?..,':'2.,"=""...!:.,;;:.:.',,.'.:. ,

,,Der  Sturz"

Bobby  Ewi'iig  (Patrick  Duffy)  i
sizcht  eine  Aartssprache  Üit  sei-  ' "  .' .".'
ner  Frau  Pam  (Victoria  Prin-  _ . . ...a::

cipal).  Sie  hat Soi«thfork  ber-

lassen, nm ihrem  verhafteten  ' ":-,;
Bruder  Cliff  Z?Z helfen. Wah-  ' "
rend  dieser  vor  Ge7icht  steht,  = .;.. 
entdeckt  Bobby  Beweismate-

rial,  das Cliff  entla.stet.  '

18,00  Perspektiven
Informationen  und Anregun-
gen für  Beruf  und Freizeit

18.30  Billy
8. Episode:  ,,Besuch  in Eng-
land"  '

i;  ;

.. 'Il'...  -

" =   l
I 7_tj4!'=v?"t'!"'j'(!t«"'«uIl*a

4#"J!ltj'-t14"ii5'1P!"KH"""'
::'a"'!:'NÄl!liNjlj.ao'j".'yi'«'i':"

'-:';'!';Öt'lfflir'iJalr &NJ!!!t(!  " 'k  '1'n'  i'#iiR)!  &!l&l(  '
5@-a)X117.11ff  ä=!)aWffl»l:zamföl1Itia4ti!mäalfü '
I?) diaser  Fernse'setie  ;p.eit  Be-
rbedlict  TayIor  die  Tttelrolle  .

19.3 €» Zeit-im  fükl-  ' -_

20.15_Da11aa
rlor  !!Jiiry"  - }

affi'&y'T,  ha. ya-,..'..,

-di-""'-"  4  . "  I   ; ':  ' a.  - a "  'a - ": " ö  ' :..l..-  

. ;.a: : : ,.,0,  i.. :.a:.,...,""..,'

'&, :;1'?:0;"'9e"-
 1lj-0   I )J  l  %4 jl-  

. Pam Ewihg'hat  Southfork  wir-
-  lassgn,  sei%dom ihr  Brudör,  -

-Cliff  Bafne,i,  unter4emV6r-  -
- daaht.  Juli*  Grey,  dia  fera

8ekretärin  vön  Ji  R.i ermordet
. Z!I h$_en,  im GJängn»  a4tzt > fflm.if.='!.!ml:;-"vm-

21.05  Alplnglühn.  sm . _ - affl__,7e.  ';.;'aa :.iJisI !-;föiföfödj!fl  , _  i  fi,
 .rupyama  - - -

21.50  Zehn  vor  zehn  a ':".. -"  a,'.=%:ü," "  'ik
22.20 Das  Lk,ht  in  lenem ;;,:,..,*!.:jS:f.>:".MfömffllN?  ... . ffiWffl[!i:i!!ii

mer  o
' .liinanifü'ihar  farn*oMilni  '  ÄMmfifflm!!tl!ri!

:'S@fflag;'%'%kuu'JFm»)}A  a!ä.i!".:iU@  I:i!
ll"l  ')ll  Ö«kjiiflaiiis&u4»k*«» iJtFiaij!tm!ffiF!!l!iWI!fUuk'lEj!Jjlut%P!j'ff;-.-  4iI!:'T:ariti

-_ 23.25  Sen  machluQ,   _

;;li',,,,,',,,si,  !].i,
',5 ;.':'::

, ,,., .. :.. .,"'  //.';."'t;:  ':

äi  &

Li..i-i @ _ '
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tesa-K«eiderroller  -
!ziv  zyüld;eykzi  OziylziEi+ziv

  ä p  » a  f'llä  Ob  ä ä  &l  a  J  @ G ä lG  @
Ob  auf  Reisen,  im  Haushalt  oder  Tausendfach  sind  die  Verwen-
Büro,  den  tesaroller  möchte  man  dungsmöglichkeiten  des  tesarol-
nirgendwo  mehr  m,issen.  lers.  Und  was  besonders  wichtig

Immer  griffbereit  in  der  Handta-  'st  Durch den aufklappbaren
scBeo4er4rn4>1enyo11er,4aHaltegriffderzug1eichdieKle-
klein  und  handlich.  Damit  sind  berollewieeinEtuischützt-wird
Haare,  Staub  und  Fäden  auf  der  die Reichweite wesentlich erwei-
KleidungirriNuweggerollt.  iedidlaeHandhabungerlela('hferl-

Das  verbrauchte  Klebeband  wird
AuchPolsteoaabellassensich efach  abgensn.  Wenn  dxe
leicht damit reinigen - e'fach Rolle  aufgebraucht  ist,  kann  man
d'beffollen  - sauber' sie  spielend  leicht  gegen  die  tesa-
Nach  dem  Waschtag  haften  oft  ro1ler-Nachffillpackung  austau-  -
Flusen  auf  der  Wäsche  -  darum  schen.  Fragen  Sie  nach  diesem

vor  dem  Bügeln  nochmals  schnell  praktischen  ßegleiter  -  in  Ihrem
abrollen.  .Fachgeschäf't!

FS 1 MON
23.  NOV

9.00  Frühnachrichten

9,05  Am,  dam,  des

9. 30 Bttte  zu  Tisch

10. OO Schulfernsehen:

Sachuntenicht
,,Er.döl  -  Gewirinung  und  Ver-
arbeitung"

10.15  Schulfernsehen:

Techniken  der  bilden-

den  Kunst
Keramik

10.30  Alle  kann  ich  nicht

heiraten  8W
Mit  Sonja  Ziemann,  Adrian
Hoven,  Hardy  Krügec,  Joachim
Brennecke,  Ernst  Waldow,  -
Eva Maria  Meinecke  u. a.

12. 00 ,,Kunst-Stücke":

Picasso

13. 00 Mlttagsredaktion,

17.00  Am,  dam,  des

17.30  Lassie

17.55  Betthupferl

1P  'O  Fauna  Iberica
,,Spechte"

18. 30 Wir

19. 00 österreich-BHd

19.30  2eR  Im  Bjkl

20. 15  Sport  am Montag

21. 05  D«e  Füchse
,,Regan  in der  Klemme"
Außerhalb  von  Lor+don  Jst der
gepanzerte  Wagan  etner  Geld-
transportfirma  übedallen
worden,  Ein Mann  4aa  J3a-
gleitpersonals  wurds  getÖtet.

21.55  Abendsport

22.25  Schlußnachr1chten

22.30  Sendeschluß

ARD

1t20  B1lökfeld  (ZDF}

12.10  BÜcharJournal
(DF)  '

12j'  Presaeachau  (ZDF)

1!'.  iieute  (ZDF}

16.1ü  Tagesschau

18.15 Wo Ich her-
komm'...
Eine  Reise In das Land
von  Ceferlno Valera
8Bnchez

17A0  8paß  muß seln
Mit Micky Maus und
0 jlsar

1 7.50 Tagesschau

20.00 Tagesschau

2(}.15 Der  aerlchtsvoll-
zieher

21.15 Die Schffitzsucher
AuBtrallens  a
Energie vom 5. Kontl-
IIBnt Bericht  von JÜr-
gen Corleis

22.üO Rudls  Tagesshow
Mit Rudi Carrell. Bea-
trlce Richför Klaus
Havenstein, Diethfir
Krebs

22.30 Tagesthemen

23.0Ü  Die  Chance
Polnischer  Spielfilm

von  1979

Ö.30 Tage@schau

ZDF

1ö.OO heute
10.03 Das  T

;-  (ARD)
11.50  Umsc
16. 30 Warui

glaub
17. D0 heute
17.10  Lasal

Bonzo
17.40  Dle D

1a.20 Pallz=
Lark
Der Eii
Mlt Sal

D. Maii
John S
chard

18.57  ZDF  -
Ihr  Pr

19.00 heute

19.30  Dia P
Ein sci
Wor!e
Dieter

20.15 ,,We1l
ßen r:
trage
Jugeni
Haus i

21.0(} heut;

21.20 Der  r
Eln Fil
Meyer

23.00 Der  -;
Chris
Zum 1
Dostoj

23.30 heuU

PROGRAMAI



PROGRAMY

FS 1  D IE NSTAG o FS 224.  NOVEMBER

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des  -

9.30  Englisch

10.OO  Energiebewußt  leben:

vergeudete  Energie

10.30  Gaunerlehre
Film,  1977

12.00  Kein  schöner  Land...

12.15  Seniorenclub

13.00  Mittagsredaktion

17.45  Schulfernsehen:

Vogelschutz

18.00  0rientierung

18.30  Billy
9. Episode:  ,,Ein Mann  na-
mens  Jerry  Toth=

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Quiz  in  - a

Rot-Weiß-Rot

17,00  Am,  dam,  des

17.2j  Die  Sendung

mit  der  Maus

Extraausgabe  in doppelter
Länge  anläQlich  der  Fertig-
stellung  des neuen  Publi-
kums-Studios  deä ORF-Lfö-

i desstudios  Kärnten
17,55  Betthupferl

18.00  Made  in  Austria

18.30  Wir  '

1Q  n(l  Ha+orroieh-Riltl

"  Spielleiter:  Gerhard  Tötschin-
ger

21.50  Zehn  vor  zehn

,19.30  Zeit,}m-Bild

20.15  Kein  Wunder

an  der  Weichsel?
Zwischen  Rhetorik  und-leeren
Läden:  Polen  vor einem  har-
ten Wtnter

21.00  Komödie  der  Eitelkeit
Aiis  Anlaß  der  Verleihung  des
Nobelpreises  für  Literatur
1981 an Elias  Canetti
Mit Fritz  Grieb,  Gusti  Wolf,  
Ir(ge Konraöi,  Blbia;a  Zeller,

; Michael .füntstJ, L:otte Ledl,
MicFiael  Wällnär,  Paul Hörbir'
gÖt, JÜdith  Hol*meister  u. Ö.'
Elias  Cföettis  Dram'a,,Komö-
die der  Eitelkeit"  ist 1933  ent-  '
st(inden.  Ausgan.gspunkt  und  .

- Grundeinfall  ist eine  staatliche
.Verordnung,wider  dle Ei%el-

Fue.it,a zsä's),q,t%Ilecfh.ie,hrlstpdl.ieegVeellrnichq
PhötögraQi4ri-iiÖd:ji0me

0.16  Schlußnachciahten

0.20  Sendeach[uß

2Z.Uq  tlurger  rettet  eure

Städte
Eine  Diskussion  aus Hamburg

Anschließend

Schlußnachrichten

ä)  :"  :4  '

' " , ","" ' " ' "' """': -'f" " 'a"""")'a '  a :
: :I! :'   , l  '  . i.(  ,.,,':,::  a" ' : ' ,% : a ":'  _,  '

 4-  -zs.oo, rs z
Günter  To1ar  in Made  in Austria,
einem  Quiz  rür  preis-  und,  kauf-
bewußte  österreicher

ARD - IZDF l Bayern 3 -
12.55  Pfösseschöu  (ZDF)  10.(}O heute  (ARD)  18.15  Klnderprogramm

10.03  Der  Richter  (ARD)  'ffl.50  Rundschau
13.00 heg,te, "DF) 11.45  Umschau(ARD)  19.00  CarloGoldoni  a
16.10  Tagesschau  12.10.  ,,Weil  icNden  gro-  oder  ,

ßen Druck  nlcht  er-  Erlnnerungen  an
1(i.15  Schwarzarbeit  trage"  (ARD)  den  Tag,  seit  dem

Beobaühtungen  eines 16.30  Mosaik  mir  keine  Masken
Üt)elslandes  a Für die ältere Genera-  ' mehr  tragen

JIOn 20.00 Bergauf-bergab

17.00 WEin"dlnedriapnearpjuangg:'im 17.00 heute - 20.45 Rundachau
peruanischen  Amazo-  17-'o Jennifers  sbenteu- 21.00 Die Sprechstunde
nasgebieö Orlk:m-  %1ae'  21.45 Erlka  Pluhar  zu

17.40 Dle Drehschelt)e  Gast  bei  Joachlm
17'o Tagessc"au 18.20 Tom und  Jerry  Fuchsberger

Zeichentrickserie

20.txi TagessChau 18,o  Märchen  der  Völker  22.45 Rundschau
20.15  Panorama  Die  großen  L(igen

M,ie:Scohnndeewr:seeriscuhcthvom ZlIeni,:hrennlriCkfilm auS 80jJ%ß0i2
2t00  Alles  oder  Nichts  18'7 zoF - 14.45 Da capo

Spiel und ShOW mit "'  Programm 16.45  Das Spielhaus
Max  Schautzer  '19.00 heute

2t45  Dalla  s 1g.3() Kad May: Unter 17.45 aschlchte-ChischteGeiern  17.55 Tanesschau
Außense:ler  DeujscqQlrBnztisjB(JI0y  18.00  Karussell
M" Bar5ara Ba' Gad- Spieltilm aus  dem Jahre 18.35  Silas  (9)
des, Jim DaViS, Patrick 1g(,4 j9,05  DRS BJl(IBII
ouny, iinoa aray. Larry x:i Stewart aiaiiriqr. 19.30  Tagesschau
Hagman, Steve Kanaly. Pierre Brice, Elke
V'ictor'iaP('inc'ipal.Char-  Sommer,GötzGeorge,  anschl.Sport
lene Tillün, Susan Ho- Gojko  Mitiö, Mariü  Gi- anschl. TV4pot

"a'd'  Jo"n Mo"'i'a  rotti.  Walter Barnes, 2(}:00 DL'r AI!O
Siegharfü Ruppi Mila Kriminalserie

22.30 Tagesthemen Baloh, Du$  Rajter ,,Urlaub aus dem ,
23.00 Heut'  abend.,,  2t00  heute-iournal  Knast=

Werner  Schneyder  zu  2t20  Leonid  Breschnew  2to5 cH
Gast bei Jüachim  . in Bonn  2'5o  Tagessc"au

- Fuchsberger. Mil AuS- 22,05 5 IIB@0 j0  :,2-DO SpOrt am
schnitten aus dem Pro- Moderation:  Reinnart  Daienstag
gramm ,,SC)IO mil  TriO= %@{11710j51B1 23.00 Tagesschau

O-10 TageÖCtlau  anschl.heute  23.05 Sendeschluß

Komödie  der  Eitelkeit

Aus  Anlaß  der  Verleihurig  des
Nobelpreises  für  Literrxtw  1981
ari  Elias  Canetti  bringt  der  08F
dessen  Drama,,Komödie  der  Ei-

telkeit"  in  einer  Anffühmng  aus

dem  Bizrgtheater.  Avtf  nnserem
Bild  sehen  Sie  Paul  7Iörbiger
u'iid  Judith  Holzmeister:

Der  Sparmeister

unter  den  Baustoffen

Jmmer  rriehr  Österreicher  gefü:n
bei  der'Errichtungvon  Gebäu-.
den  dem  hochwärmedämmenden
Baustoff  Ytong  den  Vorzug,  und
das  aus  gutem  Grund:

ErfahrungswerIe,sagen;  daß die
Heizölkosten  z. B.  für  ein  durch-
schnittliches  Eipfamilienhaus  mit
125  ma  Außenwandfläche  -  ohne,

Berücksichtigung  dfü  Värmever-
luste  ' duich  öffnungeff  - aus  
'jtong-Thermoblock-Mauerwerk
in  30 cm  Wandstärke  nur  etwa
S 3400,,  pr-o  Heizsaison  betragen.

Im  Vergleich  dakua be0ötigen.  Sie.
bis  zu  S 5800,-  und  meJ  um ein
Haus  gleigßer  Größö,  das aus  ir-
gendeinei  anderen  guten  Wand-
baustoff  errichtet  ist,  zu  beheizen.  -

Sie  sparen  also  in  diesem  Beispiel
mit  Ytong  Jahr  für  Jahr  minde-
stens  S 2400,-  (zirka  40 Proient)
auf  Basis  der  derzeitigen  Ener-

Bippreise  und  das-Bereits  in  ein-
schaliger  Baüweise  iföd  ohne  je-
den  MeMaufwand  bei  den  Kosten
für  das  Baumaterial.

Ganz  im  Gegenteil:  Auch  die  Ma-
terialkosten  reduzieren  sich,
wenn  man  die  von  den  versehie-
denen  Baustofflierstellern  veröf-
fentliehten  Listenpreise  als  Ba'i
sis  nimmt,  durch  die  Verwen-
dung  z.  B.  des  30-cm-Ytong-
Thermobloek-Mauerwerks  um
fast  S 5000,-  gegenüber  anderen
Baustoffen  gleichör  Wandstärke.

Noch  deutlicher  wird  die  Relation
der  -jährlichen  Heizkosteneinspa-
rung  bei  Verwendung  ' des
Ytong-38-cm-Blockes.  Sie  beträgt.
bei  dem  vorhin  angehommenen
Haus  von  125  m2  Außenwandflä-
che  bereits  S 3200,-  pro  Saison.

Wie  kommt  es zu  diesen  enormen
Vorteilen  der  Ytong-Bauweise,
durch  die  Ytong-Bauherren
schon  seit  einem  halben  Jahr-
hundert  in  aner  Welt  gewaltige
Summen  an  Bau-  und  Energieko-
stÖn  einsparen  konnten?

Ytong  wird  aus  den  natürlichen
Rohstoffen  Quarzsand,  Kalk  und
Wasser  hergestellt,  also  aus
Örundmaterialien,  die  seit  jeher
für  den  Hausbau  Verwendung
finden.  Durch  ein  besonderes,

seit  über  50Jahren  bewährte
Verfahren  erhält  der  Ytong  sein
eharakteristische  Porenstru}
tur.

Ytong-Planplatten  für  diea  'v
schenwände  und  , hochwx..ni
dämmende  Ytong-Dach-.  un
Deckenplatten-  'für  sämtlich
Decken  sind  rasch,  sauber  un

preiswert  zu  vÖrJle@Ön, ohne  au

wenfüge Scha1u8gWuan11d Betoni«rungsaföeiteri.  dort,  w
die  einbaufepigen  - Ytöng-DeA
kenplatten  nicht  verwendet  wei
den  können,  bietet  sich  di
Ytong-Rippenträger-Decke  m
einerDeckenlänge  bis  920  cm  ar
Nichttragende  urid  tragend
Ytorig-Stürze  bis  zu  300  cm  Lärig
sowie  die  einlagig  aufzutraget

den  Veirputze  der  A-I-Serie  ergAr
zen  das  Ytong-KomplettHaus.

Eine  massive  Y.tong-Außenw;äni
hat  auch  den  richjigen  Schal]
ffichutz.  Anforderungen,  wie  'sie  ii
den  Richtlinien  zum  Sqhutz  ge
gen  den  Außenlärm  bestehen,  ex
füllt  er  sogar  bis  zur  Schan.schutz
gruppe  4 ohne  weiteres.  Damit  si
ruhig  wohnen  können.

Ytong  ist  ein  Baustoff,  der  ('

besonders  leicht  ver-  und  bearbe
ten  läßt.  Er  ist  großformatig  un
trotzdem  handlich.  Das  macht  di
Ytong-Bauweise  schnell  und  dt
mit  kostengünstig.  Sie  könne.
Ytong  sägen,  fräsen,  bohren  un
nageln.  Im  Nu  sind  Paßstück
mi1limetergenaugesägt.  ImHand
umdrehen  sind  Aussparunge:
für  Schalterdosen  gebohrt  uni
Leitungsschlitze  gefräst.  Es  is
schon  so: Mit  dem  Ytong  reihei
Sie  nur  Vorteile  aneinander.

Ytong  bietet  -somit  die  Sumn'b
aller  hervorragenden  Materia]
eigenschaften  eines  wertbestän

digen MassivbaustoffesH Di
Ytong-Bauw(iise  mit  der  auJlex
gewöhnliehen  Wärmedämmung
ein  umfassendes  Produktange
bot  und  damit  eine  Möglichkeil
Ihr  Haus  vom  Keller  bis  zun
Dach  aus  einem  einzigen  homo
genen  Baustoff  zq.  bauen.  Ytong
der  Stein,  mit  dem  sich's  sparei
1äJ3t.



[»pel Aseona: Zeitgereetite Miffelklasse
die  zuvor  arbeitete  ein  so großes  Aufgeböt  von
ngenieuren  und  Technikem  so intensiv  an der
i:ntwicklung  eines  Automobils,  wobei  der  Wirt-
chaftlichkeit  höchste  Prioriföt  eingeräumt
vurde.  2,2  Millionen  Opel  Ascona  der  ersten  und
:weiten  Generation  seit  1970  waren  in  dieser  Dis-
:iplin  würdige  Spitzenautomobile  förer  Klasse,
loch  der  Neue  des  Jahrgangs  1981  übertrifft
.eine  Vorgänger  darin  deutlich.

)ie  Motoren:  Modern  und  sparsam

)er  neue  Ascona  yird  vorerst  mit  vier  OHC-
['riebwerken  in  zwei  Hubraummassen  angebo-
en.  Die  beiden  modernen  1,3-Liter-Motoren  sind
»ereits  seit  1979  vom  Vorgängermodell  her
:iekannt.  Im  neuen  machten  sie  jetzt  den
3chwenk  um  90 Grad  hin  zum  Quereinbau.  Die
ieukünstruierten  I,6-Liter-Ajgregate  ähneln  in
ler  Grundkonzeption  den  1300em,  sind  aber
qine  eigenständige  Motorenfamilie  mit  noch

AGE-SMOOTHING  SKINCARE

aufwendigerer  Ausstattung  und  Weiterentwick-
lung  im  Detail.

Coekptt-Atmosphäre

Der  neue  Ascona  besitzt  eine  Instrumententafel,
die  jedem  etwas  bringt:  dem  Techniker  die  logi-
sche  Anordnung  aller  Elemente,  dem  Ästheten
die  ansprechende  Formgebung,  dem  Sportli-
chen  die  Cockpit-Atmosphäre.  Die  übersichtli-
chen  Instrumente  sind  leicht  ablesbar  und  -  wie
von  Opel  gewohnt  -  reflexfrei  verglast;  selbst
.helle  Fahrerkleidung  kann  nicht  zu  Spiegelun-
gen  führen.

Die  Karosserie:  Der  Windkanal  stand  Pate

Den  populären  Ascona  gibt  es  jetzt  sowohl  in  der
klassischen  Form  mit  Stufenheck  wie  auch  als
Schräghecklimousine.
Die  Stufenhecklimousine  gibt  es mit  zwei  oder

vier  Türen,  der  Schrägheck-Ascona  wird'aus-

PROGFIAMM

schließlich  mit  vier  Türen  und  großer  Hecktür
geliefert.  Bei  allen  Viertürern  sind  auch  die  hin-
teren  Seitenscheiben  voll  versenkbar.  Nahezu
unverändert  blieb  die  Außenlänge  (die  Stufen-
heckvariante  wurde  geringfügig  länger,  die
Schrägheckversion  etwas  kürzer).  Dafür  aber
wuchs  der  Radstand  ganz  erheblich  zugunsten
eines  höherenaKomforts  und  eines  besseren
Raumangebotes.  Während  Opel  bei  größeren
Modellen  weiterhin  auf  den  Hinterradantrieb
setzt,  ist  bei  Kadett  und  Ascona  für  die  Zukunft
der  Frontantrieb  Favorit.

[)ie neue Dimension erfolgreieher Hauföflege
EstAe  Lauder  hat  ein  Hautpflege-Konzept
=ntwickelt,  mit  dem  eine  neue  Generation
n der  Schönheitspflege  eingeleitet  wird.
)as  Konzept  stellt  den  Beginn  einer
ieuen  Ara  in der  Kosmetik  dar  und  eröff-
iet  neue  Dimensionen  wirksamer  und
damit  erfolgreicher  Hautpflege.
)as  neue  AGE-SMOOTHING  SKINCARE
oROGRAM  besteht  aus  einer  Reihe  völlig
iei  Orodukte,  die auf  Grund  neuester
uisb.-.ischaftIicher  Erkenntnisse  auf  dem
Gebiet  der  Hautpflege  entwickelt  wurden
.ind  aus  selektierten  Produkten  aus  dem
»estehenden  Sürtiment,  die  in das  neue
<onzept  integriert  wurden.  Das  Ergebnis:
ain ausg,ewogenes,  modernes  Hautpfle-
ge-Programm  mit  einer  kleinen  Zahl
sorgfältig  aufeinander  abgestimmter  und
sich  gegenseitig  ergänzender  Produkte,
die eine  individuelle,  auf  die  jeweiligen
persönlichen  Anforderungen  abstimm-
bare  Hautpflege  mit  einem  Minimum  an
Aufwand,  aber  einem  Maximum  an Wir-
kung  bieten.
Das Konzept  ist einfach  und  basiert  auf
vier  PfIege-Grundschritten,  die  exakt  auf
die  individuellen  Bedürfnisse  der  Haut
abgestimmt  sind.  Dabei  wird  auch  Be-
:lacht  darauf  genommen,  daß  die  unter-
schiedlichen  HautproTile  differenzierte
Anforderungen  an wirksame  Hautpflege
stellen.  Es gibt  daher  für  jedes  Hautprofil
das für  die  jeweiligen  individuellen  Be-
dürfnisse  konzipierte,,maßgeschneider-
te-  Pflegeprogramm.  Dazu  kommt  als
fünfter  Schritt  die  Spezialpflege;  spe-
zielle  Prüdukte  für  spezielle  Probleme.
Die fünf  Schritte  bestehen  aus:  Reini-,-
gung,  Exfoliation,  Aktivierender  Scliutz,

Pflege,  Spezialpfleg.e

Die  Ausstattungsvarianten:  jedem  das  Seine

Schon  der  Vorgänger  war  im  Laufe  seiner  sechs-
jährigen  Bauzeij  auch  in  der  Grundversion  zu  ei-
nem  beachtlichen  Ausstattungsniveau  gelangt.

Der Neue  führt  rlipqp  Bute  Tradition  fort.  Se-
rienmäJ3ig  sind  Bodenteppiche,  Verbundglas-
frontscheibe  (auf  Wunsch.  ohne  Mehrprexs).

,'. Kopfstützen  vorn,  Automatikgurte'  vorn  und
hinten,  elektrische  Scheibenwaschanlage,  Wi-

scher  mit  zwei  Geschwindigkeiten  plus  Inter-
yallschaltung,  Quarzuhr,  Zigarettenanzünder,
schwenkbare  Sonnenblenden  mit  Make-up-
Spiegel  rechts,  PVC-Schutzleisten  an den  Ka-
rosserieflanken,  Halogenhauptscheirlwerfer  und
abschließbarer  Tankdeckel.

iiu  »a  iii  e » e iiiu

SeineZähne  sitzen  auch
ohne  Pflege  fest,  beiuns
Menschen  ist  das  leider
anders.  Karies  und  Pa-
rodontose  plagen  Mil-
lionen  von  Österrei-
chem,  und  ihre  Behand-
lung  kostet  Milliarden.
Dabei  lassen  sich  beide
Erkrankungen  verhin-
dern  -  durch  konse-
quente  MundpfJege.  Die
neue  medizinische
Zahnpasm  ,,Parodon-
tax"  enthält  sorgfältig
abgestirnmte,  natürli-
che  und  hochwirksame
Extrakte  aus  fünf  Arz-
neipflanzen.

Foto:  Madaus

Foto:  Estöe  Lauder

Staatswappen an Steinbaeti-Wolle

Die Woilgarrhspinnerei  Steinbach  in  Sehwertberg,
oo.,  ein  gesundes  österreichisches  Untetnehmen.

Erfreulich,  daß es in nicht  gerade  rosigen  Zeiten  österreichi-
sche  Betriebe  wie  Steinbach-Wolle  in Schwertberg  gibt.  1924
gegindet,  1934 durch  Leopold  Steinbach  mit  zwei  Mitarbei-
teni  als Großhandel  etabliert,  gipfelt  die steile  Aufwärtsent-
wicklung  des Unternehmens  in der  Verleföung  des Staatswap-
pens.

Die  Leistungen,  die  zu der  Auszeichnung  geführt  haben,  sind
imposant:  960 Tonnen  Hand-  und  Maschinstrickgarn  werden
pro  Jahr  in  Scliwertberg  produziert.  200 Mitarbeiter,  von  denen
nur  drei  Ausländer  sind,  und  ein  Exportanteil,  gemessen  an der
österreichischen  Handstrickgarnproduktion,  von  65,8% sind
Fakten,  die  zur  Verbesserung  der  österreicliischen  Handelsbi-
lanz  beitragen.

Daß  österi'eichische  Qualität  ailch  im  Ausland  gefragt  ist,  auch
dafür  bringt  Steinbach-Wolle  den  Beweis.  Die  Expürte  gehen
sogar  bis Japan  und  Hongkong.  Alles  in allem:  ein gesundes
Untemehmen,  getragen  von  Dynainik,  Eigeninitiative  und  gu-
ten  Mitarbeitern.
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"IOGRAMM

FS 1 MITTWOCH
25.  NOVEMBER FS 2 FS 1 DONNERSTAG

26.  NOVEMBER
FS 2

9.00  Frühnachrichten

9.05 Die  Sendung
mit  der  Maus

9. 35 Französisch

10. 05 Schulfernsehen:
Rohstoffe  und
Weltwirtschaft:  Kupfer

10.35  Geier  kennen  kein
Erbarmen
Westernfilm,  1973
Mit John  Wayne,  George Ken-
nedy,  Gary Grimes,  Marie
Windsor u. a.

j2.15  Kein  Wunder  an  der
Weichsel?

13.00  Mittagsredaktion

17.DO Die  Zirkusfeier

17.30  Wickie  und  die
starken  Männer

17.5S  Betthupferl

18.00  Lachen  auf  Rezept
,,Alles  nur  in Gedanken=

j8.30  Wir

19.00  österreich-Bild
mit  Südtirol  aktueJl

19.30  Zeit  im Bild

20. 15  N!mm's  leicht  Mama
Film,  1978
Mit  Annie  Girardot,  P:erre

Mondy,  Eleonore  Klarwein,
Richard  Constantini,  Henri
Garcin  u. a.
Annie  ist eine  glückliche  Ehe-
frau  und  Mutter.  Ihr  Mann
verdient  gut,  die  beiden  Kin':
der  sind  *ohlgeraten,  und  die
Fomilie  fühlt  sich  in ihrem
hübschen  Eigenheirn  wohl.

21. 45 Sch €ußnachiictxten  

21.50  Sendeschluß

18.00  Land  und  Leute

18. 30 Billy
10. und letzte Episode: ,,Die
Diva=

19. 30 ZeJt  im Bild

20. 15 Cafö  Central

2j.05  Kampf  gegen  den
Krieg
D-arsteller:  Franz  Winter
(Stefan  Zweig),  Joachtm
Bissmeier (Romain  Ro+land)

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 ,,Kunst-Stücke"
,,Rette  wer  kann  -
das  Leben"
8auve  qul  peut  -  la v1e
(ln  französischer  Original&s-
sung  mit  deutschen  Unterti-
teln)

23. 45 Schach-
welimeisteröchaff
Anatoli  Karpov  -  Victor  Kort-
schnoi

0.15 Schlußnachrichten

0.20

4-  20.I5,  FS ]

Pierre  Moudy-urul  Anvxie  Gimr-

dot  in  der  KomMie  nm  die  Auto-

biogmphie  eirber  Frau

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Land  und  Leute

10. 00 Schulfernsehen:
Gesicht  der
Jahrhunderte
Das 18.  Jahrhundert

jO.30  Nimm's  mcht  Mama
Film,  1978

12.00  Väter  der  Klamotte  SW
,,Dein  'Sheriff  -  das  unbe-
kannte  Wesen"

12.j5  Die  Waltöns
,,[)er.Geburtstag"

MtttagsredakUon

Am,  dam,  des

Marco

13.0«)

17J)0

17:30

17. 55

18. 00

18.30

tg.oo

'19.30

20.15'

Betthupfed

Häferlgucker
Menü  zum  Abnehmen  serviert
von  Franz  Zimmer

Wir

österreich-Bild

Zeit  im  Bild

Verwirrung  der

Gefühle

Fernsehfilm  nach  einer  No-
velle  von  Stefan  Zweig
Mit  Michel  Piccoli,  Gila  von
Weitershausen,  Pierre  Malet,
Heinz  Weiss,  Käthe  Jaenicke,
Richard  Lauffen,  Emily  Reuer,
Andreas  von  Studnitz  u. a.

21. 45-Mitte1punkj  war
der  Mensch
Erinnerungen  der  Architektin

Margaret Schütte-Lihoizky
22. 30 Abendsport

23. 20 Schlußnachrichten

23.25  Sendeschluß

17.45  Schulfernsehen:
- Techniken  der  bilden-

den  Kunst
Keramik

18.00  Untemegs  in  öster-
reich

,iWie  Bambi  in die  Dose  kam"
Die  Jagd  als  Wirtschaftszweig
-  Wald  contra  Jagd

18.30  Lichtbringer
Ein  Pr@tokoll  der  Aktlon
,,Licht  ins  Dunkel"

19.15  Tom  & Jerry

19.30  Zett  im Bild

20. 15 Däe groBe  Chance
Eine auBergewöhnliche  Show
mit österreichischen  Nach-
wuchskünstlern

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2

Der  73.  Gebuvtstag  Sam  Wa!tons

steht  bevor  und  soll  wie  immer

geb2hrertd  gefeiett  werden.  A4
nrbserem  Bild  Will  Geer  und  Ri-

ct'uxrd  Thomas

10.03 Heut'  abend..-
(ZDF)

12.10  Panorama  (ZDF)
12. 55 Presseschau  (ZDF)
13. 00 heute  (ZDF)
16.10  Tagesschau
16. 15 Die  Marvelli-Show

Eine magische  Revue
Mit  Kari Karma, den
Magic-Dancers  und 
Freddy  Quinn

17. 00 Was  ess'  igh,
wenn  ich  satt  bin?
Aus der Sendereihe:
..Denkstei?=

17.50  Tagesschau
20.00 Tagesschau

20.15 Angst
Femsehfilm  vün Dag-
mar Damek
Nach der gleichnami-
gen Novelle  von Stetan
Zweig
Mit  Judy Winter,  Ma-
thias  HabR.h. Eva
Schuckardt  Manlred
Zapatka,  Maya Speth.
Felix von Mameuffel

21.15 Bllder  aÜs  der
Wissenschaft
Eine Sendung  von
Albrecht  Fölsing

22. 00 Tagesthemen

22.30 Fußball-UEFA-Pokal
AchtelTinale  -  Hinspiele
Kunslkurn-Welk-
meisierschalten  in
Moskau
Mannschalts-Kur  der
Herren

O.QO Tagesschau

ZDF

10.OO heute  (ARD)
11ilO  Leohid  Breschnew

in Bonn  (ARD)
11.55  Umschau  (ARD)
16.15  Trickbonbons

Calimero  und die Blu-
men

16.30  Löwenzahn
Werhat  schon  dle
Nacht  gesehen?

'17.00 heute
17.10  Die  Küstenpiloten

17. 40 Die  Drehschetbe
18. 2ü Rate  mal  rnit

Rosenthal
Heiteres  Spiel tur Leute
wie du und ich  '

18. 57 ZDF  -
Ihr  Progranim

19. 00 heute
19. 3ü Direkt

Ein Magazin  mit Beiträ-
gen lurger  Zuschauer

20. 15 Bilanz
InTormationen  und Mei-
nungen-aus  dem Wlrt-
schaltsleben

21. (10 heute-journal
21. 20 Die  Profis

Der Mann ohne  Ver-
gangenheit

22. 10 Einender  verstehen
miteinander  leben
Informationen  zum In-
temationalen  Jahr der
Behinderien  1981

22.15  Festkonzert  200
Jahre  Gewand-
hausorchester
Leipzig

Bayern  3

a18.45 Zuachauen  -
Entspannen  -
Nachdenken

18.50  Rundschau-

j9.00  Pop  Stop

19. 45 Mickey  McGulre

20. 00 Tour  de Ruhr  (5)

20.45  Rundschau

21.00  Zeitspiegel

21:45  Goldenes  GHt
Amerikanischer  Spiel-
film aus dem Jahr 1947

23.20  Rundschau

Schweiz

17.üO Machmit-Magazin

17.45  Gschichte-Chischte

17. 55 Tagesschau

18. 00 Karussell

18. 35 ita Stühle"

19. 05 DRS  aktuell

19.30  Tagesschau
anschl.  Sport

2€).00 Telebühne

23.0ü  Tagesschau

23.10  Sport  a'm Mlttwoch
mii Fußball-Europacup

ü.lO  Tagesschau

0.15 Sendeschluß

ARD

10. 03 Fußball-UEFA-Pokal
Achtelfinale  -  Hinsplele
(ZDF)

11. 25 Bilder  aus
der  Wissenschaft
(ZDF)

12. 55 Presseschau  (ZDF)

13. 00 heute  (ZDF)

16.10  Tagesschau

16. 15 Ventil
Das Lustobjek!

17. (X) Vor  Gebrauch  -
wegwerfenl
Aus der Reihe ..Um-
weltgeschichten=

17.30  Zoogeschichten
50 Tncks  und nasse
Hosen

17.50  Tagesschau
2ü.DO Tagesschau  -
20. 15 Die  Fernseh-Dls-

kussion
21. 00 0tto

Ein neues Programm
vön und mitOtto  Waal-
kes

2t45  Bitte  umblättern
Das SWF-tlnterhal-
tungsmagazin

22. 30 Tagesthemen
23. 00 Der  Lebemann

Von Michael  Schaiang
Mit Heinz Ttlxner  ulli
Mayer, Brunü  Dallan-
sky, Peter Ne(ibauer.
Michael  A Schotten-
berg. Rober!  Meyey,
Erich Kunz, Hubert
Berger,  Rudoll  Meli-
char Kurt Nachmann

ZDF

10.OO höute  (ARD)
-12.10  Bilanz  (ARD)
16. 30 Warum  Chrlsten

g1a.ube4
17. 00 heute
17.10  Es war  einmal

Zwei Märchen  aus Ja-
pan

17. 40 Die  Drehscheibe
18. 20 Der  Bastian

Bastian lerm balzen
Von Barbara  Noack
Mit Horst  Jansün,  Lina
Carstens,  Karin Anselm,
Monika  Schwarz,  Nora
Minor Paul Edwin Roih

18. 57 ZDF  -
ihr  Programm

19. 00 heute

19.30  Peter  Alexander:
Wir  gratulieren
Eine Spezialitaten-
Show um Jubilaen,  Ge-
burtstage  und Ereig-
rnsse

21ö  h@ute-iournal
2t20  Kennzeichen  D

Deutsches  aus Ost Önd
West

22.05  Kunstturn-Welt-
-meisterschaften
Kür  der  Frauen-
mannschaften
Aufzeichnung  einer  In-
tervisionssendung  des
Sowjetischen  Fernse-
hens TSS aus Moskau
Reporter:  Norman  Weiß

22. 5C) Truthahnfieber  
23. 5!) heute

Bayern  3

18.45  Zuschauen  -
Entspannen  -
Nachdenken

18. 50 Rundschau
19. 00 24 Stunden  aus

dem  Leben  einer
Frau

20. 00 Cartoon
20. 45 Rundschau
21. 00 Bayernreport
21. 30 It.h  möchte  eben

ganz  anders  leben
22. 15 Detektiv  Rpckford:

Anruf  genügt
Kriminalfilm

23. 00 Rundschau

Schweiz

16.00  Treffpunkt
16. 45 Das  Spielhaus
17. 45 Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 0(1 Karussell
18. 35 Silas  (10)
19. 05 DRS aktue!l
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20. 00 Paule  Pau!änder

Deutscher  SpielTilm,
igzs

21. 40 Tagesschau
21. 50 Zeugen  des

Jahrhunderts
22. 35 Entwicklung  -  Ver-

wick!ung
23. 05 Tagesstbau
23.10  Sendeschluß



PROGRA

Kunst-Stücke:

Rette  wer  kann  -  das  Leben

(Sauve  qui  peut  -  la vie)

In  diesem  Femsehstück  lemen  uiir  drei  Per'sonen  als  Spmbol  ßr  eine

Gesellschaft  ke'rinen,  die  selbst  Gefahle  nur  rboch in Form  ?)071 Ausbeu-
tung  kennen.

8LUCK LIEtlE ERFOLG
Auch  Sie  kö'rinön  15re Zukunft  erfolgreicher  gestalten.  Und  Ihre  Pro-

bleme  richtig  lösen,  mit  Hilfeder

BlORHYTHafflUS-ANALYSE
Sie ieigt  Ihrien  genau,  wann  Sie körperliqh  arü 1Öistungsfä5igsten
öind,  wanri  Sie geistlg  auf  der  Höhe  sind  und  wann  Sie besonders

o --- wichtige  Entscheiduryen  frejfen  solltpn.

Für  DM 60,  -  erstelle  ich Ihnen  Ihre  Analyse  für  das  Jahr  1982  (ab  Jän-
nÖr zahlen  Sie dafür  DM 120,-).  Zögern  Sie nicht.  Aüfträge  wörden  in

der  Reihenfolge  des  Eingangs  bearbeitet.  Bitte  Vorkassö  Lind Ihre  ge-

nauen  Daten,  wie  Name,  Geburtstag,  Wohnört,  sonst  keine  Analyse

möglich.  Sie  erhalten  Ihre  Analyse  auj12  D1N-A4-Seiten.  Bitte  gleich

absenden,  Bearbeitung  zirka  drei  Wochen.

Biorhythmologe:  Manfred  Fandrich
Haaelweg  5, D-7734  Kirchdorf

füäuitilm  Ja@T
D-8210 Prien/Chlemsee,  8t. 8a1vator
Postfach  33, Telefon  06/08052/22  25

Prostata-Vergrößerung
Beschwerden  beim  Harnlassen

Schnelle,  dauerhafte  Hilfe  auf  natürliche  Weise  möglich.  Auch  in
schwierigsten  Fällen  erstaunliche  Erfolge,

Kostemose  Informationsschrift  ö 12 noch  heute  anfordernl

BIOFLOR  GMBH  Postfach  107,  D-6308  Butzbach

Herausgeber.  Eigenfümer  und  Verleger:  Programm-Zeltschrlften  Verlagsgesellschaft  m. b. H. -  Für
den  Inhall  veranlworllich:  Redakleurin  Hilde  Bratterbauer,  Halbgasse  24, 1070  Wlen.  Tel.  93 55 72 -
Druck:  Herold  Druck-  und  Verlagsges.  m. b. H., 1080  Wlen,  Strozzigasse  8.

Süß  ist  gut:

Aber Kandisin hilft Kalorien sparen!
Schneenockerl

mit  Weinchaudeau

Zutaten:  Sehneenockerl.
.6 Eiklar
Schale  einer  genießbaren  Zitrone
I Kaffeelöffel  flüssiges
Kandisin  (Süßstoff)
Salz
1 Vanilleschote
1/2  l Milch

Milch  einlegen.  Nach  etwa  3 M
nuten  wenden  und  nochmo
etwa  3 Minuten  pochieren  lassei
Schneenockerl  wieder  aus  di
Milch  herausnehmen,  abtropfe
lassen  und  in  eine  vorgewärmi
Schüssef  geben.  Weinchaudeau:
Eidotter  mit  der  Speisestärke  un

'riri
Fettfreies  Geschirr  und  fettfreie  Schneebesen  sind

Voraussetzung  für  festen  Eischnee  -  und  das  Gelin-
gen  der  Nockerll

Weinchaudeau:
6 Eidotter
5 g Speisestärke
2 Eßlöffel  flüssiges  Kandisin
(Süßstoff)
1/2l  WeiJ3wein

Zubereitung:
Schneenockerl:  Aus  den  6 Eiklar
einen  seh# steifen  Schhee-schla-
gen,  flüssiges-Kandiqif);  Prise  S.alz

sowie  abjg@rielipne  - Zitronen-

'nilleschote  hripgen,
iit  ei.nem  äß'löffe]  gtoJ,e  Nocken
aus  der  ScNaummasseherausste-

dem  Wffiißwein  gut  verraühren,  j
nach  Geschmack  mit  etwa  2 Ef
löffel  flüssigem  Kandisin  süJ3ei
Über  Dunst  mit  dem  Schneebi
sen zu einer  schaumigen  Mass
ausschlagen.  Schneenockerl  m
etwas  Weinchaudeau  übergieße
und  servieren;  restliches  Cha
deau  in  PortionÖs:hüsseln  re.
chen.

Portionen:4
Nährwert  pro  Portfön:
1211  kJ  (290  Kalorien)
Nährw6rtersparnis  pro  Portion
durch  Süßstoff:
1464  kJ  (350  Kalorien)

Mein Koehbueh
von  Elizabeth  Schuler
ä28 Seiten-1300  Rezepte

Das  große  Grundkochbuch  .

0 für  einfache  und  feine  Küche
0 mit  Kalorien-  una  Nährwerttabellen

-*  Rohkost  und  vegetarische  Küche
*  Backwaren  und  Torten
0 Cocktails  und  Bowlen

0 Eifüaufstips un4 praktische Winke -
0 Kochzeiten,  Mengen  und  Gewichte  a
«» und  vieles  andere  Wichtige  für  die gute  Küföe

An  die  Buchhandlung  Möbius,

Postfach  585,  Amerlingstraße  19,

1061  Wien  '

Ich bestelle
,,Mein Kochbuch=  von Elizabeth  Schuler
durch  Nachnahme  zum Preis von S 97,-  zuzügllch  S 25,-  für Porto und NN-Gebühr

Name

Straße

Ort
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9.00-  Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Russisch

10.OO Wlen  sind  wir  alle

10.30  Stürmische
Höhen  SW
Mit  Merle  Oberon,  Laurence
Olivier,  David  Niven,  Flora
Robson,  Hugh  Williams,  Miles
Mander,  Cecil  Kallaway  u. a.

12.05  Spaß  an  der  Freud

12.15  Mittelpunkt  war
der  Mensch

13.00  Mittagsredaktion  -

17.00  Am,  dam,  des

17.30  Die  Abenteuer  von
Tom  Sawyer  und
Huckleberry  Finn
,,Blutrache=

17.55  'Betttiupferl

18.00  Pan-optikum

18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild.

19.30  Zeit  im Bild  -

20.15  Der  Alte
,,Urlaub  aus  dem  Knast=
Mit Siegfried  Lowitz, Michael

,Ande,  Jan  Hendrjks,  Henriing
Sahlüter,  Werner  Kreindl, Mi-
chael  Rehberg,  Heinz  Ehren-
freund  u: a.  

21.15  Werbung

2t20  Panorama
Eine SendunOvon  Waltsr

- Pissecker

22.10  Werbung  und  Sport

22.20  Nachtstudlo

23.20  Schlußnachrichten

23.30  SendeschluB

17.30  Dagegen  sein  ist'-

immer  leicht

18.00  -Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Telemed  -

Ärztlicher  Ratgeber

21.20  Politik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22.20  Frankenstein  -  "

wie  er  wirklich  war

In der  Reihe,,Grauen,  Gru-
seln,  Gänsehaut=
2. Tei!:  ,,Das  Monster  und  sein
Meister=
M+t Leonard  Whitlng,  Nicola
@agett,  Michael  Wilding,  Cl.a-

i rissa  Kaye,  James  Mason,  Mi-
chael  Sarrazin,  Sir  Ralph  Ri-
chardson  u. a.

23.55  Sch1fü3nachrichten

O.OO Sendeschluß

. "  , .< ' )4 ,"  ?:: i  ,  .  A'-.

P ' . . ',' I,'..},,;..

;,,:<_r  . . =  )"

": 'tl)  +-i  .
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Huck!eberry  Finn  (Iqn  Tracey),

"  findet  durch  den  Skk;tven  Jäck
(David  Collirui)  seinen  Freund

Jim  wiede,t

kRD  ZDF  - ' Bayern  3

0.03 Bltte  umblätlern  10.OO heuts  (ARD)  18.45  Zuachauen  -  '
(ZDF)  11.35  Kunstlurn-Wsilt-  Entapannen  -

@,5@ Ventll  (ZDF)  melsterschaften  Nachdenken
ßür-der  Frauen-  18.50  Rundschau

2'5  Presseschau  (Zop)  mannachatlen  19. €K) Unbekanntes
3.00 heute  (ZDF).  (ARD)  Chlna  (2)

e.15Tagesschau  12.10Kennze1chenD  19.45Fabu1ator
(ARD)  20.45  Rundschau

62o schne"e'i  härteri  16.15  Manipulatlon  -'  21.00  .,Jemand  hat  dle-
re'h'  und  wie  man  ihr  sen  ichwarzen
Anmerkungen""  entkommt  Hlmmel  verlassen"
T"ema spo' "d  Ga'd 16.5S  Pfiff  21.45  Sport  heute

7-05 J €)kOr 8'  17.40  Dle  (5rehscheibe  22.00  Im aespräch
"'  einem Jah' sle"j a'- fl1.20  Männer  ohne  Ner-  anschl.  Orlgtnal  Rompln'
'a" an"rs  a"'  (6' ven  füornpin'  AII  Star

7-50 TagesseÖau  18.40  Melsterszenen  Jaü  ßhow

!O.fö) Tagesschau  d'  K'amo'
18.57  ZDF  -

:0.15Casab1anca ihrProgramm  SChWealZ
Atlmlme:ioknan1igsc42her Spiel- 19,O heute
M" Hump"'y  Bogart, 19a2o Erk'ä'ng von Bu'- 1,7.,00s "asacchhimchret;"cagiaszc'hnfö
Ingrid  Bergman.  Paul  desaußenminister
Henreid,  Claude  RainS. Hans-Dletrlch  aen-  17.55 Tagesachau
Conrad  Veidt  Peter  scher  zfün  35. Jafö  ta.oo Karuasell
Lorre restag  von  CARE  18.35 Western  von ge-

!2.0 €) Plusminus  Deutachland  s'am
Daß ARD-W1r!8Cfüff8-  i9,30  auslandsjournal  ig.os DRS aktllt'll
171agazin 2o.15  Der  Alte  19.30 Tagesschau

!2.30  Tagesthemen  Kilminalserie  M3CrT1 SPfüt
mit Bericht  aus Bonn  Urlaub  aus dem Knast  anschl.  TV-spot

21.15  Tegtmeier  klärt  auf  20.00 Peteri  Sue & Ma'
!3.00 uDlea. sKpunos"ltsucrn'-aWueIt- 22,O heute-journal  Abschiedskonzert

meisterschaften  in 22.20  AspektO  2"  Rundsc"au  9f'0z'a'
Moskau  Kulfürmagazin  21-5o Tagessc"au

i.a.«s Kaz  & Co.  23.05 Alfred HltCtlCöCk: 22-00 Franken!ItelnßDer  falsche  Maön  Braut
Ein Fall mit Klasse Amerlkanischer  Spiel-  Amerikanischer  Spiel-
Krirninallilm i:i  m au a de m J ahre  fil  m, 1()35

0.30 Tagesschau  1g5B 23.20  Sporl  am  Freitag

Stürmische  Höhen

Anf  einern  einsamen  Hof  in  der
Moorlandschaft  Yorkshires
wachst  ein  Findling  zvbam-

men  mit  dep'b  Sohn  und  der

Tochter  des  Gutsbesitzers  auf.
Er  und  das  rVmdche  sind  sich

sehr  zugetan.  Lanrence  Olivier

und  Merle  Oberon  spielean  die

Hanptrollen  in  dieser  leidert-

schaftlichen  LiebestragMie.

Gitarren  der  Liebe

Vico  Torriarti  sirugtsid'b  im  mnnigen  Silden  von  ejner  Studenten-Jazz-
kapelle  begleite € aprch  auerlet  Abenteuer  sowie  in das H'erz  einer

BURGER  KmG  stellt  sich  in österreich  vor

APPETlT  AUF  ,,WHOPPER"!-

Jetzt  bekommt  das österreicht-  Mariahilfer  Straße  ihz  eyptes  Lo-

sche  FleiscMaberl  a efflsthafte  .kalinÖsterreicheroffnetEswird

[onkurrenz:  den  Whopper!.Der  sicher  nicht  das  einzige  bleiben.
original  amerikanische  Hambur-  a
ger,  über  offenem  Feuer  gegrillt  Den  Vorstellungen  des  BUF

und  samt  pikanten  Zutaten  zwi-  GER-KING-Managers  in  Öster-

schen  einem  knusprigen  Seiam-  reich,  Michael  K6vesi,  entspre-

weckerl  serviert,  ist  das  Pilotpro-  chend,  wurde  es  kein  unpersönli-

dukt  von  BURGER  KING.  Den cher,  Öteriler  8chne11imbJ  son-
Whopperkenntmaninderhalben  dern  ein  einladendes  Restaurant

Welt,nunbekommtmanihnend-  ffirdieganzeFamilie,indemman

lich  auch  in  Wiün  zu  kosten.  bei  rascher,  freundlicher  Bedie-

BURGERKING,zweitgrößteRe-  nungfürwenigGeldetwasGutes

staurantkettederWelt,hataufder  essenkann.

,,8o  ein  Whopper
ist  riesig",  das
findet  nicht  nur
BURGER-KING-
Ohef  Kövesi,  das
bestätigt  aueh
Günther  Schif-
ter,  der  direkt
aus  dem  ,,We-
stern  Saloon"
zur  Eröfhiun'g
des  ersten.  BUR-
GER-KING-Restau
rants  auf  der
Mariahilfer
Strde  angerit-
ten  kam:-
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Ihre  Bekanntschaf
mit  Gewerbe-  unc
Handelstreibenden

soll  Ihnen  gutes
Geld  bringen  durct

sdeereEr mbe'lfieebht'uen'\)TuBn:
öFlTLICHEN  TELE.

FS 1 SAMSTAG  FS 2
28.  NOVEMBER

Was  machen  Sie mit  den
alten  Büchern,  die  Ihnen
Onkel  Karl damals  hinter-
lassen  hat-?

Irn Dorotheum
erzielen  Sie
einen  gu4en  '
Preis.  i
Rufen  Sie uns  einfaeh  an.  '

I
@DüRüTHEUM J
Einesder@oßenAuk&mshäuserderWeät I

9.00  Frühnachrichten

9.05  Englisch

- 9.35  Französisch

10.05  Russisch

- 10.35  Vertreibung_aus  dem

Paradies
,,Elefanten  in Kenia=

11.25  Nachtstudio

12.30  Spiel  mit
Volksmusik  aus Tirol

13.00  Mittagsredaktion

-15.30  ,,Zum  Wieder-Sehen":

Gitanen  der.Liebe
Lustspiel  um ein musikali-
sches  Nqturtalent,  1954

17.00  Jolty-Box

17.30  Strandpiraten
,,Die  Schatzsuche"

17.55  Betthupferl  '

18.00  Zweä  x sieben

18.25  Guten  Abend  am

8amstag'-..  sagt  '

HeJn4  Conrada  ,

18.50  Trautes  Heäni,  '- l __

19.00'öQerröich-ä!7 - -- -
mit  Südtirol  aktuell-

' 19.30  2eit  im  Bild  -

( 19.50  Sport  -. ,

20.15  Peter  Älexander:

' Wir @rat(iliörtji  a
Eine  Spezialltä'ten-Show

21.50  Sport

22.40  Euro-Show  - - «

Eine  unterhaltungssendung  '
der  Eurovision  unter  Mitwlr'
kung  von 1l  Fernsehstationen  '

23.40  8ch1ußnachrkhten

23A5  Sendeschluß  -

14.00-17.00 Sport

17.(X)  Die  liebe  Familie

17.45  Wer  will  mich?

18.00  Zwei  x sieben

18.25  Fußba1l

19.00  Trailer

19.30  Zelt  im  Bild

19.50 ,,Eln F4a11 für den -
Volksariwalt?"  

20.1j  Figaro  läßt  sich

scheiden

' Komödie  in drei  Akten  von  .
öd5n  von Horv6th

22.35  Fragen  des  Christen

22.40  Der  Chef  schickt  _ -

seinen  besten  Mann
FilrÖ, 1936  -
Mit  Stewart  Granger,  Danie+a
Bianchi,  Peter  van Eyck,  Ma-
ria Granada,  Wolf  Hi1tinger,

_ Benny  Deus  u. a.

O,ÜO Schlußnachrichten-

')05  Sendesch1u8  - "

+ffl  22.25, FS x -
Ian- der  -Euro-Show  vertritt  Otto  '
Wessely  den  ORF*  "

Alt-österr'öichs
Glanz  und-Untergang
In  den  nÜöhhahdÖqn,gen liegt  jetzt  eina rieuer

R6man. des pste'rreiq0iffchen. Autors Karl Hans
Koizar  atxf.  Untep  dem  !I'itel,,F:hlingsfest"  ver-
birgrt  siieiQ:Kavalkade  der'letzten,  reichbe-

we'6@@'oJäbrzehnte  dbr  'öpt§_ rreichisch-urigari-
söheü  MoHÄföhie.  - a '
Eine  junge  vervaiste  Baronessffi kommt  aus  Un-
y,arn  zu,förenZieheltern  nach  Wien.  Wefl  sie  kein
,,(föadenbrot"  essön  will,  brennt  sie  mit  einem
Hagestolz  duröh,  wird'  dessen  Frau  und  erlebt
seinen  Aufstieg,zurn  hohen.Miriisterialbeamten,
während  ihr-Herz  eigene  Wege  geht  -  ihre  Liebe
gilt  bis  ans  Lebensende  einem  Offizier  aus  der
Suite  der  Kronprinzessin  8tefanie.  '

Der_Autor  sagt,  er  habe  für  dieses  Werk  rundARD I ZDF  ) Bayern  3 '
10.03 -Casablanca (ZDF) 10J) €} heute (AR'D)  18.45 Zuschatmn  -
1145 Dle Sporlachau 52.10 Tegtmelar  klärt  auf  Entspannen  -

(ZDF) - (ARD) Nachdenken
12.55 Pre»eachau  (ZDF) 12.00  Vorschau  ' 18.50 Rundscttau

" ?(} hfüJt«l (ZDF) auf das Prodramm 19,00 TIII Eukinsplegel,
*0 Vorachau auf daa d"' kommenden W"ha  -der lach*nda

ARD-programm der 12-30 Nac'barn m E'-  Reball
woc"  mpa 2t00  DurchLandund

14.10  ragesschau  14.45  h*uts
14.15  8esamstraße  t4.47 Hekll _ " ze" -
14.45ARD-Ratgeber.  DlegeliebtenBerge 21.05Forherohne  '-
15.30  Veclrunm'ksegelung 1165:01oO TsIcmhmauT:ua-'erm(a6c)ti 21-50 "WoamrupmaaChrlaten

mltFamillO  mlt glauben(11)
Katmai -  Im Yal der  Ti!)!i llnd Anrqungen  222o Run"cha'
10.OOO Rauchdulen  16.15  1, 2 oder  3 22-35 Carnme  HIII

16.15-  Norddeutschea  Ratesplel für Kinder  23.50 Rund@chBip
Folklore  Fastival  D"oh d'a Sendung

*a»hhv!!!!!-I-lfü-I-l-a  1,o5h":'ute"'o"aa""a"a SChWeiZ

dreißig  Jahze  lang  historische  Studien.betrieben
und  Material  zusammengetragen;  und  rnan

. glaubt  es föm  ob  der  äberraschenden  Fülle  an
Details,  die  dieser  Roman  -  der  in  den  Tagen  der

Wiener  Weltausstellung  beginnt  und  im  Hexen-
sabbath  des  Zusarnmenbruches  endet  -  in  zu-
nehmender  Rasanz  und  Spannung  dem  Leser
nahebringt.  -

Da  ist  die  minutiöse  -  und  gerade  heute,  weil  es
vor  hundert  Jahren  geschah  -  wirklieh  atembe-

raubende  ScHilderung  des  Ringtheaterbrandes.
Da  ist  -  natürlich  -  aÜch  Mayerling,  aber  aus  so
ganz  anderen,  rein  persönlichen  Blickwinkeln
her  gesehen  und  in  einer  vielleicht  bisher  ver-
nachlässigten  Zusammenschau  mit  anderen  Er-
eignissen  betrachtet,  daß  die  im  Roman  vorge-
brachte  Deutung-vor  allem  im  Hinbnck  auf  das

Il .lllI a"cufmAb'neint a:ndilllll nlGnl I 7a1 0 ILn@lonmd ea "t'iopnteenguenrd M e'i-  ,  ei.'« 5 M u slc-  s c .  n.
'ffl-OO -Tageaschau nungen aus der Bun-  17.35  Gsctdchte-Chlschle
18.05  Dm Sportachau desrepublik   17.45  Telesquard
20.00  Tagesschau 18.00  Vorsichl  Fallel  17.55 TageÖschau-
20.15 Die Knapp-Famllle  18.5a  ZDP -  18.00 Bildbox

vii soset zech uno Ihr  Progra@m  18.45 Sport  In Küns
E"er"ard Fec"ner 19.00  heute  18.50  Ziehung  dea
E" F"" 'o'  S'p"an 19.30  Eln zauberhaftes  8chwe1zer  2ah1en-

=  Meyer
2.DasSechserg1ück  BlÖt  lottos

21.45 Ziehung  der  . 2015 SehlCk  mlr 19.00  ölsi  Muslg
Lottozahmn   kL'lnO BlfüWn  19.30 Tagesschau  

anschl.Tagesschau  21-5o he"  ' 20.00 8chwejks  Flegel-
anschl. Daa Wort  zum  21a5s D'  aklu@"

Sonnt,  Sport-8tud1o 1)aahterremk.hischerSpiel-
22,05 0@y pJl  d@B 23-10 Kunstturn-Welt- film, 1963

Lleutanant  Morant  "melsterachafien  21J5 Tagesschau
Australlscher  8pie1fi1m Mehrkampfflnale  21.45 Sportpanorama
von  1979 '  d@t Frauen  22.45 DL'r Einzelgäng«lr

23.50 TagetMtlau  23,55 %(d@  23.30 DiO Muppet-Show

httentat  in öara,)ewo  -  wirklich  naehdenknch
stimmt.  Die  Wiener  Gesellschaft  der  vergange-
nen  Jahrhundertwende  mit  ihrem  Glanz,  Gloria
und  Elend  wird  zur  schicksalsbewegten  Statiste-
rie  des  Romangeschehens,  in  dem  auch  derHu-
mor  nicht  zu  kurzkommt-wie  etwa'in  der(histo-
risch  verbürgten!)  Episode,  in  der  Schnitzler  auB

dseenr!Sandrock-Wohnung flüchtet - in Unterho-
Wenn  man  das  Buch  sch1ieJ31ich  mit  echter  Er-
griffenheit  aus  der  Hand  legt,  nimmt  man  nur
ungern  Abschied  von  den  Personen  der  Hand-
lung  und  ihren  Schicksalen.  a
Man  sollie  dieses  Buch  sich  selbstundseihen  be-
sten  Freunden  schenken!

Verlag  Das  Bergland-Buch,  Salzbfüg,  480  8ei-

ten, öS 148, -  _ (H.

Interessierte  Herren
iinrl  Damen  laden
wir  ein,  sich  bei  uns
zu erkundigen  odei
uns  gleich  ihi
grundsätzliches  An-

gebot zur Mitarbei1
zu schicken.  Wer  es
einfacher  haben  will,
schneidet  den  ange-
schlossenen  Sehein
aua,. klebt  itm  aul
eine  Postkarte  oder

sfeckt  ihn  in  eine
Briefhülle  und
schickt  ihn  uns  fran-
kiert  oder  unfran-

' kiert.

J)5

*ioÄ o0

C O ':;
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Österreich  1

8.üO Nachrich1en
0!5  Musik  am Morgen
7. 30 ökumenische  Morgen-

leier  aus Tirol
8. 00 NacmicMen
m15 Du holde  Kunst
9.00 NacMchten
9.05 ,,Guglhupf"
g,35  01  am 8onntag
9. 45 Das Glaubens-

ggspräch
10. OO Katholisöer  Gottes-

dienst
1L15  0RF-Stereokonzert
12. 45 Aus  Burg  und  Oper
13. 00 Nachrichlen
13.10  Quodlibet  -  Unterhal-

ÖSTERREICHISCHER  HÖRFUNK
tung  lür  Musikgour-
mets

14.00  Der  dramatisierte
Sonmagsroman

14.30  ,,Aul  den Spuren  der
Archäologerl:  (10)

1!i.OO lm Rampenltcht
16. 00 Lieben  Sie Klassik?
17. 00 Sonntagsjoumal
17.15  Das Magazin  der  Wis-

senschall
17.55  Richard  Wagner:  Der

Ring  des Nibelungen:
Erater  Tag:  ,,Die  Wal-
kfne"

22.00 Nachrichten  und Sport
22.10 Wochen  der  zeitge-

nössischen  ös(err.
Musik

SONNT  AG,  22. NOVEMBER

österreich  Regional

6.00 Nachrichten
6.05 Morgenbetiaditung
6.10 Volkslümliche  Musik
6.35 0rgelmusik
8.üO Nachrichten
8.15 Was  gibt  es Nfües?

-  Von und mit  HeinZ
Conrad8

9. 00 Evangelischer  Gottes-
diensj

9.45 Promineme  splelen
Ime  Lieblingsmelodien

10. 30 Die  Funkerzählung
liOO  Frühschoppenkonzert

12. 03 Autofahrer  untemegs
13. 00 Lokalpmgramme
16. 0ü ,,One  way  ticket".

Hörspiel

17. (X) Nachrichlen
17.10  Lokalprogramme
19.00  Das  Traummännlein

kommt
19. 05 Sport  vom Sonmag
20. C+0 Nachricmen
20. 05 österrel'chrallye  .
21. 30 Tirol  an Etsch  und

Eisack
22. 00 Nachrlchten
22.fü1 8portrevue
22.25  Senfü5sch1uß

Österreich  3

6.00 Nachrichten
6.05 Der  ö-3-Wecker
8.05 Bitle,  reTht  lreundlichl
8. 30 Gospelcantate
9. 05 Dschi  Döchei  Wlscheis

Dampfradio
1f).05 Die Drei
10. 30 ,,Leule'a  mit  Rudl

Klausnitzer
11. 05 Hltpanorama
11. 30 ,.help"  -  Das Konsu-

memenmagazin
12. 05 Das 100.000-Schilling-

Quiz
13. 10 Der  Sdialldämpfer
13. 20 Flohmarkt
14. 05 Bonlour  Ci 3.

15.00  Nachrldrten
15. 05 Kopf-Höier
16. 05 Evergreen
17. 00 Sonmagsjoumal
17. 15 Sport  und Musik
18. 05 Country  Music
19. Do Nachrichten  und

SpOrt
19.06  Ö-3-H1tparade
21.05  Funk-Verbindung
21. 55 Ekifach  zum  Nach-

den  ken
22. 00 Nachrichten  und Sport
22. 1ü Radioshow
23. 05. Muslk  zum Träumen

ü.05 Ö-3-Nachtexpreß
1.üO Nachrichlen
1.05  bia 5.OD Das  ö-3-

Nachtpmgramm

MONT  AG,  23. NOVEMBER DIENST  AG,  24. NOVEMBER

österreich  1

6.00 Nachrlchten
6.12 Musik  am Mürgen
8,55  Morgenbetrachtung
7.ü0 Moigenjournal
7.35  Barockmusi+t
8 üO Nachrichten
8.15 Paslicclo
9. 00 Nachrichten
9.05 SehulTunk

1ü.os  SchulTunk
10.30  Konzert  am Vormlltag
12. (fü Mittagsjoumal
13. CK) Clpernkonzert
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeik
16. 05 Füy Freunde  alter

Musik  '
17. 10  Kulfür  aktuell
17.30  ,,Tex!a"
17. 45 Forscher  zu Gast
18. 00 Aben'd)oumal
18.30  U-Wort
21. 15 Sergei  ProkofieTl

ein Pürträt
22. 00 Nachljournal
22. 15 Lieben  Sie Klassik?
23. j5 Nachtkonzer!
24. OCI Sendest.hluß

Österreich  Reglonal

5.00 Nachrichlen
5. 05 Blasmuslk  aus öster-

reich
6. 05 Lokalprogramme
8. ö5  Besuch  am Montag
9. 00 G'sungen  und gaspielt

10. 05 Vergn(igt  mit Musik
1L30  Aulolahrer  untetwegs

'12.45  Liikalprogramme
17. 10 Alpenländische  Musi-

kamenparads
18. 00 Lokalprogramme
19. 00 Das  Traummtinnlein

kiimmt
19.05  Wlgwam
19. 35 AllWeil  luslig.  1e8Ch

und munter
20. 05 ,,One  way  licket"i

Hörspiel  '
2i.05  Lokalprogramme
22.00  Nachricmen
22.10  Spomevue
22.25  SendeschluB

österreich  3

5.00 Nachricmen
5.05 Der  ö-:\Wecksr
8. ü5 Brlte,  redit  lreundlich!
9. 05 The Roaring  Sixties
9.30 Tagträumer

fö.05  Gerhard  Bronner
1 t05  Hilpanorama
12. ü0 Mittagsjoumal
13. 00 Punkt  eins
13.45  f5 3 dabei
14 05 Aktion  Neue  Stimmen
1.5.€)5 Die Musicbox
18.05  Evergreen
17.10  Teestunde
j8.05  ö-3-Spezia1
18. 30 Sporf  und Musik
19. 05 TrefTpunkt
21.05  ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Elmach  zurn Nach-

denken
22. oO Nachljöumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Muslk  zum Träumen

Österreich  1

6.00 Nachriditen
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 00 Morgenioumal
7.35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9.-05 Schulfunk

10. 05 Schul{unk
jO.30 Konzert  am Vormmag
12. 00 Mlttagslournal
13. 00 0pemkünzerf
14. 30 Von  Tag  zu Tag
1 5.ü5 Musi  k unserer  Zeiö
16. 05 Kammerkonzert
17. fö Kulfür  akfüell
17.30 ,.Texte=
17. 45 Erlorscht  und en!-

deakt
18. ü0-Abendjouma1  a
18. 3ü Strauß  & Co.
19. 00 ,;Nimm  didi  ni6t  so

wlditig.  Giovanni!=
20. 00 ,,Die  Tour  nadi  Mar-

seille=
21. 0ü Lrterafür-Magazin
21. 30 Wlssen  derZeit
22. 00 Nachlloumal
22.15 Gästs  machen  Musik-

programm:  Gerhar4
Bronner

öaterreich  Reglonal

5.00 Nachrichten'
s.05 Blasmusik  aus Öster-

ceföh
6.DO Nachrichten
6.05 Lokalprogramme
8.ü5 Magazln  lür  die  Frau

f.OO Gasungen  und g'spielt
10 05 Vergnügt  mit Musik
1 LOü Lokalpmgramme
11. 30-Au1ofahrer  unterwegs
12. 45 Lokalprogramme
18.00  Lokalpmgramme
ig.oo  Das Traummännlein

kommt
19.05  Wigwam
19. 35 Allweil  lusllg.  fesch

und munter
20. 05 Imem.  Kirchenmusik-

tage  198j
22.00 Nachrlchlen
22.10  Sp'ortrevue

Österreich  3

!i.Oü Nachrichten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  reöt  freundlichl
9. 05 Rocklng  Fiftles
9.30 Tergträumer

10. 05 Arigebot
jL05  Hitpanorama
12. 00 Mlttagsjoumal
13. 00 Punkl  elns
13. 45 Ö 3 dabei
14. 05 Atdlon  Neue  fülmmen
15. 05 Dle Musicbox

'fö.05  Ever6reen
17. 10 Teestunde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und Musik
19. 05 Treffpunkt
21.05 Ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Eimach  zum  Nachdenken
22. 00 Nachjjoumal
22. '15 Gedanken
23. 05 Musik  zum Träumen

0.ü5 Ö-3-Nachtexpreß

DONNERSTAG,26.NOVEMBER  FREITAG,27.NOVEMBER

Österreich  1

6.00 Nacmichlen
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbelrachlung
7. 00 MürgqrJournal
7.35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9. 05 SchulTunk

10. 05 Schulfunk
10.30  Konzeri  am Vormmag
12 00 Mittagsjoumal
13 .00 0pemkonzerf
14 .05 Roman  in Fortsetzun-  

gen
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zelt
16. 05 Kammerkonzerl
17. 10 Kultur  akfüell
17. 30 ,,Texte"

18. CK) Abendjournal
18. 30 Chanson  -  Feuilkilon
19. 00 Schulfünk  extra
jB,30  4uB  ö31erreich1schen

Konzertsälen

22.oo Nachliournal
22. 15 Studio  neuer  Musik
23. 00 Nachtkünzert
24. Oo Sendeschluß

öaterrelch  Regional

5.00 Nachrichlen
5. 05 Blasmusik  aus öster-

reich
6. 05 Lokalprogramme
8. ü5 M«gazin  lür  die Fiau
9. (X) (jsungen  und g'spielt

10. 05 Vergn(igt  mif  Musik
jL30  AutoTahrer  umemegs

12.45  Lokalprogramme
17. 10 0perettenspielenBkln
18. 00 Lokalprogramme
19j)O  Das Traummännlein

kommt
19.05  Wigwam
19.35  Allweil  lustig,  fesch

und mumer
2100  Von Melodie  zu Melo-

die
22.00 Nachrk.hten
22.10 Sportrevue

österreich  3

5.00 Nachrichten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitle,  recht  freundlföh!
9. 05 Rocking  Fiffies
9. 3a Tagträumer

10. 05 Martini-Cocklail
11. 05 Hitpanorama
12. 00 Mlffagsjoumal
13. 00 Punkl  eins
13. 45 ö 3 dabei
14. 05 Aklion  Neue  Stimmen
15. 05 Die Musicbox
16. 05 Ever(yeen
17. 10 Teeslunde
18. 05 Ö-3-Spezia1  '
18. 30 Sport  und Musik
19. 05 TreTfpunkt  
2L05  ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Einfach  zum Nach-

denken
22. 00 Nacht}oumal
22.15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Tdumen

O.OÖ Ö-3-Nachtexpreß
1.05 bis 5.00 Das ö-3-

Nachtprogramm

österreich  1

6.0ü Nadirlchten
6.12 Muslk  am Morgen
6. 55 Morgenbetraditung
7. öO Morgenjournal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9.(15 Schul{unk

fö.05  Schulfunk
10.8ü Konzert  am Vormitjag
12. 00 MitlagrJoumal
13. 00 0pemkonzert
14. 05 Roman  in Fortsetzun-

gen
14. 30 Vo,n Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit
16. 05 Kammerkonzerl
17. 10 Kultur  aktuell
17.30 ,,Texte'a
17. 45 Das akfüelle  wissen-

schafüibhe  Buch

18. 00 Abendlournal
18. 30 Kulinarium
19. 30 Das Orgelponrät
20. 00 Im Brennpunkt
20. 45 Polltische  Manuskripte
21. 00 Werkstatt  Ht)rsplel
22. üü Nactr3journa1
22.15  Dirigenten  -  Orchester

-  SOlisten

Öaterrelch  Regional

5.00 Nachrichlen
5.05 Blasmusik  aus öster-

reich
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazln  für  dis  Frau
9. üO G'sungen  und g'spielt

fö.05  Vergö(igl  mit  Musik

11. 30 Autofahrerunterwegs
12. 45 l,okalprogramme
17.00  Nachrichten
17. 10 Lokalprogramme
18. 00 Lokalpmgramme
19. 00 Das Traummännlein

kommt
20. 05 Lokalpmgramme
21 ,00 0pereltenkonzert
22 .OC1 Nadirichlen
22.10 Sportrevue
22.25  Sendesdilu(l

Österreich  3

5.oü Nacmichten
5.05 Der  ö-3-Wecker

8.05 Bit)e,  recht  freundlichl
'1.05 The  Roffiring  Sixties
9. 30 Tagträumer

10. 05 Günther  SchiHer
11. 05 Hllpanorama
12. €X) Mlttagsloumal
13. 00 PuHkt  eins
13. 45 ö  3 dabel
14. 05 ö-3-P1ay1iiö
14. 30 ..ps  -  Parlnerschaff

15. 05 Die Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. üE1 ö-3-Spez1a1
18. 30 Sport  und Musik

19.05 (":e;-Jtpazul"l'laus21.05
2130  Meine  Welle
2L55  ElnTach  zum  Nach-

denken

22.00  Nachtiournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

MITTWOCH,  25. NOVEMBER

Österreich  j

6.00 Nachricften
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 00 MorgerJoumal
7. 35 B'arockmusik
8. 00 Nachrlchten
8.15 Paslitt.io
9. 05 Schullunk

fö.05  Schulfünk
10.30  Konzert  am Vormittag
12. 00 Mmagsjournal
13. 00 0pernkonzert
14. ü5 Roman  in Forjselzun-

gsn
14. 30 Von Tag zu Tag
15. 05 Milsik  unserer  Zeit
17.10  Kultur  aktuell
17.30 ,,Texte"
1;!.45  Unseie  Gesundhelt
18.00  Abendjournal
j8.30  Meister  des Erzählens
19.00  0RF-Studien-

programm
19.30  Das Kammerkonzert
21. 00 Salzburger  Nacht-

studio
22. (X) Nachtjournal
22. 15 0psmkonzert
23. 15 Musica  sacra
24. 00 Sendeschluß

öaterreich  Reglonal

8.00 Nachrichten
5. 05 Blashiuslk  aus füter-

reich
6. 05 Lokslprogramme
8. ü5 Magazln  {ür  die  Frau
9. 00 G'sungen  und gaspielt

10.05  Vergnügt  mlt  Muslk
1t30  AuloTahreirumerwegs
12.45  Lokalprogiamme
17.fö  ,,Alles  klar. Herr

Kommissar?"
19.ü5  Wlgwam
19,35  AllWeil  luStlg.  {eSCh

und mumer
21. 00 Ganz  leis' erkllngt

Musik
22. 00 Nachrk.men
22.10 Sportrevue
22.25'-  SendeschluB

Österreich  3

5.00 Nadtrichten
5j)5  Der  ö-3-Wecker
8. 05 Biite,  recht  Treundlich!
9. Q5' The Roaring  Sixties
9. 30 Tagträumer

10. ü5 La CMnson
fö.30  Müsik  für  mich

11. 05 Hitpanorama
12. 00.  Mitlagsjournal
13. 0€I Punkt  eins
13. 45 C5 3' dabei
14. 05 Aktion  Neue  Stimmen
15. 05 Die Musicbox  
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 ö-3-Spez1a1
fö.30  Sport  und Musjk
19.ö5  Treffpunkt
2t05  ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Einlach  zum Nac5-

denken

22. 00 Nac0jjoumal
2'.15  Gedanken
23.05 Musik  zum Träumen

0.05 ö-3-NachtexpreB

SAMSTAG,  28. NOVEMBER

österreich  1

6.00 Nachrk.hten
6.05 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbgt'rachfüng
7. 00 Morgenjoumal
7. 35 Barockmusik
8.15 Paslicclo
9.05 Hörbiider

10. 05 Konzert  am Vormlttag
12. 00 Miftagsjüumal
13. 00 0pemkonzert
14. 06 Selbltpotträt
14.30 ..help"  eXlTa
15 :00 ,,Fort  miF Dirl=
16 .0{  Ex.llbris
17 .10 Technlsche  Rund-

scha(i  '  a
17. 20 Chormualk
18. 05 Memo  '
18. 45 Hömbergs  Kaleido-

pHon
19. 00 Klassik  aut,Wunsah
20. Ot) Daa  gioßei  Welttheater
22.0ö.Nachrichtq  und 8port

ösfarreich  Reg1onal

5.00 Nachrk.hten
5. 05 Blasmusik  aus  ösler-

relch
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Das Familienmagazin
9. 00 (jsungen  und  g'spielt

'10.05  Im Brennpunkt'
10.50  Österieichisöe  Blas-

ttapellen  musizieren
1L30  Autolahrerumerwegs
12.45 Lokalprqgramme
17.OC) Nachriditen

17.10  ,,ShIzachg'schichlty@"
19.00 Das Tiaummännleli

kommt
19.05  Sport  vom Sams!ag
2ü.05 Ihre Nummer,  bitle:
22.08 Sportrevue
22.25 Lokalprogramme

Öat6rre1ch  3

5.00 Naörlöten
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freundlk.h!
9. 05 Rocking  Fifiiss
9. 30 Tagtraumer

10. 05 Vokal  -  ins!rumental
-  imernational

11. 05 Hltpanorama
12. 00.  Mlttagslournal
13. 00 Radiothek
13,45  Ci 3 dabei
15.05  Sport  und Muslk
j6.30  Rock  und Pop In

Rot-Welß-Rot
17. 'N  Evergreen
18. 00 Nachrlchten  und Spon
18. 06 Das rotwelarole

Radio
19. 00 Nachrichten  und Sport
19.08  American  Top  30
2C).00 Nachrlchien  und Sport
21. !)5 EinTadi  zum Nach-

denken
22. öO Nachrichten  und Sport
22. 10 ShowtlmÖ
23. 05 Musik  zum  Tfflumen

O.OO Ndchrlfölen
0.05  Ö-3-NadifexpreB
LOO %achrichten
1.05.  bis  (i.OO Ö-3-Nadit-

programm
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Tiroler  Seniorenbund
-Die  Ortsgruppe  -Landeck  veransialtet  auch

heuei  wieder  im  Dezember  tradition611  ihre
ADVENTFEIBR  im  Hotel  Wiefflerwald'.

Diö  0ersönlichen  Einladilngen  mit  näheren
An@aben  sind  in  Vorbereitung  und  werdenjedem
Mitglied  rechtzeitig  zugesandt.

Karl  Scherl:  Obmann-Stelfüertr.

Generalversammlüng  des

Zur  (jeneralversammlung  des Bezirksmusik-
verbandes  Landeck  konzertiert  die  Musikkapelle

St. Jakob  a.4.'  aunter der Leitung  von  Kplm.-
Othmar  Ke-im.ab  13.30  Uhr  im  großen  Saal des
Tourotels  ,,POST'  in Landeck  am Sonntag;  29.
November  1981.  Zu diesem  'etwa  einstündigen
festlicHen  Konzert  sind  bei freiem  Eintritt  alle
Freunde  der  Blasmusik  herzlich  eingeladen.

'Cäcilienkonzert  der  Stadt-

mnrik1rqpr'Hp  [iandeck
Das  diesjährige'  Cäci]ienkonzert  der

Stadtiusikkapelle  Landeck  findet  am.
Samstag,  28.11.',  mit  Beginn  pm  20 Uhr  in
der  Aula  deas iBundpsrqalgymnasiums

-' Landeck  s'tatt. Leitung:  'Bezirkffikapellmei-
ster  Alois  Wtlle;  Verbindende  Worte:  Peter
Gohm;  Efötritt:  FreiwiIHge  Sjienden.

Skiklub  Landeck  ' a o
Öie JahresHau6tversammlunj  des SKL findet

heuer  am Freitag,  27. November  1981 um  19.30
Uht  im  Gasthof  Bierkeller  statt.

Vorankündigung:  a
( AmFreitag,4.Dezembe:r4981,veranstaltötder

Skiklub  Landeck  ein  Nikolo-Törggelen  im  Hotel

Sonn@. Näheres'in der nächsten Ausgqbe.
Der  Ausschuß

WIR  SUCHEN:  .
Baggerführer  iind  Radladerfahrer,  kollektivver-
trag1iche  Entlohnurig  plus  Zulagen;  Schweißer,
Stundenlohn  S 55. -  bis S 70. -  Stundenlohn
brutto;  Bauschlosserfür  Montagearbeiten  S 55. -
bis  S 60. -  Siundenlohn  bruttound  unregelmäßi-
ger  Arbeitszeit;  Haupttieruflicher  Mitarbeiter  mit
Führerschein  B und  PKW,  Entlohnung  nach  Pro-
vision  und  unregelmäßiger  Arbeitszeit;  Wir-
ker(innen)  zum  An]ernen,  Dienstzeit  von  7.30
Uhr  bis 17.00  Uhr,  Entlohnung  37. -  bis S 45. -
brutto  Stundenlohn.

Weiters  werden  folgende  Arbeitskräfte  zu min-
destens  koll'ektiwertraglichen  Bedingungen  für
Ganztagsarbeiten  gesucht:

Lagerarbeiter,  Konditor,'Tischler,  Bodenleger,
Verkäuferinnen  für  Wintersaison,  Bürokraft

rnännlich  mit  Buchhaltungs'kenntnissen,  'Büro-
kraft  weiblich  mi-t guten  Englischkennfnissen,
Betriebsmaler  ab Dezember  1'981, Kindergärt-
'nerinnen, Verkäufer  ffir  HartwareR,  Fach-  und

Hilfskräfte in allen Berufen des Gasigewerbes für
dieWintbrsai'son1981/82.  ' -

Die  Berufsberatung  des Arbeitsamtes  Landeck
meldet  noch  offene  Lehrstellen  für  folgende'  Be-
rufe:

Bäcker,  Fleischer,  Hotel-  und  Gaststättenassi-
stent,  Kellner,  Koch,  'Rauchfangföhrer,  Tape-
zierer.

Dank
-Die  Wandergnippe  Landeck  bedankt  sich bei

aJlen  Sachspende-rn  und Mithelfern,  Öie uüser
Sportkrchen  im Gasthof,,NußbaunierhoP  för
diekörperbehmderteiiKindörzum  vollenEfolgge-
bracht  haUen.' Der  Ausschu{l.

Amy0p11nng

,,BEHINDERT-SEIN

in  Tirol"
Eine 4usste11ung  aus Anlaß  des,,Internationa-

len Jahres  der Behindertön"  ist gegenwärtig-im
Lffindecker  Vereinshaus  zu sehen.

a Die  Ausstellung  wur-de  vom  ;,Kuratorium  Qr
Behindertenarbeit  in Tirol"  zusammengestellt.

Sie gibt einen Überblick  über die Arbeitjer>er
Organisationen,  Vereine  gnd  Behörden,  die  sich
in unserem  Bundesland  ader Behindejtet'  anneh-

Bis  einschließlich  Freitag,  27.11.,  ist  sie ganzfö-
gigderÖffentlichkeitzugängig.  '

Qtaimmfüv'h

mit:  SPÖZBezirksobmann,  Mag.  Walter  -Guggen-
berger  I  afö  Freitag,  27. NoO. 1981-  um:  20.00
Uhr  -  im:  Gasthof  Jägerhof  in Feichten.  '

Nützen  Sie diä  Gelegenheit  zur  Diskussion  mit
SPO-Bezirksobmann  Mag. Walter  Guggenber-

Seniorentreff  Landeck
Wie  wär's  mit  ein bißchfö  Törggelen?  Nach

unserem  kleinen  Herbstausflugrücken  wir  wie-
der  im  Mariannhi]ler  Saal zusammen.  Wir  laden
Sie alle  dazu  herzlich  ein.

Mittwoch,  25. Nov.  1981,  Beginn:  14 Thr
Die  Frauen  dör  OVP  Landeck

Beralung  in
Etziehungs  und  Schulfragen

Landeck,-Schulhausplaiz
Sprechtag: Dienstag 9 - 12 Uhr
Tel.Voranmeldung (05.442)
37823 odet i05222) 32C)93

Erzmhurq»$mtunq

Kammer  deraGewerblichen

Nrtschaft  fim  Tirol
-Bezirksstölle  Landeck

,WIFI-KURSEöSEMtNm
Seminar,,Tips  för'gutes  Verkaufen  im Einzelhan-
del"

Die  kostenlose  Veransta!tung  findet  im  Bezirk
Landeck  in rolgenden  Orten  statt:

Prut::'Dienstag,  1.12.1981,  19-22  Uhr,'Cafe  Hu-
ter  -

Ischgl:  Mittwoch,  2.12.1981,  19-22  Uhr,'Hotel  Ti;
rol-

St. Antoö  a.A.:  Dienstag,  24. Novei'ber1981,19-
22 Uhr,  Gasth.  Alte  Post.  ' -
SeminÄr,,Modetne  Führung  eines  Klein-  und  Mit-
teJbetii'ebes"

Beginn:  Mittwoch,  25. November  %981, 9.00 Uhr
Dauer:  1 Tag,  von  9 bis 1'7 {föf  -  Beitfag'  S 700:-:
Löiter:  Dipl.  Ing.'Kgrl  Heinz  Schmid,  Müncheri  -
Ort:  Hanaelskammer  Landeck.

Anmeldungen  erbeten  bei derBezirksstel1e  der
Tiroler  Handelskammer  I;andeck,  Tel.
05442/2225.a

Josefa  und Gottlieb  Wolf'aus  Zams  feiern  am
21. 11.1981  ihre  Goldene  Hochzeit.  Die  Festmes-
.ie ist'-um  Il  -Uhr in  der Pffükirchä  Zam's.

Herzliche  Glückwünsche

Foto  Maföis

Das  Ehepaar  Hermine  und Hermann  Gstir,

Landeck, Brixner4traße  8, feiert am 24.11.1981 a
das Fest  der  Goldenen  Hochzeit.

Die  Verwandten  gratulieren  herzlichst.

Schuhmachermexster  Alois  Kathrein  aus Galtür
feierte  am 17.11.-  seineh  72. Geburtstag.  Dem  lei-
denschaftlichen  Jäger  wünschen  Verwandte  und
Freunde  alles  Gute  und  noch  vie:le Jahre!

Am'tsra €Walter  Gstraunthaler  und  seineGattin
Hedi  feiiern am.20.  November  1981 Ihren  30.
Hochzeitstag.  AlleIhre  Freunde  und  Bekannten

gratulierfö  dazu sehr herzlich  und wünschqn
'l1ineri  noch  weiterhin  vie)e  glückliche  Jahre!
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Der  Elternverein  hat  sich  bereits  mehrmals  in

seinen  Vorstandssitzungen  mit  dem  'Thema:

,,Freiazeitgestaltung  der  schu]pflichtigen  K!nder"
beschäftigt  und  festgestellt,  daß auch  in dieser

Richtung  einige  Aktivitäten  gesetzt'werden  sol]-

ten;  zumindeit  soweit  dies  den  Elternverein  be-

rührt.  Dabffii wurde  an Hinweise  auf  Eiesonders

wertvol)e  Film-,  Funk-  und  Fernsehprogramme

gedacht,  wenn  es sich  urp  yeltanschau]ich-,er-

zieherisch-,  pädagogisch  positive  Be'iträge  han-

delt.  Dies  sowohl  für  Kinder  ais auch  für  Eltern.

Der  Elternverein  ist der  Meinung,  daß dabei

unteranderem  au6haufdiea1lgemeinanerkaönte

katholische  Filmbewertung  bzw.  die  Zeitschrift

für  kritische  Medienarbeit,,MuItimedia"  zurück-

'gegrift'en  weräön  kann,  um  derartige  Emp'feh)un-

gen aussprechen ZLI können.
I '

Als'  erste  Empfehlung  möchte  nun  der  E1tern-

- verein  aufdie  Sendung,,Orientierung"am  Diens-

tag,  24.]1.  von  ]8.00-18.30  Uhr  in FS 2 hipweisen.

Dieser  Beitrag  bescMftigt  sich  mit  Papst  Johan-

nes XXIII.  Dieser  Mann,  der  weltweit  über  die

Grenzen  de:r Kirche  hinausge<chätzte  Papst,  hat

das 2. va €ikanische  Konzil  einberufen,  und  nicht

nur  damit  den  größten.Umbruch  in der  npueren

Kirchen@eschichte  eingeleitet:  afüh  sein 4mtssti1
- er war  für  Pa6st, der  nicht'nur'ein  Feri9ter  öffneJ-
te', sondern  äu'ch  deri  Vatikan.ver1ieß  "  hat  dem.

Papsttum  e'in'eÖ neue6  Stellenwert  gegeben.  Das

Geheimnis  seiner äußeyen Strahlungskrafi.aber
war  seine  inane?e Haltüng,  seine-tiefeFrömmig-

keit  u'nd Geistigkeii.  Mit  einem  Filmausschnitt

gus  einer  franzt5sischen  Produktion  über  die  vier-

1etzt6n  Päpste  'erinnert  die Sendung,,Orien;ie-

rung"  an'.diese  Persönliqhkeit.  a ' -
Fürden  EIternverein:"derObmann  DI.F.Fa]ch.

Vö-m Elternverein  AUFGE-LESEN
Zum  Thema,,Hausaufgaben"  soll  noch  auf  ein

weiteres  TaschenbÜch  aus  dem  Fisch'er-Taschen-

buchverla)B  hirigewiesen  werden: ,,DIE -VER-
DAMMTEN  HAUS'AUFGABEN"  (Was  können

Elt.ern  tun?).von  Dieter  B6ssmann:

Uber  das Buch

,HausaufgaBen"  nennt  sie  derLehrer,  während

das  Kind  lieber-  von  ,,seinen  Schulaufgaben

spricht.

Hausaufgaben  si'nd so sehr  Bestand;eil  des

schulischen  Alltags,  daß  an ihre  Abschaffung  kei-

ner  mehr  so  recht  glauben  kann  - und  das,

obwohl  ihr  Wert  in den  )etzten  Jahrzehnten  teil-

weise  in Zweifel  gezogen  wurde.  Und  so haben

denn  unverändert  wie  seit  je  alle  ihre  Last  mit  den

föglichen  Hausaiifgaben:  E)tern,  Lehrer  und

Schüler.  Die  Schule  vfüegt  einen  erheblichen

Teil  ihrer  Arbeit  in den  häuslichen  Bereich.  ohne

Bescheid  zu wissen,  unter  weichen  BedinguÖgen

dort  Schulaufgaben  angefertigt  werden  müssen.

Es wird  auch  nur  das Ergebnis  gewertet,  nicht

aber  das Zustandekommen  unter  unveieleichba-

ren  Voraussetzungen  gewürdigt.

Dieses  Buch  will  dazu  beitragen,  daß  die  Bedin-

gungen,  qnter  denen  Hausaufgaben  gemacht

werden,  vergleichbarer  werden.  E!; will  mit  Infor-

mationen  und  Tips  dort  weiterhelfen,  wo die

Schule  Eltern  mit  ihren  Kindern  allein  weiterar-

beiten  fößt. Es wil]  aber  auch  mehr:  riämlich

Anregungen  bieten.und  zeigen,wie  und  was

E]tern-tun  können,  um  mit  der  Hausaufgaben-

problematik  einigermaßen  über  die  Rufiden  zua

kommen.

Das  Buch  ist  im  Buchhandel  unter  demTitel

,,Die  verdammten  Hausaufgaben"im  Fischer-Ta-

schenbuchverlag  unter  der  Nummer'1012  erhfüt-

lich.

Füi  d. Elternverein:

de'r  Obmann  Dip].-Ing.  Fritz  Fa1ch

VHS-Vortrag:  China
Prof.  Kastner  hielt  arri  Dienstag,  l0.  11.1981,  im

Musiksaäl  des.BRG  Landeck-eineö  Vortrag  über

die  Volksrepublik  China.

Die  VR  China  wurde  erst  yor  wenigen  Jahren

für  die  Außenwelt  geöffnet.  China  ist  mit  9,5  Mio

qkm  das drittgrößte  Land  der  Erde  und  mit  ca.

900  Mio  Einwohnern  das volkreichste.

Für  die neuesteZeitist  das .!ahr der Revolution,
1949,  das wichtig;te.  In  diesem  Jahr  kam  Mao  an

die  Macht;  seit  dieser  Zeit  hat  China  ein  kommu-

nistisches  Gesellschafts-  und  Wirtschaftssystem.

Zunächst  lehn €e sich  China  stark  an  die  Sowjet-

union  an,  Ende  der  50er  Jahre  kam  es dann  zum

Bruch,  China  steuerte  einen  eigenen  unäbhängi-

gen Kurs  mit  weniger  Zentralismus  und  mehr

Selbstverwa1tung.  Mitte  der  60er  Jahre  kam  es zur

Kulfürrevolution.  Die  Idee,daß  die  Gesellschaft

ständig  in revolutionärem  ZustaÖd  sein  müsse,

um  eine  neue  Klassenbildung  zu verhindern,

füh'rte iu  einer sehr negativen  EinschätzunB  der
Vergangenheit,  viele  alte  Kulturdenkmäler  wur-

den  beschädigt.

In jüngster  Zeit  zei@t sich aber, daß sich hier  ei-
ne deutliche  Wende  vol!zogen  hat.  Alte  Kultur-

denkrnäler  werden  wied:r  gepflegt,  für  die  Mas-

sen zugänglich  gemacht  u-nd 6os'itiv  bewertpt.
Das  kommunistische  System  führte  zu grund-

legenden  Veränderungen  des Lebens  und  deir

Wirtschaft.  Der  Staat  iibernimmt  die  Aufgabe,  ['ür

die Grundbedürfnisse  der  Menschen  zu sorge'.

Prof.  Kastner  verwies  besonders  auf  die  Kimjer-'

gärten,  Sozialeinrichtungen,  Altersheime,  öffent-

liche  Verkehrsmittel,  die  neu.geffiqhaffen  wurden.

Alle  Menschen  haben  einen  Arbeitsplatz,  die  Bt':

triebe  sind  dat'ier  auch  nicht  seHr  stark  m-echani-

5iert,  das  wichtigste  Ve:rkehrsmitte;l  in  den

Sfödten  ist  das eigene  Fah;rad,  es gibt  kaum  Re-

staurants  und-Lokale.  Die  Emanzipation  derFrau

scheint  voll  durchgeführt  zu sÖin - ca. 50!'o der
arbeitent3en  Bevölkerung  sind  Frauen.  In  China

gibt  es einen  arbeitsfreien  Tag  pro  Woche,  ip den

einzelnen  Betrieben  unterschiedlich  auf  die  Wo-

chentage  vertei)t.  Dadurch  kommt  es nicht  zu  ei-

ner  Überlasfüng  der  Freizeiteinrichtungen.  Wie-

Prof.  Kastner  betonte,  schaffte  das kommunisti-

sche  System  vor  allem  aber  die  Sicher<tellung  der

Ernährung  des  ganzen  Volkes,  es gibt  keine  Hun-

gersnöte  wie  z.B.  in Indien,  der  Lebensstandard

der  Bevölkerung  ist  jedoch  nieder.

Chinw  betreibt  auch  eine  rigoroje  Bevölke-

rffngspolitik,-  um  die 'Bevö1kerungsexplosion

unter  Kontrolle  zu bringen.  Das  Ziel  ist die  ein-

Kind-Familie.  Fü;dasl.  Kind  gibt  es-Kinderpei-
h-ili'e,  für  das-2.  Kind  nicht  mehr,  ab dem  3. Kind

sogar  Strafen.

Die  chinesischen  Städte  weisen  eine  charakte-

ristische  Architektur  auf  -  die  Häuser  sind  klem,

niedrig,  die  Straßen-eng.

Die  wichtigsten  Kulturzentren,  die  Prof.  Kast-

ner  auf  seiner  Reise  besuchie,  sind  Peking,  XI-an,

Schang5ai  und  Kanton.

In Peking  sföd  vor  allem  die  verbotene  Stadt

(früherp  Kaiserresident,  erbauJ vom 15.-17. Jh.),
der  Himmelstempel  und  der  Sommerpalast  be-

rQmt.  Dies  ist  eine  großartige  Anlage  von  Pa1ä-

sten,  Teföföuschen,  Tempeln,  Seen,  Parks...  Ty-

pisch  sirfö  die  geschwungenen  Däöher,  die  bunte

Bemalung,  die  g]asierten,  Tonziegel,  die  Fabelwe-

sen  (Löwe,,  Drache,  Schlange...).  -

Das  bekannteste  Bauwe;rk  Chinas  istjedoch  die

chinesische  Mauqr,  das  größteBaqwerk  derWelt.

Sie  wurde  im  4 Jh.  v. Chr.  begonnen,  die  heutige

Steinmauer  iurde  aber  erst  im  13. u.  14. Jh.

errichtet.  Sie  ist  heute  größtenteils  verfallen,  für

den  Tourismus  wurde  ein  kleinerer  Teil  restau-

riert.

Im  Gegensatz  zu Peking  und  Xi-an  sind  in

Schaiighai  (mit  ca. 15 Mio.  Einwohnern  die  größ-

te Stadt  der.Welt)  und  Kanton  schon  eher  der

westliche  EiAfluß  in  Architektur  und  Lebenswei-

se zu spuren

Den  Abschluß  der  Reise  bildete  ein  Besuch  von

Hongkong,  der  britisghen  Kronkolonie.  Dieser

-wichtige  Hafen,  Handelszentrum  und  Wirt-

schafÜzentrum  d'er ganzen  Region,.ist  berühmt

durch  seine  typisch  rffoderne  Skyline  (Qiele Wol-

kenkraizer.,.),  daneben  gibt  es abernoch  das  cha-

rakteristische  Handwprkerviertel,  das Dschun-

kenviertel  und  diÖ Slums.

' Der  Vortrag  von  Prof.  Kastner  war  recht  in-

teressant,  er betont'e  besonders  die  Ehr1ichkeit

und  die  Diszip1in  des Volkes,  zeigte  die  bekannte-

sten  Kulturstätten,  berichtete  aber  auch  einiges

über  die  Wirtschaftsform  und  Lebensweise  der

Chinesen.  F.Wille

LiebesIiedan.Landeck
0  Landeck.  o Landeck,  Du  Perle  am Inn,

muß  immer  Qir  sagen,  wie  gut  fct4 Dir  bin.

So freundlich  die  Menschen,  wie  heiter  ihr  Sinn,

es zieht  immer  wieder  die  Wandrer  donhin.

Zum  Arlberg  gehT's  rechtshin,  zum  Reschen  linkV

SeitST

auch  Otztal  und  Pitztal  srnd  gar  picht  weit.

So führen  die  Straßen  her  und  hin,

und  alles  durchfließt  der  grüne  Inn.

Nach  Serfaüs  gehf  p sfeiirauf,  ins  Paznaun  beque-

nach  Samnaun  viel  Tunnels  von  wegen  Lawinen.

Der  S;tau ist.off  lang,  dre Straße  schmal,

doch's  Schönste  von  allen  ist doch's  Kauneftal.

Die  Wasserfälle,  der  Stausee,  dergrüne,

und  steile  Kurven,'s  wird  ängstlich  die  Miene.

Bis  ran an den  Gletschei  man  fahren  kann,

in glitzerndem  Schnee  man  sonnt  sich  dann.

Ich bin  richtig  glücklrch  in dieser  Natur,

aÖch  der  Lm bimmelt,  es geht  retour.

Es ist  wie  ein Wunder.  das  Herz,  es wird  weit.

So  schön  ist Tirol.  stumm  steht  man  davor.

Doch-Landeck.  das-ist  der  Schlüssel  zum  Tor.

So sreht  Frau  Frieda  Siering  aus  Berlin  Landeck

und  das.  was  drumherum  ist.,Frau  Siering,  die  jetzl

75 Jahre  alt ist. war  bereits  vor  20 Jahren  auf

Urlaub  rn Landeck.  Heuer  kam  siewierMr,  suchte-
und  fand  ihre  Ouartier'sleute,  die  Fam.  Stubenböck,

Haus..Venet",  wieder-und  dichtete  obiges  Liebes-

lied  an-Landeck.
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Tierquälerei  endete
vor  dem  Richter

Der  Kraftfaahrer  Hermann  Schöpf  aus Schön-

wies  und  der  Bundesbahöbeamte  Erich  Fink  aus

Zams  bereiteten-  heuer  im August  einen  Tier-

transport,  und  zwar  auf'ihre  Art,  vor.  Eine  ausge-

wachsene  Ziege,  zwei  Kitze  und  zwei  Hasfö  woll-

ten  sie  verfrachten  ünd  hatten  ke-ine  bessere  Idee,

als  die  Tiere  kurzerHand  in den  Kofferraum  eines

Mercedes 2u stecken.  Der  Decke!  wurde  zuge-

macht.-  An  das Abfahren  dachten  die  beiden  je-

doch, rricht, soüdern  setzten  sich ins nächste

Wirtshaus  und  machten  es sich  dort  45 Minuten

gemütlich,  während  draußen  im geschlossenen

Kofferrapm  die  Tiere  bei  relativ  hohen  Tempera-

turen  dahin  schmachten  mußten.  Ein  Meckern

der  Ziegen  war  aus dem  Kofferraum  deutlich  zu

-.  hören  und  so gab  es bald  einen  Personenkreis,  der

)gegen  die Unterbringung  der  Tiere  )ieftig  pro-

testierte. Deshalb  ließen  sich  die,,Tierfrächter"

auch  herab,  nach  dem  Gasthausbesuch  vor  der

AbFahrt  den  Deckel  des Kofferraumes  doch  etwas

zu lüften,  indem  sie einen  Fetzen  hineinhängten

und  somjt  einkleiner  Spalt  offenblieb.

Dieser  Schäfermischling  aus Italien  kam durch

Vermittlung  von  Frau  Barwig  über  Perjen  nach  Jer-

zens  ins Pitztal..  Foto  Mathis

Die  beiden  Beschuldigten  hatten  sich  deswe-

gen kürzlich  am Landesgericht  Innsbruck  vor

Richter  Dr.  Opatril  zu verantworten.  Der  Sach-

verständige,  Amtstierartzt  Dr.  Walser,  erk)ärte,

daß  eine  solche  Transportweise  entschieden

abzulehnen  sei,  da durch  den  eintretenden  Luft-

mangel  in einem  geschlossenen  Kofferraum  den

Tieren  Qualen  zugefügt  werden.  Staatsanwalt

Dr.  Wechse!berger  meinte,  Tiere  so zu verfrach-

ten  sei eine  grobe  Unsitte  und  forderte  für  beide

Beschuldigten  einen  Schuldspruch.

Herinan  Schöpf  wurde  schließlich  zu einer  be-

dingten  Geldstrafe  von S 10.400.  -  und  Erich

Fink  zu einer  unbedingten  Geldstrafe  von  S

14.000.-  verprteilt.  Fink  war  bereits  einschlägig

vorbestraft  und  so kam  bei ihm  eine  b,föingte

Strafnachsicht  nicht  mehr  in Frage.

Sollte  er diese  Strafe  nicht  bezahlen,  so hat  er

eine  Ersatzfreiheits<trafe  von 70 Tagen  abzu-

büßen.  Tierschutzverein  für  Tirol

Ein  paar  Leute  haben  es satt

zu wartenauf

das Ende  der  bIöllen  Vermutung

daß es bessere  Formen

menschlicher  Gemeinschaft  gibt

Wir  laden  alle  Interessenten  (junge  und

alte,  insbesondere  auch  Vereine,  Zivildie-

ner,  Geist1iche,  Lehrer  usw.)  zu einem  ge-

meinsamen  Gespräch  über  eine

,,I,iandecker

Friedenswoche"
am Freitag,  27. Noyember1981,  um  20.00

Uhr,  im  Hotel  Wienerwald  ein.

Wir  haben'gelernt,  wie  die Vögel  zu flie-

gen

und  wie  die  Fische  zu schwimmen.

Aber  wir  hffben  die einfache.Kunst  nicht

erlernt,

wie Bider  zu-leben. m.l.king

Tiroler  Tae Kwon  Do  -
Meisterschaften  1981

Am  8. November  1981  fand  in  der  neuen  Sport-

ha1le  der  Hauptschule  HöttingWest  in  Innsbruck

die  diesjährige  Landesmeisterschaft  in  Tae  Kwon

Do  statt.

Der  Tae  Kwon  Do  - Verein  Landeck  war  mit

einer  Mannschaft  von  vier  Kämpfern  vertreten.

Bei der  Auslosung  trqfen  gleich  beim  ersten

Kampf  zwei  unserer  Kämpfer  aufeinander.

Auf  Entscheidung  unseres  Trainers  trat  Hel-

mut  Baumer  zu Gunsten  unseres  Staatsmeisters

Schimpfössl  Lorenz  vom  Kampf  fürück.  Und  zu

Recht,  wie  sich  erwies.

Nach  mehreren  Vorrundenkämpfen  kam

Sphimpfössl  Lorenz  souverän  ins  Finale.  Dieses

gewann  er in typischer  Meistermanier.

Der  Tae  Kwon  Do  - Verein  Landeck  erreichte

bei  dieser  Meisterschaft  einma)  Gold  im  Bantom  -

Gewicht  (60 kg) durch  Lorenz  Schimpfössl  ünd

einen  dritten  Platz  durch  Gerhard  Marth  im  Wel-

thergewicht  (67 kg).

Bezirksschützenbund  Ldk.
Rundenwettkämpfe  im  Luftgewehr  81/82  2. Rde.

Gnippe  A:

Pfunds  I-Landeck  I 1424:1413

KapplI-Zams  I ]414:]383

F)ieß  I-Kaunertal  I ]421:]398

l. Fließ  I 2850,  2. Pfunds  I 2843,  3. Kaunertal  I

2830,  4. Kappl  I2794,  5. Landeck  I2838,  6. Zams  I

2780.

Beste  Einzelergebnisse:  Ladner  E (Kappl)  368,

Reinstadler  0 (Fließ)  362, Pedross  A (Pfunds)

36],  *'iener  J (Ldk.)  360,  Pedross  E (Pfunds)  360,

Praxmarer  H. Kaunertal  357,  Wucherer  J (Zams)

357,  Zangerle  F. (Kappl)  356,  Wilhelmer  H.  (Ldk.  )

355,  Reinstadler  M.  (Fließ)  355.

Gnippe  B:

Landeck  II-Fließ  II  ]364:138]

Fließ  III-Prutz  I  1333:1356

Zams  II-Kappl  II  1375:]380

l.Fließ  II 2805,  2. Kappl  II 2764,  3. Landeck  II

2788,  4. Prutz  I2734,  5. Zams  II  2717,  6. FließIII

2644.  '

Beste  Einzelergebnisse:  Kratzer  H. (Prutz)  359,

Pöll  O'(Landeck)  353,  Fritz  R. (Fließ)  352,  Scafüi-

ni G. (Zams)  349,  Siegele-F  (Kappl)  349,  Streng  A.

(Zams)  348, Handle-Fr.  (Ldk.)  346,  Kathrein  R.

(Fließ) 345, Waibl H. (Kapl)l)  345, Pfandl  E.
(Zams)  344.

Gnippe  C:

Kaunertal  II-Landeck  III  ]325:1349

Kappl  III-Zams  III  - ' ]306:1376

HSV  I-Schönwies  I 1285:1197

1. ZamsIII  2695, 2. LandeckIII  2685,  3. Kappl  III
2614,  4. HSVI2610,  5. Kaunertal  II  2624,  6. Kappl

III  2554.

Beste  Einzelergebnisse:  Waibl  E (HS  V)  367,  Prim.

Pezzei  F (Zams)  360,  Kobler  A. (Ldk.)  352,  Pfandl

H.  (Zarös)346,  PlankensteinerE.  (Kaunerta1)342,

Pezzei  Flor.  (.Zams)  342, Venier  E. (Kaunertal)

342,  Rudigier  H. (Kappl)  337,  Paradies  E', (Land-

eck)  333,  Huber  E. (Landeck)  333.-

Gnippe  D:  -

Landeck  V-Kappl  IV  1210:1270

Pfunds  II-Prutz  lI  ]303:]274

Landeck  IV-Nauders  l  1349:1367

1. NaudersI2675,  2. Landeck  IV2704,  3. Pfünds  II

2587,  4. Kappl  IV2554,  5. Landeck  V2459,  6. Prutz

II  2470.

Beste  Einzelergebnisse:  Wackernell  H. (Nauders)

359,  Bernardi  F. (Prutz)  352,  Bock  W.-(Landeck)

349,  Theisen  H.  (Nauders)  342,  Grießer  St..(Lanfü

eck)  344.

per Bezirkssportleirer  für  Luftgewehr

Dr  Alkohol
Gsong,  T07'1Z und  Gspiel  -

dazua  nou  a bißli  zviel'

do  fühlimi  sauwohl  -

an Feind  dös  ischt  dr  Alkoholl

A poor  Johr  we:rtar

ischas  numma  a so heiter:

ungeara  orbada,  Gschtritt  uöd  Schulda.

gi  saufa  gia  mitrri  löschta  Gulda.

Wos  kümmarst  mi  no mei  Familli  -

nu  as ischt  nou  wich[i,  dös  willi.'

lot  mi  gia, mir  wiard  nu wohl,

mei  Troascht,  dös  ischt  dr  Alkohol!

I mog  numma  unter  d Leit,

dr  Heargot[,  der  ischt  weiL

I varkriach  mi  und  sauf,

loß  m'Elend  sein  Lauf.

Hi und  do, inara  nüach[ara  Stund,

merk  i, was  i bin  rur  an Hund.

Leidar  ischt  ollas  schua  verloara,

r bin  an richTiga  Lump  gwoara.

's  gonz  Leba  ischi  mir  verleidat.

ollas  mi  schua  meidat'

z'spat  ischas,  gloubs+  mirs  wohl:

an Tuifl, dös  ischt  dr  Alkohol!

Frieda  Üaa{3
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Erfolgreicher  Krippenbnukurs  in Zams  - Kripppnqns;stellun
Veranstalter:  Oster<.  Frauenbewegung,  Zams

DerfreundlichenEinladungvonFrauMathil-  truppewarnichtlangeallein,dennbaldmischten

de Köchle,  Leiterin  der  Qsterr.'Frauenbewegung,  auch  fqchkund.ige  Männer  mit,  zwar  zahlmäßig

Zams,folgend,fandensichaml.Kursabendbzw.  unterlegen,  aber  trotzdem  konnten  sie  sich

zumVorgesprächvorwiegendFrauenein.Bereits  schondurchihrtechnischesVorwissennebender

vorherrschende  bzw.  aufkommende  Zweifel  an  Damenriege  behauptert

der Zustandebringung  solcher Kurrstmerke, wie So blicken  wir  gerne  auf  die arbeitsr@ichen,

mitgebrachteFotosundSkizzenzeigten,wurden  apertrotzdemgeselligenNachmittageundAben-

von  Krippenbaumeisterin  Frau  Sieglinde  Jäger  de zurück,  in  denen  wir  als Team  soviel  Schönes

aus Imst,  in al]e  Winde  zerstreut  und  sie ver-  schaffenkonnten,hichtzuletztaufgrundderher-

sicherte,  daß  allei  GÖzeigte  durchf'ührbar  sei.  Ob-  vorragenden  Führung  von  Frau  Jäger  und  der

jekte  wurden  nun  äusgewäh1t  und  AÖweisungen  einwandfreien  Organisation  von  Frau  Köchle.

ftir  Materialbeschaffungen  gegeben,  da man  das  Um  unsere  Werke  der  Offentlichkeit  vorzustel-

nächste  Mal  bereits  die  ersten  Grundsteine  set-  ]en, werden  wir  am Samstag,  den  28.11.  und,

zenwollte.SowuchsenunterfachkundigerAn)ei-  Sonntag,den29.]].l98jvon9.00-12.OOUhrund

tung  nach  und  nach  füle  Arten  von  Krippen,  wo-  von  ] 4.00-]7.00  Uhrin  Zams.  Alte  Bunaesstr.  12

bei  man  eigene  architektonische  Feinhei'ten  ver-  (hinter  der  SPARVOR)  ausstellen.  Al1e  Freunde

wirklichen  konnte;  ja,  es kam  sogar  soweit,  daßaes  des Krippenbaues,  Interessenten  ur'rd  solche,  die

ftir  gewisse  Fachgebiete  wahre  Speiialisten  gab.  cs noch  werden  wollen,  sind  hiezu  recht  herz1ich

OborientalischeKrippen,KrippenimBaffernstil  cingeIaden.GIeichzeitigbietenwirauchAdvent-

und  in allen  möglichen,Ausführungen,  jedes  gestecke  zum  Kaufan.

Werkstrah1tseineneigenenReizaus.DiePrauen-  TeilnehmerinJohanna

3. Welt-Markt  am5.  Dezember 1981

Knöfü"1tag
' Weil  sich  die  Fahnein  den  Zejgern  derKirchen-

turmuhr  verfangen  hatte  -  haben  sich  Männer  der

Bergwacht  bereit  erk1ärt,  die  Zeiger  richtig  einzu-

stellen.  Dabei-stellten  sie  am  Turm  schwere  Ft!hä-

den  fest.  Große  Steine  sind  durch  die  Witter.ung

so locker  geworden,  daß  für  Rriedhof-  und  Kir-

chenbesucher  große  Gefahr  bestand.  Zunächst

a wur'den  die  lockersten  Steine  öntfernt,  do-ch  ist  es

dringend  notwendig,  den  Turm  zu sanieren.,  Da

 sich  dadurch  unvorhergesehene,  zusätzliche  fi-

nanzielle  Schwierigkeiten  ergeben,  will  der  Pfag-

gemeinderat  den  Auftakt  zur  Hilfe  mit  eifüm

,,KNODELTAG"  ein1eiten.

Wir  laden  Sie  daher  zum  Knöde}mittagstisch  (4

Knödel,  Suppe, Sauerkraut  S 3!).-)  am
29.11.1981  (erster  Adventsonntag)  von  1l  Uhr  bis

14 Uhr  ins Altersheim  ein.  (Wenn  sie lieber  da-

heim  essen,  könnten  Sie  in  dieser  Zeit  auch  Knö-

del  abholen).  - -

Bitte  helfen  Sie  mit  und  machen  Sie  von  dieser

Einladung  Gebrauch.  '

Der  Pfarrgemeinderat.

Buchbesprechung

Atlas  Tyrolensis  - Peter

Anich-Atlas  als Buch
Verlagsanstalt  Tyrolia  - Format:  25x33  cm,  200

Seiten  - davon  36 Text  und  164  Seiten  Abbildun-

gen  - Ganzleinen  - Schutzumschlag  in  farbigem

Kunstdruck  - Vorsatz  bedyuckt  - Subskriptions-

preis  S 780.-,  ab 1. Jänner  1982  gültiger  Laden-

preis  S 980.-.

Dieser  Tage  erschien  in der  Verlagsansta1t  Ty-

rolia  das 200 Jahre  alte  Kartenwerk  des Tiroler

-Bauern,  Astronomen  und  Landvermessers  Peter

Pfadfindergnippö  Landeck

Ai:iich,  dasin  den  letzten  Jahren  mehrere  Neuauf-

lagcn  erlebte.  ,,Vater"  dieses  Werkes  ist  der  uner-

müdliche  Technische  Fachoberinspektor  des

Vermessungsdienstes,  MQX  Edlinger,  der  in  jah-

relanger  gewissenhafter  Arbeit.und  mit  zähem

F1eiß das  Material  der Tiroler  Kartographen

Anich,  Hueber  usw.  gesamme1t  und  in zahlrei-

chen  Ausstellungen  in  Nor'd-,  Süd-  und  We1schti-

rol  (Trentirio)  einer  interessierten  Öffentlichkeit

zugäng1ich  gemacht  hat.

Diese  wertvolle  Neuerscheinung  wurde  äm  13.

November  in Bozen  vorgestellt  und  gelangt  am

25. November  in  Lienz,  am  27. November  in  Bre-

genz  und  sch)ießlich  noch  in Trient  zur  Präsenta-

tion.

Das  Werk  enthä)t  Beiträge  prominenter  Auto-

ren,  mit  Faksimile  - Wiedergaben  verschiedener

Karten  mit  Dokumentationsmaterial  über  wis-

senschaftliche  Symposien,  wobei  auch  Anichs

Mitarbeiter  Hueber  und  Kirchebner  nicht  zu  kutz

kamen.  Im  Mitte1punkt  des Bandes  steht  die  be-

rühmte,  l774  erstmals  gedruckte,  Tirol-Kar'te  von

Anich  und  Hueber.  Dieses  einzigartige  Nach-

schlagwerk  gehört  in die  Bibliothek  eines  jeden

geschichtsbewußten  Tirolers.

Für  den  LPD:  Dr.  Heinz  Wieser

Gemalte  Radwege  bieten
trügerische  Sicherheit

Straßenbauer  und  Politiker  erweisen  den  Rad-

fahrern  nicht  den  besten  Dienst,  wenn  sie  ihnen

mit  möglichst  geringem  Aufwand  einen  eigenen

Fahrstreifen  neben  einer  belebten  Straße  zur  Ver-

fügung  stellen.  Diese  Auffassung  vertraten  Ver-

kehrsfachleute  bei  der  OAMTC-Fachtagung

,,Das  Kind  im  Straßenverkehr':  die  kürzlich  in

Salzburg  abgehalten  wurde:  Gemalte  - daß  heißt

nur  durch  weiße  Farbmarkierungen  von  den

Fahrbahn getrennie - Radstreifen bieten nur eine

trügerische  Sicherheit.  Vor  allem  beiKindern

erwecken  si(: ein  falsches  Gefühl  de'r Geborgen-

heit.

,,Ein  Unfall  ist  in solchen  Fällen  vorprogram-

miert!"  ste13ten Experten bei dem Kongreß fest.
Die  Benützer  dieser  Art  von  Radstreifen  sind

ihrer  Mei-nung  nach  vom  übrigen  Verkehr  nur

unzuFeichend geschiitzt. Nur allzu leicht wei-

chen  Autofahrer  bei  kritischen  Situationen  auf

der  Fahrbahn  unvermittelt  nach  rechts  aus  und

geföhrden  dadurch  Radfahrer,  die  sich  auf  dem

Radstreifen  in  Sicherheit  glauben.

' Auch  eine  arechtliche  Prob1ematik  werfen  sol-

che Radstreifen  in  Sparversion  auf:  Klarerweise

stellen  Autofahrer  ihr  Fahrzeug  bei  einer  Panne

möglichst  nahe  an dän  befestigten  Straßenrand.

Radfahrer  wären  zufn  Ausweichen  gezwungen.

ÖAMTC  fordert  von  Behörden  Abschaffung

Angesichts  dieser  Problematik  fordert  der

ÖAMTC  von  den  Verkehrsreferenten  und  Ver-

kehrsplanern  in  den  österreichischen  Bundeslän-.

dern,  Städten  und  Gemeinden  solche  bestehenda

Radstreifen  möglichst  bald  abzusichern  ünd  bei

Planungen'von  vorneherein  zu vermeiden.  Nach

Meinung  des OAMTC  bieten  Radwege  nur  dann

den  vom  Gesetzgeber  gewünschten  ausreichen-

den  Schutz,  wenn  sie von  der  Fahrbahn  baulich

getrennt  sind.

Erste-Hilfe-Kurs  in  Zams
Ort: Vo1kssch4re Zams; Begirin: Montag,

23.11.1981, 20.00 Uhr; Anm'eldÖn0: Bei Kursbq-
ginn.

Der  Kurs  jst  kosten1os,  dauert  8 Abende  und

wird mij einem Zeffgnis be#tä'tigt, das zur p71an-
gung-  5ämt1icher  Führerscheinklasserr  Gültigke'it

hat."  - '

8taidth4irhprpi  T,Bnde'ck
(Im  Gebäude  der  Volksschu!e)

Besorgen  Sie  sich  ein  gutes  Buch  für  die  iangen,

Winterabende.

Öffnungszeiten:JföenDienstagundDonners-  '

tag  yon  16 bis 18 Uhr

Neu  eingestellte  Werke:

Osterröichische  Autoren

Fr.  Torberg,  Die  Erben  dei'Tante  Jo1esch

Fr.  Molnar,  Die  Jugend  der  Paulsstraße

Fr.  Nabl,  Meistererzählufigen

P. Grogger,  Der  himmlische  Geburtstag

Biografien

K. Waldheim,  Der  schwierigste  Job  der  Welt

G. Zwierenz,  Kurt  Tucho1sky

A. Christie,  Meine  gpte  alte  Zeit

H. Kissinger,  Memoiren

N.  Mailer,  Marilyn  Monroe

Spannende  UnterhpltungsJektüre

L. Pai!lard,  Afföre  Tubentia

E. Anthony,  Bitterer  Jasmin

Gr.  Cfölen,  Der  mensch1iche  FÄktor
H. Seals,  Uber  Bord

B. Traven,  Der  Schatz  der  Sierra  Nevada

Sport

R. Messner,Im  Alleingang

R. Mittermaier,  Ski=Zirkus

K. Huba,  Sternstunden  des Fußballs
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Wallfahrt
nach  Aiqhkirchen,  Oberösterreich,  zur  Kranken-
següung  von  Pater  Bernhard  am  22. November.
Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  Schrofensteföstr.  l1,
um  4.00 Uhr  früh.  Anmeldungen  an Erwin  Zan-
ierle,  Landecka-Perjen, Tel.  05442-31453.

Mair  Gretl,  Zams,  Sanatoriumstr.  41, Tel.
Cr5442-3807.

Den  Reisepaß  nicht  vergessen!

Jngeqdmesse  in  Schönwies
Etn  neues  Arbeitsjahr  hat  für  die Katholische

Jugend  'wieder  begonnen.  Unser  Jahresthema
heißf,,Junge  Christeri  -  neue  Wege".

Zum  Auftakt  beginnen  wir  mit  der  Jugendmes-
se in  Schönwies.  Wir  treffen  uns  am 25.11.81  um
19.30  Uhr  in der  Pfarrkirche.  Nach  der  Jugend-
föesse  haben  wir  noch  ein  kleines  Programm  vor-
bereitet,  das  wir  im  Pfarrheim  durchführen

..m.öchten.  Alle  Interessierten  sind  herzlich  einge-
,den.   D-as Dekanatsteam

Cüttcsdicm'tnrdnnnB  T .*ndeck
Sonntag'22.11.  -  Christköiig  und  Cäciliensorün-
tag - Caritasopfer!  -  6.30  Uhr  Frühmesse  f, Josef
Stadlwießer;  9-Uhr  fäierl.  Cäziliengottesdienst
des Chores  u.d.  Musikkapel1e;  10.30  Uhr  Taufe  -
1l  Uhr  nndermesse  f.Johann  Haag;  19.30  Uhr,
Abendmesse  f. Ida  Reich  geb. Lechner.

Moniag  23. l1.  -  Gedächtnis  des H]. Papstes  K]e-
mens  I. zu Rom  +  101 =  7.00Uhr  Messe  f. Ludwi@
Niederwo1fsgruber.  '

GEMEIÖi)EB.L  ATT

Dienstag  24.11.  -  in  der  34. Woche  im  Jahreskreis
-  7.00  Uhr  Messe  f. Hans  u. Anna  Höllrigl.
Mittwoch  25. l l.=-  Gedächtnis  der  Hl.  Katharina
von  Alexandrien  + 2. Jht. -  7.00 Uhr  Messe  f.
Walter  Schmid;  19.30  Uhr  Abendmesse  'f. Päula
Zangerle  u. Gerfried  Ullmann.

Donnerstag  26.11.  -  Gedächtnis  der  Hl.  Bischöfe
Konrad  u. Gebhard  +  10. Jht.  -  7.00  UhrSchülei-
messe  f. Alois  u. Maria  Miller.

Freitag 27.1 %. - in der 34. Woche im Jahreskreis -
7.00 Uhr  Messe  f. Alois  Pockberger;  19.30  Uhr
Abendmesse  f. Anna  u. -Josef  Zangerl.
Samstag  28.11.  -  Maria  am Samstag  - 17.00  Uhr
Rosenkranz  u. Beichte;  18.30  Uhr  Vorabendmes-
se f. Maria  u. Friedolin  Stecher;  (Weihe  der  Ad-
ventkränze)

Sonntag  29.11.-1.  Adventsonntag  (Ausgabe  der
Opferföckchen  Bruder  in-Not)  -  6.30 Uhr  Rora-

' teamtf.  Adolf  Hilkersberger;  9.00  Uhr  HI.  Amt  f.
Kärl  Weihs;  1I.OO Uhr  Kindermesse  f. Ludwig
Cus;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. alle  Verstorbenen
Senioren.

Gottesdienstordnung Perien
Sonntag  22.11. - 34. Sonntag  im Jahr  - Christ-
köriigssonntag  - 8.30  UhrHl.  MessefürFam.  Kurz
IO.OO Uhr  HI.  Mösse,  Festgottesdienst  der  Stadt-
musikk.  Perjen  Stip.  für  Josef  Waldhart  u. Rosa
Kirschner;  19.00  Uhr  Hl.  Messe,  Festgottesdienst
Cäcilia  d. Kirchenchores  fiir  Georg'u.  Emma
Thurner,  Jahresmesse;  '
Montag  23.11.  - KolÜmban  - 7.15 Uhr  HI.  Messe
für  Strolz  Gebhard;'8.00  Uhr  HI.  Meöse  fifö Jo-
hann  Schranz;

DieÖstag  24.11 - Flora  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe'für
Anna  Plattner  geb. Rudig;  8.00 Uhr  H].  Messe  für
Dr.  Robert  Tomann,Jahrestnesse;

Mittwoch  25.11.  - Hl.  Katharina  v. A. -7.]5  Uhr

Hi  Messe fürFriedrich  Hohenberger, Jahresmes-
se; B.OO UhrH).'Messe  für  Katharina  u. Josef
Hammer1;.19.00  U'hr'.Hl.  Messe.  für  Josephine
Kronis  und  Ernst  Aussersdorfer:

Donnerstag  26.11.  - Konrad  u. Gebhard  - 7.15  Uhr
Hl. Messe  fiir  Fam.  Köll  - MaiÖr;  8.00 Uhr  Hr.
Messe  für  Sophie  Attenbrunner;

R'eitag  27.11.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Paula  Wal-
ser u. Angehörige;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für  Jose-
phine  Thönig,  Jahresmesse;

Samstag  28.11.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Johann
Ascher;  8.00 Uhr  HI. Messe  für  Fam.  Melmer;
19.00'Uhr  HI.  Messe  rür  Hermann  Rudig,  Jahres-
messe;

Gullü&ngtordnung  Bnuggen
Sonntag  22.11. - Christkönigsfest  - 9.00 Uhr
fei6r1iches  Hochamt  f. die Pfarrgemeinde;  10.30
Uhr  Messe  f. Anna  Steiner;  16.30  Uhr  feie'rliche
Christ-Königsvesper;  19jO  Uhr  Messe  f. Fritz
Huber  [Jahrmesse).

Montag,  23. l1.  -  HI.  Klemens  I. Papst  und  Märty-
rer - 7.15 Uhr  Messe  f. Verstorbene  der Fam.
Lechleitner-Mattle.

Dienstag,  24.1-1. - Beginn  der Einkehrtage  für
Frauen;  9.00 Uhr  Frauenmesse  f. Hubert  Kris-
mer;  19.30  ühr  Jugendmesse  f. Robert  Windisch.
Mittwoch,  25. l1.  -  HI.  Katharina,  Märtyrin  -  7. 15
Uhr  Messe  f. verstorbene  Eltefn  und  Geschwister
Lenz;19.30  Uhr  Fraiienmesse  f. Alfons  und  Stefa-
nie  Hotz.  -

Donnerstag,  26.1r.  - 16.30 Uhr  Kindermesse  f.

Nr.  47

Friedolin  Röck;  19.30  Uhr  Frauenmesse  f. Hugo

Kopp mit Anbetung>stunde.
Freitag.  27.11. - 7.15 Uhr  Messe  f. Verstorbene
Götsch-Abler.  .

Samstag,  28.11.  - 7.15 Uhr-Messe  f. Verstorbene
Nigg  - 16.30  Uhr.{dvent-Kinderrosenkranz  mit

aWeihe  der  Adventkränze  (BeichtgelegenheiO:
19.30  Uhr  Advent-Rosenkranz  mit  Beichigele-
genheit.

Gottesdienstordnung  Zams-
Sonntag  22.11.  -  Christkönigsfesr  - Cäciliasonn-
tag - Caritaskirchenopfer!  -  8.30 Uhr  l. Jahresamt

- f.AntonSchenk;lO.30UhrJahresamtf.Benedikt

Neurauter.

Montag  23.11.  -  HI.  Kolumban  -  7. 15 Uhr  Jahres-
messe  f. Maria  und  Josef  Hammerl.
Dienstag  24.11.  - dei'  34. Woche  im Jahreskreis  -
19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Franz  Lampacher.
Mittwoch  25.11.  -  Hl.  Katharina  von  Alexandrien
- 7. 1'5 Uhr  Schülermesse  als Jahresmesse  f. Karl
und  Katharina  Ehrlich.

Donn6rstag  26. l1. -  Hll.  Konrad  und  Gebhard  -
19.30  Uhr  Jahresamt  f. Alois  Huber.

Frei%g  27.11. - der 34. Woche i'rn Jahreskreis -
7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Frieda  Wachter.
Samstag  28.11.  -  Mariensamstag  -  7.15 Uhr  Jah-
resamt  f.'Maria  und  Alois  Nairz;  17.00  Uhr  A:d-
ventkranzweihe;  19.30  Uhr  Jahresamt  f. Pranzis-
ka Va-hrner.

Sonntag  29.11. - l. Adventsonntag  - Tag der.
Hauskirche-  Quatempersonntag  -  8.30Uhr  Rora-
te fiir  die Pfafüamilie:  lO.30 Uhr  Jahresamt  ';.
AnnnThurner  u. Angehörige;  17.00  Uhr  Stunde
der  Hauskirche;  19.30  Uhr  Gottesdienst  zum  hl.
Andreas,  dei';i  Patron  unserer  PFarrkirche,  Jahres-
messef.  Fianz  Rosina.

Hetüusgeber,  Eigenlumer  u. Veileger'-5füdlgemeinde  Landeck
Sch  tirtleiiung  u. Verwiiltu  ng:6500  Liindeck.  Rat h.iu  s. Tel.  2214
oder  2403 -  Für  den  Verliig.  Inhiilt  u. Insetaienteil  veriimiioott-'
lich  : Oswald  Perktold,  Liindeck,  Riilhaus  - Erschein5eden  Frei-
lag-JährlicherBezugspreisS  loo.-(einqföl  80/oMwst.j-Ver-
schleißpr,eis  S 3. -  3inc1 8o/o Mwst,l  - Verliigtposiiimi 6500
Landeck,  Tirol  - Erscheinungsoit  Limdeck  - Dtuck:.Tvtolia  '
Landeck,  Pächier  Hub;rt  Plangger,  Malserstr.  15. Te1.'25L2

Ärztl.  Dienst  (Nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)
21./22.  November  1981  
Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ

vön  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh
Dr.  Richard  Weißeisen,  Schönwies  1,
Tel.  05418-270

St. Anton  - Pettrieu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,  Tel.  05448-222
Kappl-See-Galtür-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65 a, Tel.  05443-276
Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:  Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Mon-
tag 7 Uhr  früh:  

Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  '135, Tel.  05472-6202
Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis 11.30  Uhr.
Dr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45,
Tel.  05474-5207

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.,  Te!.  05472-6416
Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen
Stördienst  TIWAG

Telefon  2210 oder  2424.

Zahnärztlicher  Sonn-'und  Feierfögsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11. Uhr
Dr.  Wolfgäng  Kopp,  fandeck,  Malserstr.  43,
Tel.  05442-2748



l

Ijll  L   -   -  -Jä -  -  -  -   -Ä   -  -&»--'  -  -  -i  i _ _  e14  "l  fk

«N%ib@ äg  ««  «ag  «9eu1  """"a"  l""  ' ":l  "  "  »""

solange  der  Vorrat  reicht  china-xohl  - i kg S' :%fü)
lylü  nz»knXdal  +iei#yeilr  ai Dl/fi

'l5lll;lllll.ll;llI(:;ljöA-ilrNj:l-

"  ' statt  S  S- 24,'90  '

Kaufhaus  _ i StangeExtrawursI  500gr,

,   statt  S ,  r;  26,90
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stajt  S 2  S _22,90

Zams Haselnüsse  !  kg S 54,90

Mandeln   ' 1/2 kg S 32,50
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Das  Boot,  ab 17  Jahre,  15.15,  18, 20.45  Uhr

Fr.27.I  L Auf  Öem  Highway  ist  die  Hölle  lo__s. Ab  _10 Jahre
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Wir  suchen  fürAnfang  Däzemfür  1 tüchtige',"yerlä-ßliche
-ehrliche

Kelln'er!n  mit Inkasso-
für gutes  a'-la-carte-Geschäff.  - '

F.afö. Haueis, Postgasthof  Gemse,  Zams,  -

TelefoÖ 05412/a24-78

Suchen  für Wintersaison   -. _.

,SERVIERERIN

zu besten  Bedingungen.  .

Fam. Hafele,  Gasthof  Friedheim,  A-6580  St. Anton  a./A.,

Telefon'  05446/241  :I _

l
i

)

f

Für die herzliche  fötöilnahme'  an1ä131ich des Hpiomagna"nsgaegsuunngseres ÖrÜders und,OrikÖls,"  Herrn'  .'  - '

Marf!'n Sf)!ss ABaIt;nürr'gCehr1mere:'stRer und EE-hrenbürger von  Strepgen  ' a '

- PnenmgeHswV.eHrgeerrI1nsPfGa0r're'r Anton  LINDACHER  für die würdige  kirchliche  'Verabschiedüngi  ' -  "  - -l -
dem  Herrn Bürgermeister  Thomas  SIGL mit seinem  GernÖinderat  für  d,is hiIfreiche-EntgögenkÖfömen  uöad'ie.
ehrende  Wür'digung  am Grabe,
dem Kirchenchpr,  der Musikkapelle,  der  Schützenkompanie  und der  Abordnung  der Freiwilligen  Feuerwehr;  die

den lieben  Verstorbenen  mit Kameradentreue  zur letzten  Ruhe begleitet  und gebettet  haben. '

Weiters  gilt unser  Dank  dem Herrn  Bezirkshauptmann  HR DDr. LUNGE8  unÖ den Bürgermeistern  der Nächbar-

 gemeindenfür6Ös'Ehr.engeIeit,Her-rnDr.PraxmarerunddemPfle)gepersonaldesKrankenhausesZamsfürdie,
i fallweise notwendige fürsorgliche Betreuung.
i NichtwenigerherzIichseidasVergeIt'sGottallenhilfsbereitenNachbarn,denKranz-undBlumenspendernund
i den zahlreichen  Mitbürgern für das trostreiche Gebet und die Wertschätzung unseres verehrten Toten!

Strengen,  am 9. Novembör  1981  . Emil Auer  für die Hinterb'liebenen  

I

ri
a
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Schneeräumgeräte,  fü,ifen,  3chneIImontage,.VoIksrodel,  NATO-Jacken,  "  ---- ----

- 'GBrrean5nkerereu.Izeenl KSreelclshssaHgtiernänke, Futterdfflmpfer, Holzstapler, Motorsägen; - ' ..._, ll,@.,,, .ir

Wiriterausrüstung-\fVinterservicefürFahrzeugeaöerArt,
(iebrauchtmascH-inen:  Tranäporter,  2 'AEBI TP,1000  14 PS, Muli 45, .
Rapid28PS460Betriebsstunden, TJraktoren,WarchalowskyT20,HoIder, 47BB_pyB4j  8iBiz143y  -i
10 PS, Lind'ner BF 35 mit Frontlader und Seilwinde, Goldami Einachs-' -B5-i1 Ried  _ _ :_  - _
öchlepper, 1 Bucher Transporter, 22 PS, mit Brücke und hohe Bordwände Te1efon'05472-6412  . i .._ in sehr  gutem  Zustand.

=' lA'a"""-6tanz yaa a ='5(h
, zlXn K'Parse'o"lagier5\}(':

(,a5ttio'z1@sooa!8'  --
'\m sa,,5tagy ,,sunn,rBoVs" - --- gm 30  Uhr -

BEes,snpn@\.le';10en. ,@ul«r l,e d\e . . Auf-zahlreichen  Besuch'freüt  sich

Familie  Pfeifer-füitsch

Wir  suchen  Halbtagskraft  gegen  gute  Bezahlung.  '

- jelefon-  0'3446:2831

I

Raumpflegerin  wird  eingeqtellt.  
Arbeitszeit:  Montag bis Freitag -1 4-18 Uhr, -Siams?ag, '

SFa0mn.nIRaugdforelf':Mathis 'L:andeck,  Mffilserstraße 7, 'Te1."3.j50
Suche  Zimmermädchen  für Halbtags.  Durchgehend,
für  Wfötersai.son.  Gute  Entlohnung.  . ' -  '

St. Anton  a. A., TaelÖfon 05446-2420  . _ .

Trial-lnteressenten  haben  jetzt  die  Möglichkeit  uiIiver- '

bindlich  unsere  TriÖl-Sommer-  ' und  -Wintörmotoi-
räder  zu probieren.  Motorrad-Center  Wolf  - Imst  -

der  Geländespezialist  Nr..1 in Tirol.,TÖI.,054j2-2i574.

Hotel  Tirolerhof  St Anton a.. A. sucht se!bständiges

Zimmermädchen
für  Winter-  und  Sommersaison.

Einzel7immer-Dusche,  WC oder tägliche  HeimfIahrt  .
' (Bushaltestelle).  '

Telefon  05446-2448

, Kostenlose  Gartenberatung  und  -p1anung  mit

Anwqchsgarantie  bei Gartencenter  %auer, Innsbrpck,
Hall, Schwaz,  Kufstgin;  Telfs,.Telefon  05222-22807
oder  21154.  Jetzt:  Hydrokultur  = Anriif  genügt!

Suche  HILFSVERKAUFERIN zu'm Anlernen  zum  so-  '
fortigen  Eintritt  für  Lebensmittelbranche.

Sport  SCHMID  Fiss,  Telefon  0547'6/6390  und  6549
I

Galtürer  Schilifte  und  Seilba-hnen  Ges.m.b.H.  -

suchen für neu erba4tes  Tennisrestaurant,ab  1.12.

.fünnkör_hin  {Karirh1A   »:_e'kl
/4ppafl-L1re1%X11H  lel  llltll

sucht  selbständiges  '

Zimmermädchen-Hausmädchen

für  lange  Wintersaison.S(Sletto S s.ooo.- evt. Sonntags

fre"  - 6534  FISS, TelÖfon  05476-6515  '

%dl %A N N @  N %%f%la  N N I ffl I  N %%f%ll  I  /

2 Zahlserviererinnen

Schriffliche  Angebote  erbeten  an 6563  GALTÜRER

 '  SCHLILIFTE
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Vqrkaüje  preisgü'n.qtig Toyot@ Carina,  Bj. 74, fahrbereit.
', '  , Telefon  Ö5442-2253

' , BÄCKERGESELLE sucht  Stelle.

, Telefon  05442-37294

BMW 316 Bj.-76, 70.000- km, BM-W 518,  Bj. 81,
4000  km, zu verkaufen.  -

BMW-Volvo  NETZER,- Telefon 05442[3076  ,' 7

Hausmädchen

tersaisonfüsucht. sSaeuhbregru-utendBeozrdaeh!nu1pcgh. Hf:ru'iaKn-goemWpenr:
' dell,6534Serfaus,Tel.05Ä76-6224odör05222:36937

Kostenlose  Gagtenberatung  und  -p1anung  mit
Anwuchsgarantie  bei Gartencenter  Haue;,  Innsbruck,
Hall,  Schw-az, Kufstein,  T'elfs;-Tqlefon  a05222-22807
oder  21 E 54 Jetzt:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!

Suc5en  für  Wintersaison  . _

+:ai«i.+:...  t-;....:ai:-i-  @zhxi;üpzip;»  -:i  i-a-----
iuciiugti,  utiuiiuin;ne  gGI  Vnglffllll  mlI  1nKa8S0

-. Öasthof Tirol  'Fiss, Te!efon 05476-635Ö   '-Achtiing  Moto-cross'Fahrer!  Wir  liefern  alle  MC-Mo-
delle  82. Eintausch_möglichkeit  - Finanzierurig  - Ersatz'-
teilversand. - MotorrÖd-Center  Wolf  - Imst,  Tele-
fon  05412-2574.

Jgmaluae44Gek?spa_föi,,o1
Hqtel Ball-unspitze, 6563  Galtür,  Telefon  05443-214

sucht ab Mitte Dezeiber  für  die Wintersaison  a
Verkäuferin  für  Souvföirgeschäft.
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Suche  KellneriÖ und Küchenhilfe.

Schihütte  Zams  - Anruf  erbeten  unter  Telefon  05442-
29665  Familie  Föger.  '

Für Wintersaison  gesucht:  ' _

Zahlkellnerinnen,  selbständige  Büffet-
öe»#  O;'i*kääl  Läää&ii  iikR&i  -

 €;lä % &lu  I älä  ääffff@  rlää äÖBlu@gjtllöuGnen-

Hotel Tirolerhofi 6534  Seffaus,  Tel-. 05476-62,ä-6.
Verkaufe  Kücheneinrichtung,  Tyrolia-Herd  85 cm,
Elektro-Herd,  Kühlschrank,  eingebautes  Dqppelspül-
becken,  Kredenz,  2 Eckbänke.

, ,Ta-sser Hööann,  Flirsch  38 Wir  suchen  Verkäufer!n  -für.Damenatiteilung  ab

r. Jänner 1982.  förkaufspraxis  jedoch.  nicht  unbe,diögt

in Te*ti!branche erforderlich.  Alter  nicht  unter  20 Jahre.
Bitte  rufen  Sie uns an. oder  kommen  Sie vorbei.  

PESJAK Textilqenter'  Landeck,  Tel.' 05442-3241

Suche  2-3  Zimmeryph:ung  in LandeÖk  oder  Umge-

bung.  -(Unmöbliört,  'eventuell  Parterre  pdei  Altbauwoh-
nung).  Habe  Kinder.  - Telefon  05446-2958.

narQtaförn+i@P_hVfiffinöe+h?l&jiPe?köffl  f3iiEnö  !ä»k ej«ay  Jl
a«  kä  %# &ui  lilll  &lgki  I V ul  li  yügiB  lul  I Ill  Olil  Il;l  l,  %JI  Il  lö,  ual  IPkl

dem  Chef  Reinhard  Jörg  für  den  schönen
Ausflug.  r, '

»gRjerdn9eDOI

Renault  18  Turbo
neu (gewonnen),  weit  unter  Neupreis

zu verkaufen.  -  Telefon  05442-21085SuChen  dringend  Zimmermädchen  für  kommen-

de Wintersaison.  Öehr'gute  füiahlüng.  E;iter Rudi,

St. Anton  a.A., Te1efon-05446-2439  "

Hotel Edelweiß, 6543  fSlauders,' Telefon  05473-252
- sucht  für  Wintersaison

Zimmermädchen

SHELL-TANKSTELLE  Landeck-Bahnhof  sucht  für  SB-
Tankstelle  vörläßlich'e  KASSIERIN.

Telefon  05442-2336

, Gasthof DreiländerbliÖk 6543  Na'udörs,  sucht  ab
1 r's  noyomhor'+iai-rih+irieio  QüieupH!«kü» Immobilien  - VÖrkauf:
I u. yyüüi  I I ugl  luVI  I lldgo  göl  V Igl  Il  laubl  Iffl  I

(auch zum Anlernen). Teleifon 05473-262.  _
(

- Sehr  schönerBaugrund  in'Prutz
Hausanteil,  sofort  beziehbar,  herrliche,  ruhige  Lage;_-  , _
9 km au13erha1b  von  Landeck
Pension  mit  14  Betten  im Paznaumal  _ - '

- I laus  mit 7 Wohnungen  in Nauders  günstig zu verkaufen
Ferienhaus  Nähe  Landeck
Eigentumswohnung  in Lech/A'lberg.

Ferienappar€ements in Imst

' zGuesvcehrÖmft'sel'oekna': in Fiss, best4reÖuerftierte Lage
Anfragen  bitte  an: Arlberger  Immobilien,  Landeck,  Malserstr.  52
Telefon  05442/3694,  Mitglied  des  Tiroler  Immobilienmarktäö

Verkaufe  umständehalbfü  Fiat  131  Nlirafiori  CC, Bj. 79
Herbst,  41.000  km, Erstbesitz,  bester-Zustand,  Änhän-
gervorrichtung,  Radiorecorder  und Extras,  9fach  be-

reift, VB 65.000.-.  Telefo'n  05442-37444  abends-  ab
,1 8 Uhr.

li
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-l ' Verkaute  fast  neuwertige  Compakt-Anlage,  50 Watt,
S 5.000.-.=  Telefon  05474-5330.

AKTIVZENTRUM  PETTNEU
Stellengesuch:

Wintersaison  1981-82.

Kenntnisse  im Elektro-  oder  lristallationsbereich  sind

erwünscht.  Hausmeisterarbeiten  sind  nicht  zii  verrich-

ten.  (Eventuell  Dauerposten)

Anfragen  sofort  bzw.  spätestens  30.  Nov.  -1 981 an die

Gemeinde  Pettneu.

Zum  sofortigenEintritt:gesucht:

t Schlosser
sowie  verläßlichen,  interessierten  Mitarbeiter  fü'r

Fahrzeugwäsche  -
Reifenmontage  -
Fahrzeugwartung

Bie€en t5e@te' Bezqhliing - aucti Überptunaen möglich  -
D@uerbeschäffigung  .  - ,,

NF!  - FELIX  TROLL  -
Österreichs  grö13te #achspeditipri  für  Wein-  und
flüssige  Löbensmittel   - ' a
6500  L-arideck,Telefon  05442-2685Serie!.

lti  ii  tra»üts;aL
Wienerwald  Landeck

Wir  stellen  ein:

Zimmermädchen
KOChj-n  (fürAbendd'ienst)'

SerV!erer!nnen  mitl'nkasso

Büffetkraft
Jahresstellung.
Anfrageri  direkt  odQr  . - HOtelS
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il , .. Ein  Hör:geräj  fast'iiösichtbar  tragen: '  '

SIEMENS  SIRETTINA  777  VC-PC  -

Dieses  und  qndere  HANSATON-Hörgeräte können Sie
unverbindlfch erproben! '

Besuchen  Sie  unsere  Sprechtage;

Landeck  Fa. Optik  Plangger
MalserstraBe  5 "

' _ Diens_tag, 24. %ovi,  10-1.2 U.hr '

, HANSATSa4""a;;TIGÖÖHÄFT
INNSBRuCK  ,

i

f
Bürgerstraße  is,  Tel.  05222-24028   I

Vermittlung  von  KassenzThschüssen  -  Auf  Wunsch
Hausbesuch

l  Generalvertrieb Siemens - Philips - Viennatone ii  i i i  .._  .   -  _  _-  __  -   -

W'?-l
Q Ä-i

r.'!
i &  i

PI

i Ä i

r'

%
»J

v "  T  YI
mlH0
,&.,k,A

rl'

» Ä JNW

,S 2,"19.



Nr.  47 GEMEINDBBL  ATT 20. Novembet  1981

Die D.A.S,  als  Eurüpas  gröfüer  Rechtsschutzspezialist  bietöt  IhneÖ  die'eiöma-
lige Chance  im Befük  Landeck  die Tätigkeit  eines  GeschäffssteIIenleite'rs

,auszuüben.  Wir  bieten  Ihiifö  eine  sehr  interessante  Tätigkeit  sowie  gute,
Arfüitsklima  und  Gelegenheit  in Ihrem  Beruf  rascti  zu Erfolg  zu'kommeh.  Un-
s'ere Bedingungen  sir:d:  'Ehrlichkeit,  gutes  A-uffreten  und Kontaktfreudigkeit.
Rufen  Sie  uns unverbindlich  an. Jeden  Vormittag,  ausgenümmen  Freit-ag;von

'-9  - 12 Uhr undjeden  Nachmittag  vün,14  - 18 Uhr,  Tel. 05412  - 3317.

WINTER.
BEREIFUNG
Stellen  Sis Ihr Fahrzeug  rechtzeitig  aul  WinterbereQung  um.
Wir  als Reifenprofi  sind immer  für  Sie bereit.  -  '

NEu:  Audi  80 a[

und  Nob-elausstattung
Anrli-Ttv'hnik im 1u »iiil»,i'lfü-  «i ni »i uia1. Kraft
aus dem  85-kW/115-PS-Fünfzv1in«1pr  -Au

tattung, die keine Wünsc0e öffen läßt:

Sföeifün.  Pin  Wagen,  den  Sie
pi'ufü[]u'eu  hullten.

Bei  nireö  Audi-Partner:

ALBbHI  FALCH
6511 Zams,  Hauptstraße.  !  3
Telefon  05442-28.10

NEUREIFEN---  fütopaische
Spitzenmaiken -  bekommen Sie
in Stahlgüttelausfümung

GIS.QUALFTÄTS.

RUNDER.

NEUERUNGEN

för Verkem typen
geptüft -  auöh als

5a:rae'iÜfh8'a'k)"gS =:"'a"'

Felgen  und Schneeketten'für
alle Fahrzeugtypen  finden  SiÖ bei uns -
zu äußerst  günstigen  Bedin5ungen.
Auch  für  guten  und achnellen  Service'
slnd wir längst  bekannt.  ,  '

UNSERE  PREISE
SIND  GARANTIERT
EIN GEWINN  FüR  SIE.

6460  IMST,  LANGGASSE  38, TEL.  05412/2275  aj-l  !'ö

POYO
6500  LANDECK/PERJEN

Telefon  05442/3666

Il: vpm- -6escheq[s-mdeeq
Kiiitjti»iitq»

Porbaäts
Fiiöiilit:ivufivliiiwi
Juu eiiföi

Gematkffiffül
lui»cn  allerArt

Ein  Elesuch  in unserem  Caaaliärl
lohnt  sich!  - .

DennWEIHNACHTEN  ist  nicht  mehr  weit!


